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Gemeinsam mehr erleben.
Ob Teamplayer oder Individualsportler: In unserem TSV 
Waldenbuch teilt man gemeinsame Interessen und setzt 
sich füreinander ein. Wenn Sie einmal fachlichen Rat 
brauchen, sind wir gerne für Sie da.
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Liebe Mitglieder, 
liebe Freunde des TSV Waldenbuch,

wieder ist es uns gelungen, eine vielseitige und 
bunte Ausgabe unserer Vereinszeitschrift mit zahl-
reichen Rückblicken, Einblicken und Ausblicken zu 
verteilen. 
Vielen Dank an alle, die dazu beigetragen haben. 
Um über Ereignisse sportlicher oder geselliger Art 
schreiben zu können, bedarf es vor allem vieler 
Menschen, die sich ehrenamtlich und hauptamtlich 
im TSV einbringen und mit ihrem Engagement er-
möglichen, dass 887 Kinder und 1102 Erwachse-
ne in 13 Abteilungen Sport treiben, Gemeinschaft 
erleben und Erfolge feiern können. Dies zeichnet 
unseren Verein aus und ich bin stolz darauf, was 
alle Mitwirkenden im TSV jeden Tag, jede Woche, 
jedes Jahr leisten. 
Nach 14 Jahren im Vorstand des TSV Waldenbuch 
werde ich im März bei der Hauptversammlung 
nicht mehr zur Wiederwahl stehen. 
14 bewegte Jahre – auf vieles blicke ich mit lachen-
den Augen zurück. Wer erinnert sich nicht genauso 
gerne wie ich an die Tage der offenen Tür, unsere 
Dreamteam-Aktion, unser großes Jubiläum, Seni-
orennachmittage, Sport- und Bewegungsnachmit-

tage, Vereinsfeste?! Es waren tolle Aktionen! 
Der TSV hat sich in diesen Jahren in seinem 
Sportangebot erweitert: Wir haben gemeinsam 
das Kurssystem entwickelt, den Rehasport einge-
führt, die Kooperationen mit der Oskar-Schwenk-
Schule vorangebracht, den Ganztag sportlich mit-
gestaltet, Kindergarten-Sportangebote gestartet, 
Sportangebote für Geflüchtete ermöglicht und an 
vielen Stellen unser Motto gezeigt: 

Damit haben wir uns für die Zukunft gut aufgestellt, 
einen wichtigen Beitrag zur Professionalisierung 
unseres Sportvereins geleistet und sind verläss-
liche Partner für unser regionales Netzwerk ge-
worden – und das alles bei stabilen Mitglieds-
beiträgen.
Es ist viel Wertvolles entstanden: ein Werteleitbild, 
die Marke TSV mit einem neuen Logo, eine neue 
Homepage und vieles mehr. 
Ich habe immer sehr gerne mit vielen Ehrenamt-
lichen und unseren Mitarbeitern „unseren TSV“ 
zusammen bewegt. 
Es gab jedoch auch Situationen, die frustrierend 
waren und es noch sind. Dazu gehört für mich 
persönlich vor allem die Sportstättenentwicklung 
mit ihren Hochs und  Tiefs, Hoffnungen und Ent-
täuschungen. Jahrelang haben wir den Bau eines 
Sportvereinszentrum als zusätzliches Sportange-
bot in Waldenbuch quasi auf einem Silbertablett 
angeboten, wurden durch städtische Einwände 
(keine Bürgschaft, Bau nur auf dem eigenen Ge-
lände) oder Neuentwicklungen (Verkaufsoption, 
dann Rückgabe der Stadionhalle) ausgebremst. 
Dies zehrt an den ehrenamtlichen Kräften und ich 
freue mich, dass meine Vorstandskollegen sich 
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weiterhin motivieren können, die Sportstättenent-
wicklung unter völlig anderen Vorzeichen voran-
zubringen. Lesen Sie dazu den extra Bericht auf 
Seite 12. 
Wir brauchen als Verein keine Lippenbekenntnis-
se, sondern Taten, um für unsere Mitglieder, die 
Bürger Waldenbuchs, die Kinder und Jugendlichen 
ein zukunftsfähiger Verein zu bleiben! 
Nicht „für den TSV“, sondern für alle Waldenbuch-
er – Alte und Junge, Alteingesessene und Neuzu-
gezogene, Leistungs- oder Gesundheitsorientierte 
– werden zukunftsfähige Sportstätten und ein star-
ker Schul- und Sportstandort benötigt! 
Ich wünsche unserem Verein neue Ehrenamtliche, 
die die Motivation und die Ausdauer haben, die 
nächsten Hürden zu überspringen und den TSV zu 
neuen Sportstätten und in die Zukunft zu führen. 

Allen Mitwirkenden wünsche ich dabei viel Erfolg, 
genug Kraft und vor allem viel Freude am Ehren-
amt! 
Ich danke unseren Mitgliedern für das jahrelange 
Vertrauen in mich und mein Vorstandsteam und al-
len im TSV Aktiven für die tolle Zusammenarbeit. 

Es war mir eine große Freude, den TSV Walden-
buch mitzubewegen! 

Ihre
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100  TAGE  IM AMT
ERSTE  E INDRÜCKE

HALLO HERR BRENNER, 
WIE WAR IHR START IM TSV WALDENBUCH?
Der Start beim TSV Waldenbuch war sehr gut. Ich 
wurde herzlich aufgenommen. Hierfür möchte ich 
mich an dieser Stelle bedanken. Das Vorstand-
steam, die Mitarbeiterinnen der Geschäftsstelle 
und die vielen ehrenamtlich Engagierten im Verein 
machen einen tollen Job. Ein besonderer Dank 
geht noch an Frau Wieser-Kick, die mich hier ein-
gelernt hat. Von ihrer immensen Erfahrung konnte 
ich sehr profitieren.  
   
WAS HAT SIE BEI IHRER NEUEN TÄTIGKEIT 
AM MEISTEN ÜBERRASCHT?
Ein spannender Aspekt der Vereinsarbeit ist die 
Vielfalt an Aufgaben und Herausforderungen, mit 
denen man täglich konfrontiert wird. Das war für 
mich auch ein Grund, die Stelle als Geschäftsfüh-
rer beim TSV zu übernehmen. Überraschend war 
für mich, dass die Arbeit in Waldenbuch noch viel-
fältiger und facettenreicher ist, als ich es mir vor-
gestellt habe. 

WELCHE HERAUSFORDERUNG SEHEN SIE AUF SICH 
UND DEN VEREIN ZUKOMMEN?
Die Stadionhalle war bisher an die Stadt verpach-
tet und ist seit dem 01.01.2018 wieder in Vereins-
hand. Dadurch stehen wir vor der großen Heraus-
forderung die Halle selbst zu bewirtschaften. Dies 

INTERVIEW MIT 
MARKUS BRENNER, 
GESCHÄFTSFÜHRER 
DES TSV WALDENBUCH

ist eine Mammutaufgabe, da die Halle nicht mehr 
auf dem neuesten Stand und die Auslastung der 
Halle bisher eher gering ist. Die 
schwierige Situation bringt aller-
dings auch eine Chance mit sich, 
die wir nutzen wollen. Die Hal-
lenauslastung soll durch die 
Erweiterung unseres Sportan-
gebots verbessert werden. Wir 
tun alles dafür, um das Best-
mögliche für die Waldenbucher 
Bürger, den Verein und seine 
Mitglieder zu erreichen. Voraus-
setzung für das Gelingen unserer 
Mission sind aber auch zukunfts-
fähige Sportstätten. Hierbei sind 
wir auf die Mithilfe der Stadt und 
aller Waldenbucher angewiesen. 
Wenn wir alle an einem Strang 
ziehen, können wir gemeinsam 
unsere Stadt und unseren Ver-
ein voranbringen. 
   
WORAUF / WORÜBER FREUEN 
SIE SICH BESONDERS?
Ich freue mich besonders über 
den vertrauensvollen Umgang 
miteinander beim TSV.  
Wir haben hier sehr viele 
engagierte Ehrenamtliche 
und sind ein tolles Team. 
Das stimmt mich positiv 
für die Zukunft und ich 
freue mich darauf, die 
Herausforderungen ge-
meinsam zu meistern!
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Baden-Württembergische Bank

Höchster Anspruch.
BW extend – das Girokonto der BW-Bank.
Ein Girokonto. X Möglichkeiten. Entdecken Sie jetzt alle Vorteile 

des extend Girokontos aus den Bereichen Bank, Sicherheit, Frei-

zeit und Reise. Mobilbanking und Finanzmanager inklusive.  

Alle Angebote erhalten Sie in Ihrer BW-Bank Filiale Waldenbuch, 

Auf dem Graben 29, 71111 Waldenbuch, Telefon 07157 5346-0 

oder im Internet. www.extendshop.de

Der Schmetterling. Das Vor-

handensein vieler verschiedener 

Schmetterlingsarten weist auf  

eine intakte Umwelt hin.
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UNSERE  NEUE
TSV HOMEPAGE

DER LANGE WEG ZUR MARKE TSV WALDENBUCH
Wordpress, X-Theme, Dashboard, Widgets, Side-
bars, Kategorien, Duplicator, Subpages, Posts, 
Plugins, Updates und, und, und….
Als wir damit begannen, waren die Komplexität 
und die Zusammenhänge lange nicht erkennbar.
Nach der Umsetzung des Markenkonzeptes mit 
neuem Logo, Farben und Emotionsbildern für jede 
Abteilung und dem neuen Erscheinungsbild beim 
TSV Jubiläum ging es an den nächsten Baustein 
der Marke TSV – die neue Homepage.
Beim Start der AG „TSV Homepage“ mit Sas-
kia Ellermann, Karl Georg Martin, Thomas 
Schnapper sowie Stefan und Bernhard Schmitt 
war man sich schnell einig, dass die De-
signvorlage aus der Projektarbeit der Fachschu-
le für Werbegestaltung umgesetzt werden sollte. 
Auch der IT-Grundstein für den Aufbau war mit 
„Wordpress“ schnell gefunden.
Thomas richtete den Server ein und installierte 
das Softwarepaket. Stefan machte sich daran, das 
passende Web-Design zu entwickeln. Das war zu-
nächst die leichteste  Übung. Aber dann kamen die 
Herausforderungen.
Ziel war es, dass beim späteren Betrieb die Ver-
antwortlichen in den Abteilungen eigenständig 
Seiten aufbauen oder verändern können. Für Be-
richte und Termineingaben sollten moderne und 
selbsterklärende Eingabevorlagen zur Verfügung 
stehen. Das bedeutete, für 13 Abteilungen und den 
Vorstand das System so aufzubauen, dass alle ar-
beiten können und autorisierte Zugriffe ermöglicht 
werden.
Zugegeben, das hat etwas länger gedauert, als wir 
es uns vorgestellt haben. Aber Plugins zum Rech-

temanagement sowie Elemente zum Seitenaufbau 
mussten getestet werden. Kalender- und Beitrags-
systeme, die  es ermöglichen, alle Abteilungen als 
eigene Kategorien darzustellen, waren auszuwäh-
len und im Betrieb zu prüfen. Das brauchte seine 
Zeit – nicht zu vergessen: die Akteure gehen im 
richtigen Leben teilweise noch einem Beruf nach.
Im Februar 2017 war es dann soweit, dass Bern-
hard mit den Abteilungen Fußball und Turnen in 
den Testlauf ging. Es musste überprüft werden, 
ob das, was wir uns bisher vorgestellt hatten, 
auch übernommen und umgesetzt werden konn-
te. Nach positivem Feedback ging es dann an die 
Schulungen und Einweisungen der Autoren und 
Redakteure aller Abteilungen. Jetzt war es an der 
Zeit mit eigenen Vorstellungen, mit Bildern und 
Beschreibungen die Abteilungsseiten mit Leben 
zu befüllen. 
Schon vor den Sommerferien war erkennbar, dass 
das Erscheinungsbild soweit hergestellt war. Wir 
konnten den Liveauftritt riskieren.
Am Wochenende vom 5. auf den 6. August war es 
dann soweit – Thomas und Stefan bereiteten den 
Server vor, installierten Hilfsprogramme, überprüf-
ten Verlinkungen zur alten Webseite und schalte-
ten schließlich die neue Homepage scharf.
Am Sonntag, dem 6.8.2017, um 22.45 Uhr ging 
dann die E-Mail an alle Vorstände und die Mit-
glieder im Hauptausschuss raus:  Die neue TSV-
Homepage ist LIVE! 

Und so bunt sehen uns nun die Besucher, wenn 
sie im Web auf www.tsv-waldenbuch.de klicken.

Hinter dieser Startseite stehen inzwischen (Stand 
Dez. 2017) folgende Zahlen und Angaben:
 239 veröffentlichte Unterseiten
 35 Redakteure 
 102  hinterlegte Kontaktpersonen
 147  veröffentlichte Beiträge
 580  veröffentlichte Termine

KLICKEN SIE REIN!
WWW.TSV-WALDENBUCH.DE
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Wir als Web-AG-Team freuen uns weiterhin über 
eine aktive Mitarbeit mit Beiträgen und Veranstal-
tungsterminen. Denn nur wenn unsere Homepage 
lebt, werden wir auch als lebendiger Verein von 
unseren Mitgliedern, den interessierten Besuchern 
sowie den Partnern und Sponsoren wahrgenom-
men.

WIR DANKEN ALLEN INSERENTEN!
Durch ihr freundliches Entgegenkommen 

ist eine teilweise Finanzierung 
dieser Ausgabe des „tsv aktuell“ 

möglich geworden.

Wir bitten unsere Leser, bei ihren 
Einkäufen oder Inanspruchnahme 
von Dienstleistungen diese Firmen 

besonders zu berücksichtigen.

SCHAUEN SIE AUCH MAL
BEI UNSEREN PARTNERVEREINEN VORBEI:

WWW.TSV-STEINENBRONN.DE
WWW.TSV-MYLAU.DE
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Bei der TSV-Hauptversammlung am 23.03.2017 
fanden Ehrungen für langjährige und besonders 
engagierte Mitglieder statt. 
Die Jubiläumsehrung für 25-jährige Mitglied-
schaft erhielten Ulrich Auch, Michael Brogham-
mer, Simone Bühler, Holger Faiss, Martin Freyer, 
Birgit Gerner, Wilhelm Lechner, Lutz Lehnert, 
Klaus Reinauer, Jürgen Ruckh, Wolf Scheifele, 
Rainer Schiele und Frank Seeger.
Sie erhielten eine Urkunde und einen Gutschein 
für das Gesund & Fit-Angebot des Vereins.

Für die 50-jährige Mitgliedschaft wurde Werner 
Wehr geehrt und erhielt eine Urkunde, sowie ein 
Saunatuch des TSV.

Die Leistungsehrungen in Bronze fanden in den 
Abteilungsversammlungen statt. Geehrt wurden 
für den Einsatz in ihren Abteilungen: 
Christel Zimmermann (Abteilung Fasnet), Rainer 
Herrmann und Uwe Kompalka (Abteilung Fußball),
Petra Gross (Abteilung Gymnastik), Carolin Kruse 
und Johannes Schlegel (Abteilung Schwimmen), 
Ursula Deinaß, Joachim Halverscheidt, Kath-
rin Philippeit, Sibylle Schumacher und Valentin 
Schraub (Abteilung Tennis), Elsbeth Mahler (Abtei-
lung Trimmen), Lisa Auch (Abteilung Turnen). Sie 
erhielten eine Urkunde und ein Handtuch des TSV.

Die Leistungsehrung in Silber für ihren langjäh-
rigen und besonderen Einsatz für den Verein er-
hielten Irene Nitsch (Fasnet), Manuel Bayha, Mi-
hael Dumencic und Stefan Rothe (Fußball), Miriam 
Knöller, Bernhard Schmitt und Joachim Weisser 
(Leichtathletik), Bodo Knüppel (Tennis) und un-
ser Webmaster Thomas Schnapper. Jeder erhielt 
eine kleine Laudatio, eine Urkunde und ein TSV-
Duschtuch. 

TSV
EHRUNGEN

Leistungsehrung in Gold
Eine ganz besondere Ehre ist es, wenn ein Mit-
glied mit der Leistungsehrung in Gold ausgezeich-
net wird. 
Carsten Lösch erhielt diese Auszeichnung für sein 
langjähriges Engagement in der Turnabteilung und 
im Hauptverein.

Herzlichen Glückwunsch an alle Geehrten! 
Wir freuen uns, wenn ihr euch auch weiterhin
in euren Abteilungen und für unseren TSV
engagiert! Vielen Dank dafür!
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Ihre Bezirksdirektion
Tobias Jung.
Schönbuchstr. 9 · 71111 Waldenbuch
Telefon 07157 3999
tobias.jung@gothaer.de
www.tobias-jung.gothaer.de

Versicherungsbüro

 Tobias Jung

Ihr Versicherungspartner in Waldenbuch.
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MITGLIEDS -
BEITRÄGE

BEITRÄGE DER ABTEILUNGEN (JAHRESBEITRÄGE IN EURO)

Die Beiträge wurden am 2. Februar 2018 einge-
zogen. Alle Mitgliedsbeiträge verstehen sich pro 
Jahr. Wer später eintritt, zahlt anteilig. Der Austritt 
ist immer nur zum Jahresende möglich (Kündi-
gungsfrist bis 30.09.).
Mitglied in einer Abteilung kann nur werden, wer 
auch im Hauptverein Mitglied ist oder wird.
Mitglieder des TSV Steinenbronn zahlen jeweils 
den halben Betrag gemäß Abs. 5. der Beitragsord-
nung. Der Familienbeitrag ermäßigt sich für jeden

AKTUELLE MITGLIEDSBEITRÄGE 
FÜR DEN HAUPTVEREIN

Aufnahmegebühr ab 21 J.
Jugendliche bis 21 J.
Erwachsene
Familie (Paar, beliebig viele Kinder)
Senioren ab 67 J. 
Ehrenmitglieder

EUR 5,00
EUR 40,20
EUR 79,20
EUR 158,40
EUR 54,00
beitragsfrei

ABTEILUNGEN
Fußball
Gymnastik
Leichtathletik
Schwimmen
Tischtennis
Trimmen
Turnen
Volleyball
Kinder-Sport-Schule
Tennis

Paare
Student

Azubi
Passive

FAMILIEN
84,00

–
45,00

–
36,00

–
45,00

–
–

365,00

JUGENDLICHE BIS 21 J.
 42,00
 25,00
 18,00
 15,60
 15,60
 15,00
 20,00
 25,00
 300,00
 45,00 (bis 18 J. )
 100,00
 25,00

SENIOREN AB 67 J.
15,00
25,00
18,00
15,60
12,00
15,00
15,00
30,00

–
170,00

ERWACHSENE
24,00
25,00
18,00
15,60
24,00
15,00
15,00
30,00

–
170,00
320,00
75,00

Erwachsenen, der Mitglied im TSV Steinenbronn 
ist, um ein Viertel, für jedes Kind bzw. Jugend-
lichen um ein Achtel, insgesamt aber höchstens 
um die Hälfte.    
Der TSV Waldenbuch 1891 e.V. nimmt Bildungs-
gutscheine des Landratsamtes Böblingen zur 
Verrechnung des Jahresbeitrages entgegen. 

Wir reparieren

fast alles

auf 4 Rädern

H. M. Landenberger

Nürtinger Straße 4 71111 Waldenbuch

Telefon 07157/20403 Fax 07157/22956

·

·
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Filiale Waldenbuch

% 07031 77-2670

Ihr S-Team in Waldenbuch 
v.l.n.r.: Jürgen Schwab, Filialleiter; Michaela 
Krauß, Kundenberaterin; Simon Maurer, 
Kundenberater; Andrea Koppermann, 
Serviceberaterin; Tobias Gengenbach; 
Finanzierungsberater

Wenn man einen Finanzpartner 
vor Ort hat, auf den man sich 
verlassen kann.
Wir bieten Ihnen Top-Service und kompetente 
Beratung hier in Waldenbuch. Nutzen Sie unser 
Know-how bei den Themen Geldanlage, Deka- 

-
sparen, Versicherungen und vielem mehr. Be- 
suchen Sie uns – wir freuen uns auf Sie. 

Vertrauen ist
einfach.

www.kskbb.de
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ZWISCHEN STADIONDEAL UND SANIERUNGSSTAU

Die Freude über die Zustimmung unserer Mit-
glieder und des Gemeinderates zum Verkauf des 
TSV-Stadionareals und dem damit verbundenen 
Neubau aller Außensportanlagen am Hasenhof 
währte nicht lange: der Stadiondeal ist geplatzt. 
Bereits zum Jahreswechsel 2016/2017 zeichnete 
sich ab, dass es der Stadt nicht gelingen würde, 
die für die Verlegung der Außensportanlagen erfor-
derlichen Grundstücke am Hasenhof zu erwerben. 
Die Stadt erklärte daher fristgerecht den Rücktritt 
vom Kaufvertrag – mit weitreichenden Folgen für 
den TSV und unsere Mitglieder, aber auch für die 
ganze Stadt.
Aufgrund der Auflösung des Kaufvertrags im Feb-
ruar 2017 endete auch der langjährige Pachtver-
trag mit der Stadt über die Stadionhalle automa-
tisch zum 31. Dezember 2017. Der Pachtvertrag 
war von der Stadt bereits auf Jahresende 2016 ge-
kündigt worden und hatte sich durch den Kaufver-
trag noch ein letztes Mal verlängert. Eine weitere 
Verlängerung oder Wiederaufnahme des Pacht-
verhältnisses wurde von der Stadt nicht mehr ge-
wünscht. Der TSV sollte danach die Stadionhalle 
als Hauptnutzer nunmehr in Eigenregie betreiben.
Somit fiel die Stadionhalle nach fast 40-jähriger 
Dauerverpachtung am 1. Januar 2018 an den TSV 
zurück. Wir, der Vorstand, sehen uns nun mit weite-
ren Themen konfrontiert, die unseren ganzen Ein-
satz und unsere ganze Kraft erfordern: 
➤ Finanzielle Bewältigung der Kosten zum lau-
 fenden Betrieb der Halle: die Stadt hat einge-

SPORTSTÄTTENENTWICKLUNG
AKTUELLER  STAND

 willigt, dem TSV für 2018 einen Zuschuss zu 
 den laufenden Kosten zu bezahlen; eine dauer-
 hafte Bezuschussung ist jedoch nicht vorgese-
 hen.
➤  Prüfung und Durchführung der dringend er-
 forderlichen Maßnahmen zur Renovierung
  und Instandsetzung der Halle: während der 
 fast 40-jährigen Verpachtung wurden nur In-
 standhaltungen durchgeführt, die zur Aufrecht-
 erhaltung des ordnungsgemäßen Betriebs er-
 forderlich waren. Dadurch ist ein Sanierungs-
 stau von enormem Ausmaß entstanden. Diesen
  Sanierungsstau kann der Verein nicht aus eige-
 nen Mitteln bewältigen. Wir sind auch hier auf 
 Zuschüsse und Fremdmittel angewiesen.
➤  Prüfung weiterer Maßnahmen, wie die Er-
 tüchtigung des Gebäudes, ggf. bauliche 
 Veränderungen, die den Anforderungen an ein 
 zeitgemäßes Sportangebot zwingend geschul-
 det  sind: auch diese Maßnahmen kann der 
 Verein nicht ohne Hilfe von außen schultern.
Die Sportstättenentwicklung liegt seither auf Eis. 
Ohne den Verkaufserlös fehlt dem Verein das erfor-
derliche Eigenkapital zur Aufnahme von Bankdar-
lehen. Die AG Sportstätten hat unter der Leitung 
von Vorstand Karl Georg Martin ihre Tätigkeit auf-
genommen und beschäftigt sich mit den Themen 
intensiv.
Alle Bemühungen der letzten Jahre um eine zeit-
gemäße und attraktive Weiterentwicklung des Ver-
eins scheinen vergebens gewesen zu sein. Die 
Ankündigung der Stadt, nach dem Vertragsrücktritt 
die Gespräche mit dem TSV nicht nur fortsetzen 
zu „wollen“, sondern fortsetzen zu „müssen“, er-
schöpfte sich bisher in der Zusage eines einjähri-
gen Zuschusses. Dadurch wird eine Erhöhung der 
Mitgliedsbeiträge, die seit fast 20 Jahren stabil ge-
halten werden konnten, unvermeidlich.

STEFANIE JÄGER-REINAUER
2. VORSITZENDE
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THUMMTHUMM
BUSFAHRTEN

Tel. 07157-8434 Fax: 07157-4826

Gruppenreisen
Ausflugsfahrten

Gottlieb-Daimler-Str. 25

71093 Weil im Schönbuch

www.thumm-bus.de

email: info@thumm-bus.de

Stuttgarter Straße 16/1 • 71111 Waldenbuch

Tel. 07157 / 5 36 90 77 • Mobil 0170 / 5 75 99 93

www.kaminhaus-schoenbuch.de

Kaminöfen · Schornsteine · Accessoires

Schauen Sie vorbei und
lassen Sie sich inspirieren

von der natürlichen Wärme
des Holzfeuers.

Planung, Beratung,
Aufbau und Montage
von Kaminöfen und

Schornsteinen.

Der Umstand, dass ein symbolisch niedrig bemes-
sener Pachtzins vereinbart und während der ge-
samten Vertragslaufzeit, d.h. seit 1980, nicht erhöht 
wurde, hätte der Stadt Spielraum für Investitionen 
in die Sportstätten gegeben.
Stattdessen wird der TSV nun – nachdem die 
Sportanlagen um weitere 37 Jahre gealtert und be-
ansprucht wurden – auf Eigeninitiative verwiesen 
und auf die Vereinsförderrichtlinien der Stadt, nach 
der alle Vereine in Waldenbuch gleich behandelt 
werden. 
Dabei wird übersehen, dass der TSV durch die Be-
reitstellung seiner Sportanlagen, einschließlich der 
Stadionhalle, einen aus Waldenbuch nicht weg zu 
denkenden Beitrag für das Gemeinwohl aller Bür-
ger der Stadt leistet – und damit wiederum Aufga-
ben übernimmt, die die Kommune entlasten. Dem 
Verein kann daher nicht auch noch die Last für die 
Folgen des (ohne eigenes Verschulden) geplatz-
ten Stadionverkaufs und das über die Dauer des 
Pachtvertrags in Kauf genommene Entstehen ei-
nes Sanierungsstaus aufgebürdet werden.

SPEZIALISIERT AUF INTERNATIONALES

EINKOMMENSTEUERRECHT
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Unsere diesjährige Hauptversammlung fin-
det am Donnerstag, den 22. März 2018 um 
20.00 Uhr in der Stadionhalle, Echterdinger 
Str. 81, Waldenbuch statt.

Die Versammlung wird hiermit gem. § 9 Abs. 2  der 
Vereinssatzung bekannt gemacht. Unsere Mitglie-
der sind hierzu freundlich eingeladen.

Anträge zur Tagesordnung sind bitte bis spätes-
tens 16. März 2018 bei der 1. Vorsitzenden Manu-
ela Kircher, Forststraße 12, 71111 Waldenbuch, 
schriftlich einzureichen.

HAUPTVERSAMMLUNG
22.  MÄRZ 2018

 TAGESORDNUNG

1. Begrüßung und Eröffnung
2. Totenehrung
3. Berichte
3.1. Vorstand
3.2. Hauptkassier
3.3. Kassenprüfer
4. Aussprache über die Berichte
5. Entlastungen
6. Ehrungen
7. Beitragserhöhung ab 1.1.2019
8. Wahlen 
  1. Vorsitzende/r
  2. Vorsitzende/r
  Hauptkassier
  2 weitere Vorstandsmitglieder
  weitere Mitglieder des Hauptausschusses
  Webmaster
  Seniorenleiter
  weitere Mitglieder im Ehrenrat
9. Behandlung von Anträgen
10. Fragen und Anregungen

Individuelle

Anfertig
ung von...

Einbauküchen

Badmöbel

Parkettarbeiten aller Art

Haus- und Zimmertüren
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MITGLIEDERSTAND
UNSERER  ABTEILUNGEN

ABTEILUNG  GESAMT MÄNNLICH WEIBLICH ERWACHSENE JUGENDLICHE
Fasnet 60 14 46 38 22 
Fußball 300 299 1 145 155
Gesund & Fit 174 39 135 148 26
Gymnastik 114 1 113 114 0
Kinder-Sport-Schule 44 27 17 0 44
Leichtathletik 133 86 47 84 49
Reha-Sport 28 20 8 28 0
Schwimmen 149 69 80 16 133
Tennis 367 208 159 242 125
Tischtennis 20 17 3 20 0
Trimmen 109 45 64 109 0
Turnen 404 162 242 110 294
Volleyball 87 53 34 48 39
 1989 1040 949 1102 887

Stand 05.01.18
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TSV-MITGLIEDER
ENTWICKLUNG

STAND GESAMT MÄNNLICH WEIBLICH ERWACHSENE JUGENDLICHE
01.01.2009 1791 1040 751 934 857
01.01.2010 1826 1034 792 972 854 
01.01.2011 1830 1030 800 1003 827 
01.01.2012 1833 1013 820 965 868 
01.01.2013 1824 997 827 1015 809 
01.01.2014 1784 953 831 980 804 
01.01.2015 1798 960 838 1007 791 
01.01.2016 1867 1003 864 1104 763 
01.01.2017 1888 993 895 1064 824
01.01.2018 1846 980 866 1091 755 

Stand 05.01.18
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TSV-MITGLIEDER
ALTERSSTRUKTUR

TSV MITGLIEDER  1845
WEIBLICH 872
MÄNNLICH 973

über 60 Jahre41-60 Jahre27-40 Jahre19-26 Jahre15-18 Jahre11-14 Jahre7-10 Jahrebis 6 Jahre

189

209

6666

9997
89

51

176

220

91
88

107114

95
89

Stand 05.01.2018

�Homöopathie und Naturheilkunde
Kosmetik
Schwangerschaft und Stillzeit
Anmessen von Kompressionsstrümpfen
Verleih von Babywaagen, Blutdruck- und Inhalationsgeräten
Bereitstellung von Medikamenten in Wochendosierboxen für die Pflege zu Hause
und vieles andere mehr…

�

�

�

�

�

�

Wir beraten Sie gerne,
individuell und kompetent

zu allen Fragen zum
Thema „Gesundheit“

Sprechen Sie uns an,
wir sind gerne für Sie da.

Martina Dasigenis
Stuttgarter Str. 14
71144 Steinenbronn
Tel: 07157/22674
brunnen.apo.steinenbronn@pharma-online.de

Öffnungszeiten:
Mo-Sa.:8-13 Uhr
Mo-Fr.: 15-18.30 Uhr
Fax: 07157/22675
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KURSE 
IM TSV

Bei Buchung von 2 oder mehr Kursen in der Abtei-
lung Gesund & Fit erhalten Sie 10% Rabatt. 
TSV-Mitglieder haben reduzierte Kursgebühren. 
Die Kurse finden alle in kleinen Gruppen statt (au-
ßer Zumba Abendkurs). Viele unserer Kurse sind 
mit dem Sportsiegel „Sport pro Gesundheit“ aus-

gezeichnet. Zusätzlich bieten wir noch Kooperati-
onskurse mit der AOK an, bei denen AOK-Mitglie-
der kostenlos teilnehmen können. 
Informationen zu einer möglichen Kostenbeteili-
gung bei unseren Präventionskursen erhalten Sie 
direkt bei Ihrer Krankenkasse.
Sie können – bei freien Plätzen – auch jeweils 
einen halben Kurs buchen. 
Zwischen Juli und September bieten wir unser Som-
merferien-Kursangebot an! Ab dem Frühjahr kön-
nen hierfür 5er und 10er Karten erworben werden.
Flyer mit Anmeldeformularen für das Kurspro-
gramm liegen in der Geschäftsstelle des TSV Wal-
denbuch, der Stadtbücherei, in den Apotheken, 
Geschäften und bei den Ärzten in Waldenbuch und 
Steinenbronn aus und sind zum Download auf der 
Homepage hinterlegt. Weitere Informationen und 
Aktuelles unter www.tsv-waldenbuch.de! 

REHASPORT:
Mitmachen kann man im TSV Rehasport entweder 
auf ärztliche Verordnung, die von der jeweiligen 
Krankenkasse genehmigt wird, oder aber auf eige-
ne Kosten für 85 € / Halbjahr als TSV-Mitglied. 

Während der Sprechzeiten des TSV Walden-
buch sind wir für Sie persönlich da, spezielle 
Beratung immer donnerstags von 10.00 bis 
11.30 Uhr in der Geschäftsstelle, oder nach 
Vereinbarung.

Diese Kurse können wir allen interessierten Sportlern – 
TSV-Mitgliedern, sowie auch Nichtmitgliedern – anbieten. 
Weitere Informationen fi nden Sie in diesem Heft auf  den 
jeweiligen Abteilungsseiten.

ABTEILUNG
GESUND & FIT und REHASPORT

ABTEILUNG
GYMNASTIK

REHASPORT – Ein Einstieg ist jederzeit möglich

STEPPAEROBIC MIT BODY-WORKOUT
Mittwoch 19.00 bis 20.00 Uhr, Schulturnhalle

KURSGEBÜHR JE KURS-TRIMESTER (12 Wochen):
Abteilungsmitglieder 30 Euro, Schüler 35 Euro,
TSV-Mitglieder 55 Euro, Nichtmitglieder 70 Euro. 
Das zweite Trimester geht am 25.04. los und 
endet am 18.07.2018

Infos bei Sabine Bonow-Nitzpon unter Tel. 533081

GESUND & FIT: PRÄVENTION, FITNESS UND ENTSPANNUNG
Januar bis Juli 2018
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SPORTLICHES 
ANGEBOT

ABTEILUNG
SCHWIMMEN

TSV GESCHÄFTSSTELLE

 FASNET Abteilungsleiter Jürgen Socher
  Tel. 07234 / 67169

 FUSSBALL Abteilungsleiter Klaus Bürkle
  Tel. 07157 / 3931 oder 0172 / 7405683

 Ü30 FUSSBALL Uwe Kompalka
  Mobil 0162 / 2897323 

 GESUND & FIT Ulrike Deinaß
  Tel. 07157 / 27618

 GYMNASTIK Abteilungsleiterin Petra Gross
  Tel. 07157 / 22863

 KINDER-SPORT-SCHULE Jürgen Marx
  Tel. 07121 / 622681

 LEICHTATHLETIK Abteilungsleiter Bernhard Schmitt
  Tel. 07157 / 4715

 REHASPORT Ulrike Deinaß
  Tel. 07157 / 27618

 SCHWIMMEN Abteilungsleiter Stefan Hirsch
  Tel. 0177 / 77974933

 TENNIS Abteilungsleiter Stephan Lehle   
  Tel. 07157 / 20760

 TISCHTENNIS Abteilungsleiter Rudi Kralj
  Tel. 0151 / 12605086

 TRIMMEN Abteilungsleiterin Brigitte Ludwig
  Tel. 07157 / 4545

 TURNEN / JIU-JITSU Abteilungsleiter Steffen Wuhrer
  Tel. 07157 / 8776

 VOLLEYBALL Abteilungsleiter Eckard Irion
  Tel. 07157 / 20662

UNSERE ABTEILUNGEN UND 
DIE VERANTWORTLICHEN

GESCHÄFTSFÜHRER:   Markus Brenner, 
MITARBEITERINNEN:   Ulrike Deinaß, Marion Leiser, Antje Graf 
TELEFON:   07157 / 27618  
FAX:   07157 / 539302 
E-MAIL:   info@tsv-waldenbuch.de 
  Echterdinger Str. 81 (Ritter-Sport-Stadion)

 

UNSERE ÖFFNUNGSZEITEN SIND:  
 Montag 18.00 - 19.30 Uhr 
 Dienstag 10.00 - 11.30 Uhr 
 Donnerstag 10.00 - 11.30 Uhr  (für Kurse + Rehasport) 
 Samstag 10.00 - 11.30 Uhr 

RÜCKENPOWER 
Donnerstag 19.30 bis 20.30 Uhr, Hallenbad

KURSGEBÜHR (10 Übungsstunden): 
TSV-Mitglieder 59 Euro, Nichtmitglieder 84 Euro, 
inklusive Eintritt ins Hallenbad. 
Nächster Kursbeginn Ende Mai.

Infos bei Stefan Hirsch unter Tel. 0177 / 77974933.

NICHT VERGESSEN

TSV-HAUPTVERSAMMLUNG
DONNERSTAG  |  22. MÄRZ 2018 |  20.00 UHR

Sie finden uns im Untergeschoss der Stadionhalle, 
Eingang bei den Arkaden. 
Die Trainings- und Übungszeiten unserer Abteilungen 
sowie unsere sportlichen Aktivitäten können Sie 
den „Waldenbucher Stadtnachrichten“ entnehmen, 
sowie unserer Homepage:
www.tsv-waldenbuch.de  
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TRAININGSANGEBOTE
FÜR KINDER UND JUGENDLICHE

ALTER ANGEBOT ANSPRECHPARTNER TELEFON TRAININGSZEITEN ORT
2-4 Jahre Eltern-Kind-Turnen Birgit Gerner 537842 Mo  15.15-16.00 Sporthalle
 Eltern-Kind-Turnen   Mo  16.00-16.45  Sporthalle
 Eltern-Kind-Turnen   Mo  16.45-17.30  Sporthalle
3-4 Jahre Kinder-Sport-Schule  Jürgen Marx  07121/622681  Mi  14.45-15.30  Sporthalle
Ab 4 Jahre  Kindertanz&Yoga, Kurs Ulrike Deinaß  27618  Mi  16.00-17.00  Gymnastikraum TSV
4-6 Jahre  Vorschulturnen  Birgit Gerner  537842  Mo  15.15- 16.00  Sporthalle
 Vorschulturnen    Mo  16.00- 16.45  Sporthalle
 Vorschulturnen    Mo  16.45-17.30  Sporthalle
Ab 6 Jahre  Kindertanz, Kurs  Ulrike Deinaß  27618  Di  17.00-18.00  Stadionhalle
5-6 Jahre  Fußball Bambini  Noah Bürkle  3931  Fr 17.00-18.30  Stadion
  Nicolas Nestler  533250  Do  17.30-18.30  Sporthalle (Winter)
5-6 Jahre  Kinder-Sport-Schule  Jürgen Marx  07121/622681  Mo  15.00-15.45  Sporthalle
6 Jahre  Turnen  Katharina Müller  8776  Fr 17.00-18.00  Schulturnhalle
6-7 Jahre  Kinder-Sport-Schule  Jürgen Marx  07121/622681  Fr  14.00-14.45  Schulturnhalle
6-9 Jahre  Leichtathletik  Beate Ruckh  21726  Fr  15.00-16.15  Sporthalle oder Stadion
6-10 Jahre TopFit, Kurs  Ulrike Deinaß  27618  Mo  16.30 -17.30  Schulturnhalle
6-12 Jahre  Fasnet Tanzgarde  Daniela Kralj  1728958162  Fr  17.00-18.30  Gymnastikraum TSV
6-13 Jahre  Schwimmen  Pascal Schneider  0172/7624183  Mo  17.00-18.00  Hallenbad
6-18 Jahre  Tennis  Petra Heß 408429 Auf  Anfrage Tennisanlage Hasenhof
7 Jahre  Fußball F 2  Matteo Cervo  0157 57930683  Mi  17.30-19.00  Stadion
  Guiseppe La Pietra   Mi 17.15-18.30  Schulsporthalle (Winter)
7-9 Jahre  Turnen  Lisa Auch  0178-8758068  Di  17.00-18.00  Schulturnhalle
8 Jahre  Fußball F 1  Fabian Leiser 64892 Mi 17.30-19.00 Stadion
  Ronny Lolies 889588 Fr 17.00-18.30 Stadion
  Niklas Schlachter 705907
8-9 Jahre  Kinder-Sport-Schule Jürgen Marx  07121/622681  Mi  14.00-14.45  Sporthalle
8-12 Jahre  Turnen Jungen  Fabian Borowiak  15735645582  Di  18.00-19-30 Schulturnhalle
    Fr  17.30-19.30
9 Jahre  Fußball E2  Kevin Leinweber  0157 32232550  Mo  17.00-18.30  Rasen Stadion
    Mi  17.00-18.30  Kunstrasen Hasenhof
9-10 Jahre  Kinder-Sport-Schule  Jürgen Marx  07121/622681  Fr  14.45-15.45  Schulturnhalle
10 Jahre  Fußball E1  Kevin Leinweber  0157 32232550  Mo  17.00-18.30  Rasen Stadion
  Burhan Öztürk  22198  Mi 17.00-18.30  Kunstrasen Hasenhof
10-11 Jahre  Leichtathletik  Sigi Dax  7072  Mi  18.30-19.45
    Fr  15.00-16.15 Sporthalle oder Stadion
10-11 Jahre  Turnen Mädchen  Sarah Ruckh  15738942379  Do  17.00-18.00  Schulturnhalle
10-11 Jahre  Kinder-Sport-Schule  Jürgen Marx  07121/622681  Mo 15.45-15.45  Sporthalle
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ALTER ANGEBOT ANSPRECHPARTNER TELEFON TRAININGSZEITEN ORT
11-12 Jahre  Fußball D1 und D2  Rainer Herrmann 889232 Di  17.45-19.15 Stadion
  Christoff  Leiser 0160 94707424 Do  17.30-19.00 Kunstrasen
10-13 Jahre  Turnen Mädchen  Saskia Lehner  7053715  Di  17.00-18.30  Sporthalle
10-15 Jahre  Volleyball Mädchen  Uwe Pötschke  8424  Do 18.15-19.45  Sporthalle
10-15 Jahre  Volleyball Jungen  Eckard Irion  8424  Do  18.15-19.45  Sporthalle
12-14 Jahre  Leichtathletik  Sigi Dax  7072  Fr  16.15-17.30  Stadion oder Sporthalle
12-17 Jahre  Fasnet Showtanz Vanessa Katzmaier  0175-1931106  Fr  18.30-20.00  Gymnastikraum TSV
12-17 Jahre F asnet Gardetanz  Vanessa Katzmaier  0175-1931106  Mo 17.30-19.00 Gymnastikraum TSV
13-15 Jahre  Turnen Mädchen  Katharina Müller  8776  Di  18.00-20.00 Schulturnhalle
    Fr  18.00-20.00
Ab 14 Jahre  Schwimmen  Pascal Schneider 0712/7624183  Mo  18.00-19.00 Hallenbad
    Do  19.30-20.30
Ab 14 Jahre  Jiu Jitsu  Michael Fricke  0172 5155741  Do  18.30-21.30  Schulturnhalle
13-14 Jahre  Fußball C  Tobias Bachofer   Di  17.45-19.15  Kunstrasen Hasenhof
  Sebastian Aisslinger   Do  17.45-19.15  Stadion
    Mo  17.45-19.00  Sporthalle ab 11.11.
15-16 Jahre Fußball B  Frank Förster 526516 Mo  18.00-19.30 Kunstrasen
  Uwe Kompalka  Mi  18.00-19.30 Rasen
    Mo  19.00-20.15 Sporthalle (Winter)
15-16 Jahre  Turnen Mädchen  Nadine Schmidt  7962  Fr  17.30-19.30  Sporthalle
Ab 16 Jahre  Volleyball männlich  Robert Hellmann 01602876298  Do  19.45-22.00  Sporthalle
Ab 16 Jahre  Volleyball weiblich  Jasmin Hornickel  0151 51952725  Do  20.00-22.00  Sporthalle
Ab 16 Jahre  Turnen Frauen  Steffen Wuhrer  8776  Di + Fr  18.00-20.00  Schulturnhalle
Ab 17 Jahre  Fasnet Tanzgarde  Silvia Wedekind  0172-7601997  Mo + Do19.30-22.00  Gymnastikraum TSV
Ab 17 Jahre  Turnen Männer  Carsten Lösch  1777073160  Di + Fr  19.00-22.00  Schulturnhalle
17-18 Jahre  Fußball A  Manuel Bayha 8702 Mo  19.00-20.30 Stadion
  Steffen Leiser 64892 Mi  19.00-20.30 Kunstrasen
  Patrick Schildt  20210 Mo  20.15-21.45  Sporthalle ab 11.11.

Auf dem Graben 26 • 71111 Waldenbuch
Tel.: 07157/72616
E-Mail: reisebueroboeck@arcor.de
www.reisebueroboeck.de

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag
Mittwoch
Samstag

Termine auch außerhalb

der Öffnungszeiten

nach telefonischer

Vereinbarung möglich

9.30 bis 13.00 Uhr und 15.00 bis 18.00 Uhr
geschlossen

10.00 bis 13.00 Uhr
Nachmittags

Reisebüro
Dagmar Böck
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50
Jahre

Im Sommer 2017 feierten wir
unser 50jähriges Geschäftsjubiläum.

Im Jahre 1967 pachteten unsere Eltern, Ute und Walter

Glasbrenner in Ossweil bei Ludwigsburg, eine Metzgerei

mit Gasthaus.Nach 5 Jahren bot sich ihnen die Gelegenheit

in Waldenbuch ein ähnliches Objekt zum Kauf.

Sommer 1972 sind wir dann Waldenbucher geworden.

Im Mai 2001 übernahmen wir, Renate Blum und Joachim

Glasbrenner, den elterlichen Betrieb.

Uns ist es sehr wichtig zu wissen, aus welchem Stall unsere

Tiere stammen. Rinder beziehen wir ausschließlich von der

Familie Burgmayer aus Baach bei Zwiefalten.

Schweine von der Familie Sautter aus Bondorf bei Herrenberg.

Mit beiden Familien verbindet uns schon eine über 20jährige

Geschäftbeziehung, auf die wir sehr stolz sind.



Das war die Kampagne 2017 für die Fasnetsabtei-
lung des TSV Waldenbuch. 
Jede Menge Freude, nette wie auch verrückte 
Leute und ein Haufen Feierei, wobei auch der 
eine oder andere Sekt genossen werden durfte.
Die Kampagne 2017 fiel besonders lang aus. 
Wir verbrachten unsere Wochenenden auf Ver-
anstaltungen rund um Waldenbuch und es zog 
uns sogar bis nach Freiburg.

TSV AKTUELL
FASNET

JÜRGEN SOCHER
ABTEILUNGSLEITER

7 WOCHEN, 20 TAGE, 24 VERANSTALTUNGEN, 
UNENDLICH VIEL SPASS 

                               05.01.2017       7. Häsabstauben – Walddorf
                             07.01.2017       12. Narrenbaumstellen – Glashütte
                      Nacht der Narren – Dettenhausen
                          08.01.2017       Fasnetsumzug – Dettenhausen
                        13.01.2017       12. Fasnetsparty – Glashütte
                       14.01.2017       6. Hexentaufe – Birkach
                6. Geburtstagsparty – Birkach
                    21.01.2017       9. Narrennacht – Oberndorf
                  28.01.2017       Dämmerumzug – Steinenbronn
                04.02.2017       5. Hallenfasnet – Schönaich
              10.02.2017       24. Lompaball – Wildberg
             11.02.2017       11. Krabba Ball – Waldenbuch
            12.02.2017       Kinderfasching – Waldenbuch
          18.02.2017       Narrentaufe – Althütte
  Narrenball – Althütte
       23.02.2017      Hexennacht – Aich
     24.02.2017      Zunftball – Seebronn
   25.02.2017      Musikerfasnet – Dettenhausen
                          Fasnetsumzug Deckenpfronn
26.02.2017       Fasnetsumzug – Neuhausen a.d.F.
27.02.2017       Rosenmontagsparty – Hof
28.02.2017       Fasnetsumzug – Waldbronn
 26.03.2017       Bonholz Open – Waldenbuch
   25.06.2017       Mittsommer – Waldenbuch

2123



Hoch das Bein, 
ob Showtanz oder 
Garde, die Füße 
bewegen sich 
stets zur Decke

Es gibt kein 
schlechtes Wetter, 
nur …immer 
dieselbe Kleidung 

Auch unser eigener Krabbaball erfreute sich 2017 
wieder großer Beliebtheit. So waren wir an unse-
rer 11. eigenen Veranstaltung wieder einmal restlos 
ausgebucht. Und die Halle war nicht nur randvoll, 
sondern auch deutlich dunkler. Durch die 7 neuen 
Krabbn im schwarzen Häs bekam die Fasnetsab-
teilung zwar keinen Zuwachs von außen, jedoch 
geschahen einige personelle Umgruppierungen in-
nerhalb der Abteilung. Wo bisher die Garde zahlen-
mäßig sehr dominierte, bekamen die Krabbn so viel 
Zuwachs, dass sie nun auf Veranstaltungen deut-
lich mehr wahrgenommen wurden, ganz im Sinne 

der Krabbn-Häs-Träger. So war es ihnen jederzeit 
eine Freude, Farbe ins Leben der Menschen zu 
bringen, oder zumindest in ihre Gesichter. Auch 
über so manches Konfetti im Haar durften sich 
zahlreiche Zuschauer an etlichen Umzügen freuen. 
Dabei wurden so einige Kilometer zurückgelegt. 
Zum Glück konnten wir uns aber abends auf den 
Hallenveranstaltungen ein wenig ausruhen… Bis 
auf unsere fleißigen Tanzmädels. Bei den Umzü-
gen noch im Krabbn- oder Gardekleid, legten sie 
abends so manch anderes Gewand an und mach-
ten die Bühnen unsicher. Gerne gesehen, haben 
sie sich so mittlerweile eine eigene kleine Fange-
meinde aufgebaut. Sehr nachvollziehbar für jeden, 
der unsere hübschen Mädels einmal auf der Büh-
ne gesehen hat.
Neben zahlreichen Auftritten, Umzügen und sons-
tigen Veranstaltungen jeglicher Art, wurden wir 
2017 auch mitten im Jahr aktiv. So nutzten wir un-
sere erlernten Fähigkeiten in der Schminktechnik, 
um beim Bonholz-Open und beim Mittsommer ein 
Kinderschminken zu ermöglichen. Wir wären nicht 
wir, hätten wir daraus nicht auch wieder zwei sehr 
lustige Events gemacht. Und was gibt es schöne-
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Brunnenstraße 26 . 71111 Waldenbuch-Glashütte . Telefon (07157) 48 02

M M Maler- und Tapezierarbeiten

Bodenbeläge

Malergeschäft
Hans-Dieter Maurer

Fassadenanstriche

Gerüstbau



Und nach 
den Auftritten 
wird die 
Gemeinschaft 
gepflegt
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Unsere 
3 Gardegruppen 
(von unten: 
Kinder, 
Jugend, 
Erwachsene)

Unsere Krabbn...

res, als in glückliche Kinderaugen zu sehen, die 
sich kraft der Kinderfantasie in Tiger-, Schmetter-
lings-, oder Piratenaugen verwandeln. 
Einen schönen Abschluss des Jahres bereitete 
uns unsere Weihnachtfeier am 15.12.2017. Aus-
gerichtet für unsere Jüngsten, fand die Feier auch 
bei den Erwachsenen großen Anklang. Es wurde 
viel gesungen und gelacht und die Gemeinschaft 

genossen. 
Das Jahr 2017 war ein voller Erfolg für uns alle und 
so fiebern wir schon voller Begeisterung 2018 ent-
gegen.

...und 
unsere Grünkittel
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LIEBE FUSSBALLFREUNDE,
unsere Spieler der ersten Mannschaft haben die 
erste Saison nach dem Wiederaufstieg in die Be-
zirksliga erfolgreich hinter sich gebracht. Das Team 

TSV AKTUELL
FUSSBALL

KLAUS BÜRKLE
ABTEILUNGSLEITER

hat sich hervorragend geschlagen und mit Platz 
4 ein überragendes Ergebnis herausgespielt! Ich 
möchte dem Team sowie den Trainern an dieser 
Stelle nochmal herzlichst zu dieser tollen Leis-
tung gratulieren! 
Wie erwartet, hat sich nach der Sommerpause ge-
zeigt, dass das zweite Jahr in der neuen Klasse 
oftmals das schwierigere Jahr ist. Die Mannschaft 
hat sich im Sommer durch Lukas Haug und Jannik 
Vajda (beide A-Jugend) sowie Daniel Qehaja (SV 
Althengstett) weiter verstärkt und startete zunächst 
auch gut in die neue Saison. 
Mitte der Hinrunde blieben dann aber die erhofften 
Siege aus und die Mannschaft rutschte auf einen 
Relegationsplatz. Es folgte der überraschende 
Rücktritt unseres Trainers Gerry Ott, der nach drei 
erfolgreichen Jahren als Cheftrainer darum bat, 
sein Traineramt zu beenden. Wir möchten Gerry 
an dieser Stelle nochmals recht herzlich für sein 
großes Engagement für unseren Verein dan-
ken und ihm und seiner Familie für die Zukunft 

1. Mannschaft des 
TSV Waldenuch
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alles Gute wünschen! Der bisherige Co-Trainer 
Christian Schuldt, sowie die Kapitäne Philipp Oel-
fin und Florian Seyfried, erklärten sich unmittelbar 
nach dem Rücktritt bereit, den Trainings- und Spiel-
betrieb der Mannschaft zunächst zu übernehmen. 
Die Mannschaft hat sich mittlerweile gefangen und 
konnte die hinteren Ränge auch wieder verlassen. 
Dennoch wird in einer sehr ausgeglichenen Be-
zirksliga auch im Jahr 2018 die volle Einsatzbereit-
schaft der gesamten Mannschaft erforderlich sein, 
um nicht wieder nach hinten zu rutschen.
Unsere 2. Mannschaft beendete die vergangene 
Runde mit Platz 9 in der Tabelle, wiederholte somit 
das Ergebnis vom Vorjahr, diesmal in der Kreisliga 
B5. Leider hat sich die Staffel nochmals um eine 
Mannschaft verringert, weshalb in dieser Run-
de zunächst nur 13 Teams um den Aufstieg in die 
Kreisliga A spielten. Unserem Trainerteam Steffen 
Friedrich und Andre Bilz steht auch in dieser Sai-
son ein gut besetzter und bunt gemischter Kader 
zur Verfügung. Zunächst taten sich die Jungs in der 
neuen Runde aber schwer und konnten die vorhan-
dene Qualität nicht in Ergebnissen auf dem Platz 
umsetzen. Zwischenzeitlich hat die Mannschaft 
aber zusammengefunden und verbessert sich ste-
tig nach oben. 

Zu Beginn möchte ich mich bei allen Trainern, Spie-
lern und Betreuern bedanken, dass sie über das ge-
samte letzte Jahr die Bereitschaft und den Ehrgeiz 
gezeigt haben. Dies ist nicht selbstverständlich, da 
hier viel Zeit ehrenamtlich neben dem eigentlichen 
Beruf oder der Schule investiert wird. Dabei dürfen 
natürlich nicht die Eltern vergessen werden, welche 
durch Fahrdienste, Trikotwaschen, Helfer bei Veran-
staltungen und weiteren kleineren Diensten einen 
großen Anteil am Vereinsleben haben.

ZAHLEN UND FAKTEN ZUR FUSSBALLJUGEND:
Diese Saison sind circa 190 Kinder und Jugendli-
che im Verein aktiv. Diese Spieler verteilen sich auf 

BERICHT DER JUGENDLEITUNG
MANUEL BAYHA

EIN HERZLICHES DANKESCHÖN GILT:
• all unseren ehrenamtlichen Trainern, Betreu-

 ern, Funktionären und Helfern für deren 
 großes Engagement, ohne welches unsere 
 Fußballabteilung nicht funktionieren würde! 
• unseren Schiedsrichtern, die oftmals keine 
 leichte Aufgabe haben und sich doch Woche 
 für Woche im Sinne des fairen Fußballs mit 
 vollem Einsatz einbringen! 
• unseren Werbepartnern und Sponsoren für 
 ihre Unterstützung verbunden mit der Bitte 
 an alle Waldenbucher Fußballfreunde, diese 
 bei Einkäufen und privaten Investitionen zu 
 berücksichtigen! 
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alle Altersklassen, von 5 Jahren bis 18 Jahren. Die 
Saison 2017/2018 bestreiten wir mit 8 Jugendmann-
schaften, womit wir erneut ohne eine Spielgemein-
schaft alle Jugenden besetzen können. Wenn man 
zu unseren umliegenden Vereinen schaut, so ist 
dies heutzutage nicht mehr selbstverständlich. Die-
se Mannschaften werden von ehrenamtlichen Trai-
nern betreut bzw. trainiert, die, wie bereits erwähnt, 
neben ihrem Beruf oder der Schule freiwillig knapp 
5.200 Stunden im Jahr investieren. Hierfür möchte 
ich mich ganz herzlich bedanken! Ohne Ehrenamt-
liche wäre unser Verein nicht überlebensfähig. 
Besonders hervorheben möchte ich hierbei noch 
die Trainer Matteo Cervo, Guiseppe La Pietra, Noah 
Bürkle und Nicolas Nestler, welche diesen Zeitauf-
wand noch neben der Schule, Ausbildung und dem 
eigenen Training als Spieler gemeistert bekommen. 
Es kann zwar manchmal etwas stressig sein, an 
einem Samstag zuerst Trainer und direkt im An-
schluss Spieler zu sein, aber der Spaß und die 
Freude an diesen Tätigkeiten entschädigt oftmals 
für die aufgebrachte Zeit.
Wir als Verein sind bestrebt, allen Trainern die 

Möglichkeit zu geben, sich durch diverse Angebo-
te weiterzubilden. Aus diesem Grund unterstützen 
wir die Trainer dabei und versuchen, dies bei uns 
im eigenen Verein zu ermöglichen. Erwähnt werden 
sollten auch noch alle Sponsoren der Jugend, wel-
che durch Geld- oder Sachspenden dafür sorgen, 
dass wir insgesamt sehr gut ausgestattet sind und 
unserem Wunsch näherkommen, ein einheitliches 
Bild innerhalb der Jugend abzugeben. Ohne euch 
wäre der Spielbetrieb in der aktuellen Form nicht 
zu stemmen, da auf den Verein durch Startgelder, 
Schiedsrichtergebühren und leider auch diverse 
Strafen jedes Jahr einige Kosten zukommen. Sollte 
jemand Interesse haben, die Jugendabteilung zu 
unterstützten, so sprechen Sie uns einfach an und 
kommen Sie auf uns zu.

VERANSTALTUNGEN DER JUGEND:
Im letzten Jahr fanden wieder einige Veranstal-
tungen durch die Jugend statt.  Im Frühjahr wurde 
durch die B-Jugend ein Stand beim Waldenbucher 
Frühlingserwachen bewirtet und hierbei unsere Tor-
wand präsentiert. 

www.holzboeden.com

Holz Waidelich GmbH & Co. KG
Burkhardtsmühle 3 · 71111 Waldenbuch
Tel. (0 71 57) 73 70 - 0 · info@holzboeden.com
Mo - Fr 8.00 - 18.00 Uhr, Sa 8.00 - 13.30 UhrParkett- und Landhausdielen Studio

Ausgezeichnet 
mit dem Holzbaupreis 
Baden-Württemberg



Seit September 2017 hat Carmine Cittadino als 
Trainer die Bambini-Mannschaft übernommen. Die 
Kinder vom Jahrgang 2011 und 2012 sind mit vol-
ler Begeisterung und Freude dabei. Mit tatkräftiger 
Unterstützung sind als Betreuer Timo Eckhardt und 
Pellegrino Cittadino mit an Bord.

Momentan befinden sich 14 Kinder in unserem 
Team. Wir haben eine tolle Vorrunde erlebt, in der 
wir bisher 5 Turniere bestritten haben. Direkt zum 
Auftakt konnten wir auf dem eigenen Platz in Wal-
denbuch den ersten Platz in der Tabelle belegen. 
Auch in den weiteren Turnieren konnten wir uns im 
oberen Bereich der Tabelle platzieren. Die Kinder 
zeigen eine hohe Motivation und haben alle das 
Potential, Großes zu erreichen. Ein großes Danke-
schön geht auch an die Eltern, die uns alle tatkräftig 
unterstützen.

Nach einer Saison mit fast nur Niederlagen möch-
ten wir trotzdem ein großes Lob an die Spieler rich-
ten, die ihren Kampfgeist nicht verloren, Spaß am 
Training und die Hoffnung noch nicht aufgegeben 
haben, dass das Glück irgendwann auch sie mit ei-
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Trainer: 
Nicolas Nestler, 
Noah Bürkle

Trainer: 
Carmine Cittadino, 
Pellegrino Cittadino

Im November stand dann unser alljährliches Hal-
lenturnier an, das wir zum 27. Mal austragen konn-
ten. Das Turnier war durch Mithilfe vieler Freiwilli-
ger erneut ein großer Erfolg. Zum Abschluss des 
Jahres stand dann noch der Waldenbucher Weih-
nachtsmarkt an, bei dem die A-Jugend erneut einen 
Stand betrieb. 

• Installation
• Badplanung
• Badrenovierung
• Solaranlagen

Forststraße 17 · 71111 Waldenbuch
Telefon 07157 3101 · Telefax 07157 22306
kontakt@landenberger-sanitaer.de

• Gasheizung
• Kundendienst
• Flaschnerei

BAMBINI  |  JAHRGANG 2011 UND JÜNGER F2  |  JAHRGANG 2010

F1  |  JAHRGANG 2009
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nem Sieg belohnen wird. 
Ein aufregender Tag für die Mannschaft war si-
cherlich das Hallenturnier in Waldenbuch, obwohl 
sie dort auch leider keinen Sieg für sich einfahren 
konnten. 
Bedanken möchten wir uns bei den Eltern, die re-
gelmäßig an den Turnieren mitreisen, Trikots wa-
schen, die auch mal das Training unterstützen und 
tatkräftig beim Hallenturnier in Waldenbuch mitge-
holfen haben. Vielen Dank an unseren Sponsor. 
Die Kinder freuen sich auf die personalisierten Trai-
ningsanzüge. Wir hoffen, die jungen Spieler 2018 zu 
mehr Erfolgen führen zu können.

Trainer: 
Ronny Lolies, 
Mato Dominkovic, 
Daniel Kirsch

Es war ein holpriger Start in die Saison mit Höhen 
und Tiefen. Wir konnten bei der wfv-Runde dank tol-
ler Leistung einige Spiele für uns entscheiden. Wir 
hatten zwei Freundschaftsspiele ausgetragen und 
haben in den Pfingstferien nochmals alle Energie 
und Kraft für die anstehenden Spiele gesammelt. 
Noch bis zum 23.7.17 hatten wir vier Spiele, dar-
unter ein Vorbereitungsturnier (Leistungsvergleich 
für die E-Jugend) in Holzgerlingen und zwei Pokal-
Spiele, wo wir mit Freude nochmals alles gaben. 
Nach einem Turnier in Öschelbronn ging es in die 
verdienten Sommerferien. Ich als Trainer möchte 
mich auch beim Team bedanken und vor allem bei 
den immer mitkommenden Eltern, ohne die wäre 
das Erreichen der Turniere nicht denkbar. DANKE-
SCHÖN!!!
Nach den Sommerferien ist den Jungs der Start in 
die E-Jugend gut gelungen. Wir haben wieder neue 
Spieler dazu bekommen, so dass wir aktuell mehr 
als 20 Kinder in der E-Jugend haben. Daher können 
wir zur Rückrunde mit zwei Mannschaften starten.
In den ersten fünf Spielen der Qualistaffel hat man 
gesehen, woran wir Trainer noch etwas verbessern 
und mit den Jungs arbeiten müssen!
In der Hallenbezirksrunde haben wir in der zweiten 
Runde in unserer Gruppe den 1. Platz belegt. Mit 
einer mega Gesamtleistung ist uns dies gelungen 
und somit sind wir in der dritten Runde!
Ich möchte mich schon mal für die tolle Saison 
bedanken. Sportliche Grüße vom Trainerteam der 
E-Jugend Waldenbuch!

Trainer: 
Matteo Cervo, 
Giuseppe 
La Pietra

E-JUGEND  |  JAHRGANG 2007 UND 2008



letztendlich den Aufstieg in die Leistungsstaffel fei-
ern. Mit 9 Punkten aus 6 Spielen reichte es am Ende 
zum 4. Platz. In Summe standen 2 Siege, 3 Unent-
schieden und nur eine Niederlage. Da auch die 
einzige Niederlage sehr knapp und hart umkämpft 
war, können wir mit den gezeigten Leistungen sehr 
zufrieden sein. In der Leistungsklasse wollen wir 
uns mit den starken Gegnern messen und freuen 
uns schon auf die Herausforderungen. Diese Spie-
le werden uns als Mannschaft weiterbringen. Das 
Team besteht derzeit aus 2 Trainern und 19 Spie-
lern. Alle sind nach wie vor mit großer Motivation 
und Freude für den TSV Waldenbuch am Ball.

Nach der Winterpause galt es, den Klassenerhalt 
in der Leistungsstaffel zu schaffen. Dazu mussten 
die Schlüsselspiele gegen Darmsheim und Weil i.S. 
gewonnen werden. Dies gelang uns auch und wir 
konnten mit 19 Punkten den Abstieg verhindern.
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B-JUGEND  |  JAHRGANG 2001 UND 2002

Trainer: 
Tobias Bachofer, 
Sebastian Aisslinger

Unsere D-Jugend besteht aus 23 Jungs. 
Sie haben in der Saison 2016/2017 den 
1. Platz der Qualistaffel erreicht. Herz-
lichen Glückwunsch! 
Beim Hallenturnier im November waren 
sie leider nicht so erfolgreich. Sie müssen 
sich erst wieder an die Halle gewöhnen 
und kämpfen. 
Unseren Sommerabschluss feierten wir 
bei schönem Wetter mit Pizza und Geträn-
ken bei Gino.  
Wir bedanken uns bei allen Helfern, 
Fahrern und „Wäschewaschern.“

Im Fußballjahr 2017 ging es für uns in der Kreis-
staffel weiter. Hier reichte es am Ende nach einem 
Sieg, 3 Unentschieden und 3 Niederlagen leider 
nur zum 6. Tabellenplatz. Jedoch war zum Ende der 
Saison ein deutlicher Aufwärtstrend festzustellen. 
Für einen nahezu komplett jüngeren Jahrgang hat-
ten wir uns aber sehr gut in der Rückrunde präsen-
tiert. Die Jungs zeigten sich stark verbessert und 
gewöhnten sich mittlerweile an das große Spielfeld 
und die körperliche Spielweise. 
Nach den Sommerferien ging es dann mit neuem 
Elan in die Qualifikationsrunde. Hier konnten wir 

D-JUGEND  |  JAHRGANG 2005 UND 2006

C-JUGEND  |  JAHRGANG 2003 UND 2004

Trainer: 
Rainer Herrmann, 
Philipp Müller, 
Patrick Schildt
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Nach der Sommerpause sind wir in die Saison 
17/18 gestartet mit der Zielsetzung, erneut die 
Klasse zu halten. Zu Beginn der Saison konnte die 
Mannschaft überzeugen – leider hatten wir dann 
Verletzungspech. Insbesondere die Torspieler-Po-
sition musste mehrfach gewechselt werden – ins-
gesamt kamen 3 Torhüter zum Einsatz. Somit ste-
hen wir aktuell mit 9 Punkten gerade noch auf dem 
rettenden Tabellenplatz. Zur Rückrunde muss eine 
deutliche Leistungssteigerung erfolgen, um unser 
Ziel zu erreichen. Mit der Rückkehr einiger Stamm-
spieler sollte das aber auch gelingen.

RÜCKRUNDE SAISON 2016/2017 
JAHRGANG 1998/1999 (BEZIRKSSTAFFEL)
Im ersten Spiel der Rückrunde konnten wir gegen 
Nagold II einen 3:2 Sieg feiern. Da der Schieds-
richter einen Regelverstoß beging (er gab einem 
Spieler von Nagold eine gelb-rote Karte, dies ist im 
Jugendbereich nicht vorgesehen) und Nagold ge-
gen die Spielwertung erfolgreich Protest einlegte, 
wurde dieses Spiel neu angesetzt. Das Wiederho-
lungsspiel ging verloren. Bereits diese drei Punk-
te hätten am Ende zum Klassenerhalt gereicht. 
Auch in den Spielen gegen Holzgerlingen, Ehnin-
gen und Weil im Schönbuch konnten wir trotz gu-
ter Leistungen nur jeweils Unentschieden spielen. 
Am Ende der Saison fehlten somit 2 Punkte zum 
Klassenerhalt. 13 Punkte aus 18 Spielen reich-
ten nur zum neunten Platz. Beim Hallenturnier 
in Nufringen spielten wir im Finale und verloren 
knapp. Zum Saisonende gab es dann noch eine 
Abschlussfahrt nach Lloret de Mar. Mit Burhan 
Öztürk, Lukas Haug und Jannik Vajda schafften 

Trainer: 
Uwe Kompalka, 
Behar Mushkolaj

Ihr

in Sachen

Ansprechpartner

Werbung! www.druckerei-nitsch.de

71111 Waldenbuch | Betzenbergstraße 1 | Telefon 07157/20382|

Fax 07157/20417 | E-Mail: kontakt@druckerei-nitsch.de
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A-JUGEND  |  JAHRGANG 1998 / 1999 / 2000
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Nürtinger Str. 39  |  72666 Neckartailfingen
Tel. 07127 / 23 76 65 

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9.30 - 12.00 Uhr u. 14.00 - 18.00 Uhr  |  Samstag 9.30 - 12.30 Uhr 

• Aktuelle Teamsportkollektionen 
der TOP-Marken

• Neuste Fußballschuh-Kollektionen
• Ausrüsterverträge für Amateurvereine
• Teamsport-Specials mit 
 HAWA-Beflockungen

www.primoteamsport.de

®

Teamsport-Highlights 
direkt vor Ihrer Haustür!

• Durchführung von Fußballcamps 
auf Vereinsgelände

• Vereinsbedarf
• Plakate, Urkunden, Medaillen
• Werbetextilien
• Firmenbekleidung
• Sponsoring



WALDENBUCHER SCHIRIS MIT KNAPP 50 SPIELEN IM SCHNITT 
GLEICHZEITIG SCHRUMPFT DIE ZAHL AUF FÜNF

Die Waldenbucher Schiedsrichter haben im ver-
gangenen Spieljahr rund 250 Spiele geleitet, die 
sich dieses Mal auf fünf Schiedsrichter verteilt 
haben. Andre Hertwig musste berufsbedingt 
kürzertreten und war daher letzte Saison nicht 
als Schiedsrichter anrechenbar.  
Zur neuen Runde gibt es für den Amateurbe-
reich bislang keine nennenswerten regeltech-
nischen Änderungen. Dennoch bestimmt eine 
Diskussion während des Confederation Cup 
die Fußballer im Profibereich: Die Einführung 
des Video-Schiedsrichters. Ein bisschen Ge-
wöhnung auch für uns Zuschauer ist noch not-
wendig, dass es nach strittigen Szenen Pausen 
geben wird, um zur richtigen Entscheidung zu 
kommen. Aber man wird sich auch daran ge-
wöhnen müssen, dass in heiklen Situationen 
nicht der Schiedsrichter den Videobeweis einfor-
dert, sondern Trainer, Spieler und Funktionäre. 
Zudem müssen die Schiedsrichter noch an der 
Kommunikation arbeiten. Das alles wird sicher 
die ersten Spieltage der Fußball-Bundesliga be-
stimmen.
Mit diesen Problemen haben unsere Amateur-
Schiedsrichter nichts zu tun. Sie haben außer 
ihrer Wahrnehmung und ihrer Erfahrung keine 
weiteren Hilfsmittel. Am meisten Erfahrung hat 
sicherlich Wolfgang Schumacher, der letzte Sai-
son wieder auf über hundert Spiele gekommen 
ist – hierfür kann man nicht genug Respekt zol-
len! Danke Schummi! Auch vor Manuel Bayha 
muss man den Hut ziehen: Neben der Funktion 

Manuel Bayha Domonik Doyle Leonard Knittel
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SCHIEDSRICHTER  |  JAHRESRÜCKBLICK 2017

Trainer: 
Manuel Bayha, 
Steffen Leiser, 

Wolfgang Schumacher

Christian Runge

Martin Diederich

Andre Hertwig

es drei Spieler vom Jahrgang 98 in den Kader der 
1. Mannschaft. Inzwischen hatten sie bereits den ein 
oder anderen Einsatz in der Bezirksstaffel im Män-
nerbereich. 

VORRUNDE SAISON 2017/2018 
JAHRGANG 1999/2000 (KREISLEISTUNGSSTAFFEL)
Mit jeweils 3 Siegen, 3 Unentschieden und 3 Nie-
derlagen belegt die Mannschaft zur Halbzeit der 
Saison einen Mittelfeldplatz. Da sich die Mannschaft 
vom VfR Hirsau kurz vor Ende der Hinrunde wegen 
Spielermangels abgemeldet hat, wird noch ein Sieg 
aus der Statistik gestrichen. Zum Kader gehören 
aktuell nur noch 16 Spieler und davon 4 Spieler aus 
Steinenbronn mit Gastspielerlaubnis. Einige Spie-
ler des Jahrgangs 1999 stehen uns leider aktuell 
wegen Auslandsaufenthalt und sonstigen Gründen 
nicht mehr zur Verfügung. In der Rückrunde sollte 
uns noch der ein oder andere Sieg gelingen. Da 
Hirsau als erster Absteiger feststeht, haben wir 8 
Punkte Vorsprung zu den Abstiegsplätzen und es 
fehlen nur 2 Punkte zu Platz 4.

Trainer: 
Manuel Bayha, 
Steffen Leiser, 
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Im Januar nahmen wir am Ü40-Turnier der Sport-
freunde Gechingen teil. Leider war nach der Vor-
runde schon Schluss – immerhin konnten wir ge-
gen Maichingen einen 3:1 Sieg einfahren.

Ü30  |  JAHRESRÜCKBLICK 2017

als Jugendleiter ist er A-Junioren-Trainer, Spieler in 
der zweiten Mannschaft und hat dennoch 23 Spie-
le geleitet. Einfach toll, Manuel! Leonard Knittel hat 
sich bestens in die Schiedsrichtergruppe integriert, 
hat wieder über 50 Spiele geleitet und ist mit vollem 
Einsatz dabei! Und mit Martin Diederich und Chris-
tian Runge haben wir noch die geballte Erfahrung 
ehemaliger Fußballer, die letzte Runde zusammen 
70 Spiele geleitet haben. Christian ist zudem in den 
Ausschuss der Schiedsrichtergruppe berufen wor-
den und kümmert sich neben der Website der Schi-
ri-Gruppe um das Patenmodell. Zudem ist Christian 
gegenüber dem Verband Ansprechpartner für die 
Schiedsrichtergewinnung und -erhaltung. 
Daher auch an dieser Stelle der Aufruf: Sollte 
sich jemand für das Schiedsrichter-Amt inte-
ressieren, Spaß am Fußball haben, Herausfor-
derungen lieben und möchte Verantwortung 
übernehmen, dann möge er sich doch bitte bei 
Christian oder Martin melden.
Und auch diese Saison wünschen wir unseren 
Schiedsrichtern bei ihren Entscheidungen ein gutes 
Händchen und allseits gut Pfiff!

Ansonsten haben wir uns dieses Jahr sportlich 
nicht besonders hervorgetan, obwohl unser Trai-
ning regelmäßig gut besucht ist.

Das letzte Wochenende im Juni sind wir dann zu 
unserem jährlichen Sommerausflug gestartet. Hei-
delberg war diesmal das Ziel. Ein rundum gelun-
genes Wochenende mit sommerlichen Temparatu-
ren inklusive Schlossbesuch und einer Schifffahrt 
auf dem Neckar mit Rock-Konzert. Gleich darauf 
haben wir dann wieder unser Elfmeterturnier ge-
stemmt – wie gewohnt bei gutem Wetter und ma-
ximaler Teilnehmerzahl. Die Hobby-Teams hatten 
einen riesen Spaß und freuen sich sicherlich auf 
nächstes Jahr.
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In der Sparte Gesund & Fit bieten wir für Mitglieder 
des TSV Waldenbuch und Nichtmitglieder ein viel-
seitiges Gesundheitssportangebot in Kursform an. 
Mitglieder des TSV Waldenbuch nehmen dabei zu 
vergünstigten Konditionen teil. 
Sie finden bei uns Präventions-, Fitness- und Ent-
spannungskurse. 1-2 x im Jahr bieten wir kleine 
Highlights in Form unserer Specials an. Ebenfalls 
eine tolle Sache – unser Sommerferien-Kurspro-
gramm! Dies fand erstmals im Jubiläumsjahr 2016 
statt. Und auch künftig soll dieses im Programm 
bleiben, um die lange Sommerpause bewegter zu 
verbringen. Hier kann man ganz unkompliziert in 
die verschiedensten Gesundheitsangebote rein-
schauen und mitmachen. 
Außerdem gibt es immer wieder Projekte bei uns  
– derzeit das „AktiF“, später im Bericht dazu mehr. 
Ebenso pflegen wir langjährige Kooperationen im 

Kinder- und Seniorenbereich. Auch hierzu finden 
Sie entsprechende Berichte in diesem tsv-aktuell.
Beginn unserer Kurse ist jeweils im Januar und 
September. Zur Kurshalbzeit – meist nach den Os-
ter- und Herbstferien ist ein Einstieg bei freien Plät-
zen möglich. 
Teilnehmer des laufenden Kurses haben grund-
sätzlich ein Vorrecht auf einen Platz im Folgekurs. 
Eine Vorabanmeldung für den Folgekurs ist über 
eine am Ende der Kursstunden ausliegende Liste 
möglich. Die Anmeldung ist mit der Unterschrift ver-
bindlich und entspricht einer Anmeldung über ein 
Anmeldeformular. 
Wir empfehlen grundsätzlich vor Beginn einer 
Teilnahme am Kursprogramm eine ärztliche Un-
tersuchung durchzuführen. Bei gesundheitlichen 
Beeinträchtigungen sollte in jedem Fall vorher eine 
Absprache mit dem Hausarzt erfolgen. Für Teilneh-
mer, die bereits Schädigungen im Bewegungsap-
parat und/oder andere diagnostizierte Beschwer-
den haben, stehen unsere Reha-Sportangebote 
zur Verfügung. Gerne beraten wir Sie in der Ge-
schäftsstelle über die passende Kursauswahl.
Das Gesund & Fit-Team steht für Kontinuität, Ver-
lässlichkeit und hohe Qualität. In der Vergangenheit 
waren die meisten Krankenkassen recht großzügig 
mit der Bezuschussung von Präventionsmaßnah-
men im Gesundheitssport. Viele unserer Teilnehmer 
sind auch bei unseren Kursen im TSV Waldenbuch 
in den Genuss dieser Zuzahlungen gekommen. 
Das war eine tolle Sache! Gerne sind wir dem 
Aufwand von Beantragungen und dem Ausstellen 
der Bescheinigungen nachgekommen, um diesen 
Service für unsere Gesund & Fit-Kursteilnehmer zu 
ermöglichen. 

TSV AKTUELL
GESUND & F IT

ULRIKE DEINAß
VERANTWORTLICHE
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Allerdings war auch in der Vergangenheit das 
Hauptanliegen der Krankenkassen, die Zielgruppe 
Neu- oder Wiedereinsteiger für den Gesundheits-
sport zu aktivieren. Dies wurde bisher recht groß-
zügig in der Bezuschussung von Seiten der Kran-
kenkassen gehandhabt.
Nun haben sich die Richtlinien geändert und wurden 
bundesweit einheitlich verabschiedet. Das heißt, 
von Kursteilnehmern die unser Angebot kennen 
und schätzen gelernt haben, wird von den (meis-
ten) Kassen erwartet, dass sie dieses Sportange-
bot für die eigene Gesundheitsvorsorge nun selbst 
finanzieren. Dies betrifft fast alle Krankenkassen, 
außer die AOK, mit der wir andere Kooperations-
vereinbarungen geschlossen haben. Hier kommen 
die Teilnehmer nach wie vor in den Genuss der 
finanziellen Beteiligung der Präventions-Kurse. 
Bei allen anderen Teilnehmern hoffen wir auf Ihr 
Verständnis und Ihre Unterstützung – bleiben Sie 
uns bitte weiter treu und investieren Sie mit Ihrer 
Teilnahme an unseren Kursen aktiv in Ihre eigene 
Gesundheit!

Lernen Sie unsere Kurse näher kennen! Für einen 
kleinen Überblick sorgen persönliche Erfahrungen 
und Bilder aus unseren Kursen :

FITNESS-COCKTAIL:
Wir haben sehr viel Spaß in 
dieser tollen Runde. Die Stunde 
ist immer viel zu schnell vorbei.
Es ist schön am Schluss die 
erschöpften aber zufriedenen 
Gesichter zu sehen :-). 

FIT MIX MIT AROHA:                                                                                                      
Eine schwungvolle energiegeladene Fitnessstunde. 
Ein paar waren dieses Jahr auf einem super Event 
bei Göppingen dabei. Der Workshop wurde vom 
Aroha Erfinder selbst geleitet. Das war eine tolle 
Erfahrung für uns alle und wir planen schon den 
nächsten Trip. 

RÜCKEN-AKTIV KURSE:                                                                                                    
Es ist eine abwechslungsreiche, kurzweilige und 
gesunde Stunde die trotz Anstrengungen auch al-
len Spaß macht. Viele vermissen die Bewegungen 
wenn Ferien sind und freuen sich dann wieder rich-
tig auf den nãchsten Kurs.

BODY & MIND:                                                                                                                
In dieser Gruppe sind sich die Teinehmerinnen 
seit Jahren sehr vertraut. Sie unternehmen teilwei-
se auch andere Aktivitäten zusammen und freuen 
sich richtig jede Woche auf die gemeinsame Bewe-
gungsstunde. Das Miteinander wird hier sehr ge-
schätzt.                                                                                                               

RÜCKEN-FIT:
Regelmäßiges Training kann Rückenbeschwerden 
lindern oder vorbeugen, die durch zu wenig Bewe-
gung oder falsche Belastung entstehen. Gönnen 
Sie Ihrem Rücken etwas Zeit durch Erlernen und 
Erarbeiten gezielter Übungen. Frei nach dem Motto: 
„Auch ein gesunder Rücken kann entzücken!“

GESINES KURSE:

CONNYS KURSE:
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FIT IM ALLTAG UND 5 ESSLINGER: 
„Was Hänschen nicht lernt, lernt 
Hans nicht mehr“ trifft bei uns nicht 
zu! In der Gruppe, als Partnerübung 
oder alleine... dehnen, bewegen und 
kräftigen wir – und das mit ganz viel 
Spaß!

Wenn ich zweimal die Woche abends die Sport-
halle für meine Gesund & Fit Kurse „Fitte Männer 
– Starke Muskeln“ betrete, fühle ich mich wie ein 
Dompteur, der zu seinen Löwen in den Ring steigt: 
12-17 mal geballte Männerpower, hochmotivierte 
Kraftpakete und testosterongeladene Luft erwarten 
mich! 
Eine Stunde gebe ich alles, um sie zu bändigen; 
hetze sie quer durch die Halle, stähle ihre Bauch-& 
Rückenmuskulatur durch gezielte Übungen und 
lasse sie am Ende dehnen, damit sie geschmeidig 
bleiben. 
Die harte Arbeit mit „meinen Löwen“ zahlt sich aus 
– am Ende fressen sie mir alle aus der Hand und 
gehen brav nach Hause. 

Unsere Pilatesstunde beginnt mit einer menta-
len Einstimmung, damit alle ankommen und zur 
Ruhe kommen können. Weiter geht es mit Mo-
bilisationsübungen, die unsere Gelenke auf das 
Training vorbereiten. Das typische Pilates- Matten-
programm, manchmal auch ergänzt durch Stan-

ding-Pilatesübungen, also 
die Kraftübungen bilden 
den Hauptteil. Kleingeräte 
wie der Redondoball, der 
Redondoball Plus oder der 
Pilates-Circle unterstützen 
uns und lassen die Übun-
gen intensiver werden. Ausklingen lassen wir die 
Stunde ab und zu mit Dehnübungen und mit einer 
kleinen Entspannungseinheit. Bevor sich ein Kurs 
im Sommer oder Winter dem Ende zuneigt, gehen 
wir gemeinsam Kaffee trinken oder Pizza essen. 
Neben Körper und Geist werden also auch die 
sozialen Kontakte gepflegt. 

„Wer täglich Qi Gong übt, wird beweglich wie ein 
Kind, kräftig wie ein Holzfäller und gelassen wie ein 
Weiser“ sagt ein chinesisches Sprichwort. Ja „Be-
wegung ist ein wahres Lebenselixier“ – wenn sie 
auch in langsamer und entspannter Art, wie in Qi 
Gong ausgeführt wird. In diesem Jahr haben beide 
Kurse eine neue Übungsreihe praktiziert: Duft Qi 
Gong. Das klingt schön und vielversprechend! Die-
se Form stärkt allgemein den Körper, entgiftet und 
schenkt gute Laune. Wir haben viel Spaß mit krea-
tiven Erfindungen, die als Eselsbrücken dienen, um 
sich die 15 Bewegungen in der richtiger Reihen-
folge zu merken. Mit Erfolg! 

Schon immer habe ich Spaß an Bewegung gehabt, 
viel Sport gemacht und mich mit allem beschäftigt, 
was Gesundheit zum Thema hat. Im Jahr 2009 habe 
ich mit Yoga begonnen, zunächst, weil meine Ärz-
tin es mir empfohlen hat. „Machen Sie Yoga, dann 
gehen viele Krankheiten von selbst weg“, sagte sie 

SAHRAS MÄNNER-KURSE:

LENAS PILATES-KURSE:

BARBARAS QI GONG-KURSE:

ROSAS YOGA-KURSE:
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zu mir. Und ja, ich wollte beweglicher werden und 
dachte, Yoga ist gesund und kann bestimmt nicht 
schaden. Schnell habe ich jedoch gemerkt, dass 
Yoga so viel mehr ist und mich tiefer interessiert. 
Daraufhin habe ich bei Yoga Vidya meine zweijäh-
rigeYogalehrerausbildung absolviert. Meine Ausbil-
dung wurde zu einer der besonderen Erfahrungen 
meines Lebens: Yoga bedeutet nicht nur, körperlich 
in Bewegung zu sein, sondern bringt uns auch in-
nerlich in Bewegung.Yoga gibt uns die Möglichkeit 
sowohl unseren Körper und darüber hinaus auch 
uns selbst besser kennenzulernen. Wir bleiben in 
ständigem Kontakt mit uns selbst, erfahren uns im 
Hier und Jetzt und leben den Moment. Yoga schafft 
Balance: es bringt Körper, Geist und Seele in Ein-
klang und macht uns stark für die Anforderungen 
des Alltags. 
Es ist Arbeit, sich neue positive Gewohnheiten an-
zueignen. Aber Schritt für Schritt, kann man lang-
sam und achtsam diesen Weg gehen. Ich begleite 
euch gerne auf diesen Weg und freue mich auf die 
gegenseitige Bereicherung. Und ganz wichtig: Yoga 
macht Spaß und das möchte ich vermitteln. Man 
muss kein Yogi sein um Yoga zu machen. Yoga ist 
für jeden da.

„Der frühe Vogel fängt den Wurm!“ ist unser Motto 
im Hatha Yoga Kurs am Morgen. Wir stellen zwar 
nicht schon morgens alle(s) auf den Kopf, aber star-

ten mit kraftvollen Übungen in den Tag. 
Gemeinsam mit einem Augenzwinkern überwinden 
wir unseren inneren Widerstand am Morgen.  Be-
ginnend im Liegen stehen wir rasch wach auf den 
Beinen. In der Krieger-Position (siehe Bild) fokus-
sieren wir unsere Tagesziele und starten so dyna-
misch und gelassen in den Tag. 

Verblüffende Zusammenhänge im Körper ent-
decken – und sofort spüren, wie z.B. gezielte Bewe-
gung mit den Füßen positiv auf Verspannungen in 
unserem Rücken wirkt, das hat uns alle im ersten 
Rücken-Mental Kurs begeistert! Nach den kurz-
weiligen Stunden gehen wir alle lockerer und vor 
allem entspannter, mit viel neuer Energie durch den 
Alltag. Viel Spaß hatten wir regelmäßig bei unseren 
kleinen Koordinationseinheiten, die so einfach aus-
sehen...  ;-) 

Ein kleines Plädoyer fürs Tanzen! Nach einem 
intensiven Warm-up und anschließenden kleinen 
Exercises aus dem Ballett wird nur noch getanzt, 
getanzt, getanzt. Und je näher das Ende des Se-
mesters kommt, umso mehr wird die Choreogra-
phie geübt, denn wir wollen uns ja nicht blamieren 
bei unserem Auftritt. 

SANDRAS YOGA AM MORGEN:

MENTAL AKTIV MIT ULI:

DANCE 4 FIT MIT ELLEN:
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Es hat sich dann in der Gruppe herausgestellt, 
dass Tanzen sehr viel anstrengender ist als andere 
Sportarten. Man braucht wirklich von allem etwas. 
Ausdauer, Kraft, Beweglichkeit, Schnelligkeit und 
Koordination. Und am Ende der Stunde sind alle 
ausgepowert, aber glücklich.
Selbst eine Art Meditation kann man beim Tanzen 
empfinden, denn man bekommt den Kopf frei vom 
Alltagsgeschehen und denkt nur noch an die Bewe-
gung und den nächsten Schritt.
Als Höhepunkt der vielen Proben kommt dann die 
Aufführung. Da ist dann Aufregung gemischt mit 
Verunsicherung. Spaß vereint mit Nervenkitzel, 
Nervosität und schließlich die Erleichterung nach 
der Darbietung. Es hat alles gut geklappt, das Pub-
likum klatscht und die Freude ist groß. Wieder ein-
mal haben wir einen tollen Tanz gelernt, vorgetanzt 
und mit jedem Mal werden wir besser. Ein gutes 
Gefühl!!!

Gute Laune und ganz viel Bewegung auf unter-
schiedlichste Musik – versprüht Clara im Zumba 
mittwochs beim TSV! Vorkenntnisse sind keine er-
forderlich – einfach mitmachen ist die Devise! 

Am Dienstag für Kinder ab 6 Jahre beim Kindertanz 
mit Eva! 

WEITERE KINDERKURSE:

Wir haben den Bauernhof in die Turnhalle gebracht, 
die Katze hat die Maus wild gejagt oder wir ha-
ben uns in tänzelnde Blätter im Wind verwandelt. 
Manchmal haben wir wild und laut verschiedene 
Tiere in Bewegung und Tanz umgesetzt. Und im 
Laufe des Kurses wurde aus manch leise trippeln-
den Mäuschen der große, mutige Löwe. Umgedreht 
gab es manch Löwen, der plötzlich ganz in der Stille 
in unserem Stern liegen konnte. 

„Kinder sind wie Schmetterlinge im Wind. Manche 
fliegen höher als andere, aber alle fliegen so hoch 
sie können. Vergleiche sie nicht untereinander, denn 
jedes ist einzigartig und etwas ganz Wundervolles!“ 
Das Zitat des unbekannten Verfassers passt gut zu 
meiner Haltung in der Psychomotorik und steht so-
wohl für den Freiraum, als auch die Wertschätzung, 

ZUMBA MIT CLARA:

FÜR DEN TANZ-NACHWUCHS 
SORGEN WIR AUCH:

KINDERTANZ & YOGA MIT SANDRA:

TOPFIT - PSYCHOMOTORIK MIT ULI:



TN: Was, die Stunde ist schon wieder vorbei? 
Tschüss Frau Landenberger, bis morgen dann!
Fr. L.: Wie, bis morgen?
TN: Ha, mir hättet Zeit, von uns aus könnten sie 
jeden Tag kommen, das macht richtig Spaß! 

Montags ab 15 Uhr stürmen mehrere junge Damen 
und Jungs aus den Klassen 2-4 in die Halle und 
freuen sich über den Ausgleich in Form von sport-
licher Bewegung. Durch die kleinere Gruppengröße 
können die Geräteaufbauten ganz anders genutzt 
werden, als das mit der großen Klasse im Schul-
sport möglich ist – das genießen die Kinder sicht-
lich. Schnell sind sie in diesem Schuljahr aus den 
unterschiedlichen Klassen als Gruppe zusammen-
gewachsen. Die Kinder freuen sich aneinander, 
sind offen für neue Spielideen und bringen sich 
sehr kreativ mit eigenen Ideen ein. So macht es al-
len Beteiligten viel Freude. 

Aktuelles und Termine für 2018 finden Sie in den 
Amtsblättern von Waldenbuch und Steinenbronn, 
sowie unter www.tsv-waldenbuch.de.
Klicken Sie auf den Gesund & Fit-Button – hier 
finden Sie alle Kursdetails, Termine, News und 
Berichte!
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die die Kinder in ihrer Bewegungszeit bekommen. 
Aus Kindersicht hört sich das dann so an: Wir sind 
über Riesengebirge und durch Schluchten geklet-
tert und gekrochen, haben uns über Wackelbrücken 
gehangelt und sind durch die Halle geflogen. Zu-
sammen haben wir uns die tollsten Fahrzeuge und 
Verstecke gebaut. Haben gekämpft und geschwitzt, 
uns ausgepowert und wieder Kraft getankt, so ge-
hen wir montags glücklich aus der Halle! 
Mittlerweile sind nun einige der Gruppe entwach-
sen – so gibt es wieder Platz für neue tatkräftige 
Kinder! Kommt und macht mit! 

PROJEKTE:

Ob bei ganz großen Sportevents, wie Olympia-
den oder im Kleinen, hier im TSV Waldenbuch – 
im Sport lassen sich kulturelle Unterschiede und 
Sprachbarrieren leicht überwinden!
Das erleben auch wir, wenn wir uns jeden Mittwoch 
von 11.00 bis 12.00 Uhr im Rahmen des Projekts 
„aktiF“ treffen. (www.aktiF-bw.de)

Das Projekt richtet sich als Gymnastik- und Fit-
nessangebot an Frauen aus muslimisch geprägten 
Ländern. Egal, ob man schon lange in Waldenbuch 
lebt, wie einige von uns oder aber erst seit kurzem 
hier ist. Wir spüren, Bewegung tut Körper und Seele 
gut, wir haben jede Menge Spaß, lachen viel... und 
lernen uns immer besser kennen. 

Fr. Landenberger: Tja, die Zeit ist schon wieder 
um!

AKTIF MIT CLAUDIA SCHNEIDER:

KOOPERATION MIT DEN SENIORENZENTREN:

KOOPERATION MIT DER 
OSKAR-SCHEWENK-SCHULE IM GANZTAG:

WIR FREUEN UNS MIT IHNEN 
UND EUCH AUF EIN GESUNDES 
UND BEWEGTES JAHR 2018!
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die Bank – Rückhalt unserer Region

Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Unser Rückhalt soll spürbar sein, deshalb ist uns die Nähe zu den 
Menschen so wichtig. Das zeigt sich in der Begleitung und Unterstützung 
von Kunden und Aktionären genauso wie in der Förderung von 
Vereinen und gemeinnützigen Organisationen.
 
Martin istler Musikverein chönaich  Besarta eci V  indel ngen  
und Martina May (Kinderschutzbund Calw) stehen stellvertretend für das 
gute partnerschaftliche Miteinander.

Weitere Informationen 
in Ihrer Filiale oder unter
www.diebank.de

Gemeinsam 

mehr 

schaffen!!
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w
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Fitness und Gesundheit sind mittlerweile wichtiger 
denn je. Daher bietet auch die Abteilung Gymnas-
tik ein Sport- und Kursangebot mit qualifizierten 
Übungsleiterinnen, um ihre Muskulatur, Ausdauer 
und Fitness zu stärken. Unser Motto ist „Aktiv und 
gesund bleiben“. 
In den Gymnastikstunden am Donnerstag widmen 
wir uns Übungen, die uns nicht nur regelmäßig 
Muskelkater, sondern auch das Gefühl geben, 
ausgeglichen und positiv in das Wochenende zu 
starten. 
Dies gelingt uns unter Anleitung unserer Übungs-
leiterinnen Martina und Karin in den Gymnastik-
stunden „Ausgleichsgymnastik“ sowie „Fitness 
Pur“. Wer großen Wert auf Koordination, Beweg-
lichkeit und Stabilisierung legt, ist in der ersten 
Gruppe am besten aufgehoben. Auch für sport-
liche Wiedereinsteigerinnen, z. B. nach der Baby-

TSV AKTUELL
GYMNASTIK

PETRA GROSS
ABTEILUNGSLEITERIN

pause ist die Ausgleichsgymnastik gut geeignet. In 
der Fitnessgymnastik wird zu motivierender Musik 
der ganze Körper trainiert. Dies geschieht durch 
den Einsatz einer vielfältigen Mischung von Ele-
menten aus Tae bo, Steppaerobic, Pilates, Zumba 
und anderer tänzerischer Gymnastik. Zur Verbes-
serung von Ausdauer und Kondition werden mit 
Hand- oder Fußgewichten, Bändern und anderen 
Kleingeräten wechselnde Muskelgruppen gezielt 
gekräftigt. Gutes Aufwärmen dieser Muskeln am 
Anfang und Dehnungsübungen zum Abschluss 
sind selbstverständlich Bestandteil jeder Stunde. 
Bei der Fitness Pur handelt es sich um ein an-
spruchsvolles Ganzkörper-Training inklusive Kon-
ditions-Aufbau.
Für die Teilnahme an den Gymnastikstunden sind 
keine Vorkenntnisse notwendig. Egal welches 
Alter, …… Jede kann mitmachen und fit werden. 
Mittwochs bieten wir als Ganzkörpertraining so-
wie zur Kräftigung der Muskulatur und Stärkung 
der Ausdauer einen Kurs „Stepp-Aerobic“ an. 
Verschiedene Schrittkombinationen, vielseitige 
Choreografien und leichte Kräftigungsübungen re-
gen den Stoffwechsel an und der Körper kommt 
in Schwung. Mit Spaß an der Bewegung, durch 
mitreißende Musik und durch abwechslungsreiche 
Übungen wird der Körper in Form gebracht. Insge-
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Versicherungsbüro Jürgen Ruckh
Auf dem Graben 31 · 71111 Waldenbuch 
Telefon 07157-20685 Fax 07157-7167 
juergen.ruckh@ wuerttembergische.de

Aktiv leben. Unbeschwert sein.

Unsere private Unfallversicherung: Bietet Ihnen 

schnelle Hilfe und finanzielle Sicherheit. 

erun



NICHT VERGESSEN

TSV-HAUPTVERSAMMLUNG
DONNERSTAG  |  22. MÄRZ 2018  |  20.00 UHR

samt liegt die Ausdauer im Fokus dieses Kurses. 
Die Stunde wird mit einer aktiven Erholung und 
verschiedenen Dehnübungen abgeschlossen.

Unser Gymnastikjahr bietet aber auch immer wie-
der Aktivitäten außerhalb der Sporthalle. Im ver-

gangenen Jahr war dies zum 
Auftakt eine Feier zum 60jähri-
gen Bestehen der Abteilung. Im 
Alten Schulhaus in Glashütte 
feierten wir diesen Anlass und 
blickten bei einem Diavortrag 
zurück auf viele schöne Ereig-
nisse in den vergangenen 60 
Jahren. Erinnerungen an die 
Gründerinnen der Abteilung 
wurden ausgetauscht, aber 
auch unsere derzeitige Vor-
standsfrau Petra Gross wurde 
im Rahmen dieser Feier geehrt. 
Zum Sommerabschluss unter-
nahmen wir eine Wanderung 
nach Stetten zum Theater unter 
den Kuppeln, wo wir nach einer 
Stärkung das Musical „Pirate 
Queen“ genießen konnten.
Ein weiteres Highlight ist auch 
immer der Drei-Tages-Ausflug, 
der in diesem Herbst in die 
Gegend rund um Freiburg im 
Breisgau führte. Auch hier kam 

AKTIVITÄTEN AUSSERHALB DER SPORTHALLE / 
RÜCKBLICK AUF 2017

der Sport nicht zu kurz – es wurde fleißig gewan-
dert, aber auch ausgiebig die schöne Umgebung, 
gutes Essen und geselliges Beisammensein ge-
nossen. 
Der Jahresabschluss stand unter dem Zeichen 
„Geisterführung – Sagen und Legenden in 
Stuttgart“. Eine spannende Führung durch Stutt-
garts Mitte zeigte uns ganz neue Blickwinkel und 
Seiten unserer Landeshauptstadt.  

Wir freuen uns über jedes neue 
Gesicht in unserer Gruppe und 
eine freie Matte findet sich immer.
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Die Kinder-Sport-Schule Waldenbuch hat gerade 
bei den jüngeren Kindern (3-5 Jahre) Neuzugänge 
zu verzeichnen, so dass zum Schuljahresanfang 
im September 2017 eine neue Klasse eingerichtet 
werden konnte. 

TSV AKTUELL
KINDER-SPORT-SCHULE

JÜRGEN MARX
LEITUNG
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Viele der neuen Kinder erhält die Kinder-Sport-
Schule über ihren sehr guten Ruf in punkto 
Lehrvermittlung im Unterricht und Erlernen vom 
sozialen Verhalten innerhalb der Klasse. Die Kin-
der-Sport-Schule Waldenbuch ist über die Jahre 
hinweg auch überregional ein fester Bezugspunkt 
für sehr guten Vereinssport geworden. Das Ein-
zugsgebiet umfasst die Gebiete Waldenbuch, 
Steinenbronn, Dettenhausen und Weil im Schön-
buch. Informationen über die Kinder-Sport-Schule 
Waldenbuch kann man auch im Internet auf der 
Homepage des TSV Waldenbuch unter www.tsv-
waldenbuch.de finden.

Der Schuljahresabschluss der Kinder-Sport-Schule 
war in diesem Jahr zweigeteilt. Für die älteren Kin-
der fand der Schuljahresabschluss im Freibad 
Dettenhausen statt. Die Kinder und deren Fa-
milien konnten bei freiem Eintritt einen herrli-

SCHULJAHRSABSCHLUSS 
DER KINDERSPORTSCHULE

Bonholzstr. 2/2 • 71111 Waldenbuch Telefon 07157 / 4550 • info@lindheimer.de• • www.lindheimer.de
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RÄPPLE RÄPPLERÄPPLE RÄPPLE

Tübingen       Reutlingen-Betzingen  

RÄPPLE
Kirchheim Wendlingen Tübingen Leinfelden  Reutlingen-Betzingen  

    Ihr kompetenter 
Partner im Sport

Jetz t auf über 8.000 qm 6x in Ihrer Nähe



UNSERE ZIELE IN DEN
UNTERSCHIEDLICHEN 
AUSBILDUNGSSTUFEN

chen Sommertag verbringen. Mit kleinen Spie-
len auf dem Gelände und beim Schwimmen, 
Tauchen und Planschen im beheizten Becken ver-
ging die Zeit wie im Fluge.
Für die jüngeren Kinder wurden in der Sporthalle 
Hermannshalde Spiel- und Spaßstationen aufge-
baut, die die Kinder mit ihren Eltern ausprobieren 
konnten. 

Für die jüngsten Kinder der Kinder-Sport-Schule 
im Alter zwischen drei und fünf Jahren besteht das 
Hauptziel in der Ausbildung der koordinativen Fä-
higkeiten und Fertigkeiten. Im Unterricht wurde in 
dieser Altersgruppe viel Wert auf die individuelle 
Entwicklung der Kinder im Springen, Laufen, Wer-
fen und der Ballsicherheit gelegt. Durch Arbeit in 
Kleingruppen konnten alle Kinder intensiv betreut 
werden und dadurch wird sichergestellt, dass sich 
jedes Kind in den Lernzielen verbessern kann.  
Bei den Sechs- bis Achtjährigen werden die Zie-
le anders definiert. In den Ballspielen werden die 
ersten Techniken der einzelnen Ballsportarten ein-
geführt. Ein weiteres wichtiges Ausbildungsziel 
ist das Erlernen von Teamfähigkeit für den Mann-
schaftssport. 

In der Leichtathletik ist
der Schwerpunkt Tech-
niktraining für Wurf und 
Sprung. Im Turnen lie-
gen die Schwerpunkte 
im Kleintrampolinsprin-
gen, Kastensprung und 
Bodenturnen.
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ÖFFNUNGSZEITEN 
Mo - Fr 8.00 bis 18.30 Uhr 
Sa 9.00 bis 18.00 Uhr 
So 11.00 bis 18.00 Uhr 
Geöffnete Sonn- und Feiertage 
siehe www.ritter-sport.de

Alfred-Ritter-Straße 27 
71111 Waldenbuch 
Telefon 071 57.97- 704 
schokoladen@ritter-sport.de 

Das 1912 gegründete mittelständische Familienunternehmen mit seinen rund 1.450 Mitarbeitern hat eine 
lange Tradition. Bereits 1932 erfand Clara Ritter die bis heute charakteristisch quadratische Schokola-
deform. Täglich verlassen rund 3 Mio. der bunt verpackten Tafeln das Werk, wo sie seit 2002 ohne 
Atomstrom produziert werden. Die Familie Ritter bürgt nun schon seit über 100 Jahren mit ihrem Namen für 
die hohe Qualität der Produkte. 
Die SchokoAusstellung präsentiert Ihnen auf interessante und unterhaltsame Weise die Marken- und  
Unternehmensgeschichte von Ritter Sport. Lassen Sie sich filmisch in die spannende Welt der Schoko- 
ladenproduktion entführen. Woher kommen die vielfältigen und hochwertige Zutaten für die bunten  
Ritter Sport Quadrate und woher stammt der Kakao. Verfolgen Sie die spannende Entstehungsgeschichte 
unserer eigenen Kakaoplantage „El Cacao“ in Nicaragua, und gewinnen Sie neue Einblicke zu der Frage: 
„Was bedeutet nachhaltiger Kakaoanbau?“. 
Lassen Sie sich im SchokoShop von unserem vielfältigen Sortiment in  bester Qualität inspirieren.
In der SchokoWerkstatt können Kinder und Jugendliche ihre ganz persönliche Lieblings-Schokolade  
kreieren. Informationen erhalten Sie unter 071 57.97- 704 oder direkt in unserem Online-Buchungstool 
unter www.schokowerkstatt.ritter-sport.de. 

Wir wünschen allen  
Sportlerinnen und Sportlern 
ein erfolgreiches und gesundes 
Jahr 2017! 

WIR FREUEN UNS AUF IHREN BESUCH!
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Nach dem 125jährigen Jubiläum des TSV stand 
für die Leichtathleten in 2017 gleich das nächste 
Jubiläum an: Die Leichtathletikabteilung des TSV 
veranstaltete die 25. Hallenolympiade!
Unsere Athlet/-innen bereiten sich in ihren Trai-
ningsgruppen altersgerecht und zielgerichtet auf 
diese und viele andere Wettkämpfe vor.
Kinder im Alter ab sechs Jahren werden mit 
Übungsformen der Kinderleichtathletik spielerisch 
an Bewegungsabläufe der olympischen Diszip-
linen herangeführt. Unsere Jugendlichen mes-

sen sich in Einzelwettkämpfen und Mehrkämpfen 
mit Gleichaltrigen in den vielseitigen klassischen 
leichtathletischen Disziplinen.
Aber auch der Breitensport kommt in unserer Ab-
teilung nicht zu kurz. Im Sommer trifft sich von Mai 
bis September unsere Sportabzeichengruppe, um 
sich auf die Abnahme des Deutschen Sportabzei-
chens vorzubereiten. Breitensportliche Bedeutung 
hat vor allem der Ausdauerlauf gewonnen. Mit den 
Angeboten in unserem LaufTeam werden wir die-
sem Trend gerecht.
Zum Jahresabschluss trifft man sich traditionell bei 
Punsch und Weihnachtsbrötchen auf dem Hasen-
hof zum Nikolauslauf. Sigi brachte die Teilnehmer 
mit ihrem Aufwärmprogramm auf die richtige Herz-
frequenz, bevor es auf die Runde um den Hasen-
hof ging. Für jede Leistungsgruppe fand sich ein 
Guide, der je nach Anforderung die Läufer und 
Walker auf die richtige Strecke brachte. Zurück 
am Pavillon, brannte das Lagerfeuer lichterloh und 
diente manchem zum Aufwärmen.

TSV AKTUELL
LE ICHTATHLETIK

BERNHARD SCHMITT
ABTEILUNGSLEITER

Der Waldenbucher 
und Schönaicher 
Nachwuchs bei 
den Vereins-
meisterschaften

Jahresausklang 
beim Nikolauslauf
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Schon früh haben die Waldenbucher Leichtathle-
ten sich in der Kinderleichtathletik engagiert. Und 
so ist es nicht verwunderlich, dass die Halleno-
lympiade in Waldenbuch Jahr für Jahr zu einer der 
größten Veranstaltungen der Kinderleichtathletik in 
der Region zählt. 
Rennen, Springen, Werfen – das ist der klassische 
Dreikampf in der Leichtathletik: Doch wie schon 
beim Start dieser Veranstaltungsserie wurden die-
se Disziplinen für die Halle spaß- und kindgerecht 
modifiziert. Die Hürden sind dann Bananenkisten, 
statt dem Sprung in die Sandgrube erfolgt die Lan-
dung auf einer Weichbodenmatte und statt dem 
Ballweitwurf fliegen Vortexheuler in Olympische 
Ringe.
Dass sich daraus ein begeisternder Wettkampf 
entwickeln kann, war auch bei unserer Jubilä-
umsveranstaltung am 29.01.2017 in der Sporthalle 

Erwartungsfrohe 
TeilnehmerInnen 
bei der 
25. Hallen-
olympiade der 
Leichtathleten

Hermannshalde zu verfolgen. Mit Eifer und Kon-
zentration waren wieder über 300 Kinder bei der 
Sache. Nach spannenden Wettkämpfen gab es 
bei den Siegerehrungen für alle Kinder Urkunden 
und das quadratische Stück Schokolade – für die 
ersten drei Athleten auf dem Podium zusätzlich die 

HALLENOLYMPIADE
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Siegermedaillen und ganz tolle Sachpreise.
Eine solche Veranstaltungsserie ist ohne Partner 
und Sponsoren nicht durchführbar. Mit ihren Bei-
trägen zu den Sachpreisen bringen sie bei den 
Siegerehrungen die Augen der jungen Athleten 
zum Leuchten. Nicht zu vergessen sind die zahl-
reichen Helfer in Halle, Wettkampfbüro und Küche, 
die teilweise bereits seit 25 Jahren zum Gelingen 
beitragen.
Ein besonderer Dank geht an die Lehrer und Leh-
rerinnen der Oskar-Schwenk-Schule, die auch im-
vergangenen Jahr in den Sportstunden die Kinder 
auf die Hallenolympiade vorbereitet und während 
der Wettkämpfe in der Halle betreut haben.

Auch 2017 konnten sich die Jüngsten der Leicht-
athletik-Abteilung bei den Kids-Cup-Wettbewerben 
mit Gleichaltrigen messen und im Vergleich zum 
Vorjahr sogar um einen Platz verbessern. Nach 
fünf Wettkampf-Teilnahmen übers Jahr verteilt, 
landeten die Flitze Teufel der Startgemeinschaft 
Waldenbuch-Schönaich am Ende auf Platz 5 in 
der Gesamtwertung.
Im Moment trainieren fast 20 Kinder (Jungs und 
Mädchen) jeden Freitag von 15.00 bis 16.15 Uhr im 
Stadion und in der Halle. Für die Ehrgeizigen oder 
auch als Alternative zum Freitag bieten wir außer-
dem die Möglichkeit, mittwochs in Schönaich zu 
trainieren.

Zum Jahreswechsel 2017/2018 werden die Kinder 
des Jahrgangs 2008 in die nächsthöhere Gruppe 
wechseln, dann besteht wieder die Möglichkeit, 
neue Kinder in die Gruppe aufzunehmen. Bei Inte-
resse ist die Trainerin Beate Ruckh unter der Tele-
fonnummer 21726 erreichbar.

Unsere sehr jungslastige, quirlige Gruppe der 
10- und 11-Jährigen mischte auch in diesem Jahr 
mit unserer Startgemeinschaft Waldenbuch -Schö-
naich im Team der Flitze Devils beim Kids-Cup des 
Kreises Böblingen/Calw mit. Der Teamwettbewerb

startet bereits im Januar bei unserer Hallenolym-
piade und endet mit dem Finale im September in 
Weil der Stadt. Unsere fleißigsten TSV-ler mit vier 
Teilnahmen waren Robin Bergmann, Karlson Ott-
müller und Leon Belos. Sie durften sich beim Fina-
le nicht nur über den fünften Platz in der Gesamt-
wertung, sondern auch über die Finisher Shirts 
freuen.
Außerdem vertrat Robin Bergmann unseren TSV 
beim Kreisvergleichskampf der Kinderleichtathletik 

Aktive Erholung 
auf der 
Weichbodenmatte

Unsere
Flitze Teufel

„FLITZE TEUFEL“ ALTERSKLASSE U8 / U10
ÜBUNGSLEITERIN: BEATE RUCKH

„FLITZE DEVILS“ ALTERSKLASSE U8 / U10
ÜBUNGSLEITERIN: SIGI DAX, MELANIE MÜHMEL

NICHT VERGESSEN

TSV-HAUPTVERSAMMLUNG
DONNERSTAG  |  22. MÄRZ 2018  |  20.00 UHR



Der 
Leichtathletik-
Nachwuchs 
U14/U16

und erreichte mit dem BB-Team die Goldmedaille.
Ansonsten machten wir bei kleineren Sportfesten 
mit und absolvierten das Lauf-, Sport- und Mehr-
kampfabzeichen.

Unsere Jungs in dieser Altersklasse setzen ihre 
Prioritäten mittlerweile in anderen Sportarten. Sie 
kommen noch einmal in der Woche ins Training, 
um sich fit zu halten. So sind leider keine Leis-
tungssteigerungen möglich und der Besuch von 
Wettkämpfen im Grunde unnötig.
So blieb auch das erhoffte Triple von Timo Eckhardt 
bei den Kreis-Cross-Meisterschaften aus. Quen-
tin Lehner war bei den Regio-Meisterschaften im 
Glaspalast dabei.
Bei den vereinsinternen Meisterschaften waren 
alle am Start und durften sich wie die anderen 
Altersklassen auch über ihr Sport- und Mehr-
kampfabzeichen freuen.
Unsere W13-Mädels sind da fleißiger: Sie trainie-
ren bereits mit Kurt und den U16ern drei Mal in der 
Woche mit. Allerdings waren sie leider auf Grund 
von Verletzungspech und Terminüberschneidun-
gen im Jahr 2017 nur bei wenigen Wettkämpfen 
am Start und nutzten dort die Chance, Erfahrun-
gen zu sammeln und sich zu verbessern. Leider 
waren dieses Jahr keine Plätze auf dem Treppchen 
zu verzeichnen.

Unsere W14/15-Mädels, durch Schüleraustausch 
und Konfirmation im Trainings- und Wettkampfbe-
trieb ausgebremst, kamen erst spät in der Saison 
so richtig in die Gänge.
Da kam für Lisa Eckhardt, Laura Eckhardt und Ka-
tharina Ehmann das Trainingslager zu Ostern ge-
meinsam mit Julia Rothe (W13) und der Leichtath-
letikjugend aus Holzgerlingen gerade richtig, um 
sich für die kommende Saison die nötige Power zu 
holen. Für Katharina (W15) hieß es, Erfahrung im 
Mehrkampf zu sammeln und sich in ihrer Lieblings-
disziplin, dem Mittelstreckenlauf zu verbessern. 
Melanie Mühmel (W18) kommt fleißig ins Training, 
um sich fürs Abi fit zu machen und unterstützt mitt-
lerweile das Training bei den U12.
Lisa und Laura Eckhardt, unsere beiden besten 
Pferde im Stall, halten unserer Abteilung nach wie 
vor die Treue, was wohl an der sehr guten Trai-
ningsarbeit, dem Zusammenhalt und den Freund-
schaften in der Trainingsgruppe liegen muss. Dar-
über freuen wir uns als Trainer sehr und das hält 
auch unsere Motivation hoch.

Neu in der U16-Liga, starteten die Beiden vor al-
lem im Siebenkampf. Im Frühjahr sammelten sie 
in der Halle in Ulm und Sindelfingen noch eher Er-
fahrungen, aber auch die dringend erforderlichen 
Qualifikationspunkte: Erfreulich war die Qualifi-
kation für die Württembergischen Mehrkampf-
meisterschaften in Weingarten.

Unsere 
U16-Mädels

ALTERSKLASSE U14
ÜBUNGSLEITER: SIGI DAX, KURT KNÖLLER

ALTERSKLASSE U14 / U16
ÜBUNGSLEITER: SIGI DAX, KURT KNÖLLER
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So richtig in die Gänge kamen sie allerdings erst 
kurz vor den Ferien, als sie völlig druckfrei bei den 
Vereinsmeisterschaften neue Bestwerte aufstell-
ten. Laura sprang knapp unter 5m weit und Lisa 
kugelte fast 9m. Das lässt doch hoffen auf die Sai-
son 2018!

DIE BESTEN PLATZIERUNGEN U16/W14 FÜR 2017
Regio-Mehrkampf Bernhausen:
2. Platz  Laura Eckhardt
3. Platz  Lisa Eckhardt
Kreis-Einzel Sindelfingen:
Lisa:  1. Platz Speer / 2. Platz 80m Hürden / 
  2. Platz Hoch
Laura:  2. Platz 100m
Württembergische Mehrkampfmeisterschaften 
in Weingarten:
21. Platz  Laura Eckhardt
22. Platz  Lisa Eckhardt

Die Durchführung des Trainings am Freitagsabend 
durch verschiedene Übungsleiter bewährt sich 
bestens. So entsteht ein abwechslungsreiches 
Übungsprogramm mit vielen altbekannten und 
immer wieder auch neuen Elementen, das alle 
anspricht und bei dem nichts zu fehlen scheint. 
Beweglichkeit, ein wenig Ausdauer, Stabilisie-
rungsübungen, Dehnen und Kräftigen, Mobilisie-
rung der Faszien, Koordination aber auch Locke-
rung – Nichts wird vergessen, damit über die Zeit 

gesehen jeder gerne kommen mag und mit Freude 
dabei ist. Spiele vor und nach dem Übungspro-
gramm runden den Abend ab.
Neben einem abwechslungsreichen Sommerferi-
enprogramm gibt es nach wie vor die November-
wanderung, die uns im letzen Jahr in den nörd-
lichen Landkreis rund um Rutesheim, Warmbronn 
und Magstadt geführt hat. So konnten wir bei 
schönstem Wetter auch diese weniger bekannte 
„Ecke“ genießen.

Neben der Mithilfe und Organisation von Halleno-
lympiade und Vereinsmeisterschaften sind wir seit 
2 Jahren auch in die Kooperation mit der Schule 
eingebunden und dabei vor allem bei der Durch-
führung der Grundschul-Bundesjugendspiele in 
Verbindung mit der Ablegung des Schülersportab-
zeichens mit vielerlei Aufgaben betraut.
So wird es keinem langweilig und jeder kann sich 
seinem Tatendrang folgend, für den Nachwuchs 
einbringen.

Unsere Senioren 
bei der November-
wanderung

RECHTSANWALT

BURKHARD GAEDKE
info@kanzleipro.de

Auf dem Graben 21

Telefon (07157) 40 21

www.kanzleipro.de

71111 Waldenbuch

Telefax (07157) 96 80

SENIOREN



Unser „Sextett“ 
beim WLV Lauf-
Team-Cup in 
Welzheim 

Für das LaufTeam der TSV Leichtathleten gibt es 
eine zweigeteilte Antwort: „ja“ und „nein“.
Schaut man auf die Mehrzahl der Wettkämpfe, 
dann ist der Läufer meist auf sich alleine gestellt. 
Auf dem Programm 2017 standen für die TSV-ler 
an den verschiedensten Orten mit den Strecken 
über 10 km, Halb-Marathon und Marathon, über 
Starts bei Triathlon-Wettbewerben bis hin zu Hin-
dernisläufen wieder viele Herausforderungen. 
Alles in allem vertraten bei Einzelläufen und Mann-
schaftswettbewerben in diesem Jahr 22 Läufer die 
TSV-Farben.
Aus unserer Truppe am Start waren Läufer beim 
Bietigheimer Silvesterlauf, Stuttgarter Firmenlauf, 
Heilbronner Trollinger-Marathon, Stuttgart-Lauf, 
Dagersheimer Waldlauf, Wendlinger Zeitungslauf, 
beim Kirchertlauf in Nürtingen und dem Schwarz-
wald-Marathon in Bräunlingen. Als Einzelkämpfer 
war auch ein TSV-ler beim Mission Mudder Black 
Forst-Lauf in Nagold (Hindernislauf) und beim All-
gäu-Triathlon in Immenstadt am Start.
Dank der verschiedenen, durchaus profilierten 
Trainingsstrecken rund um Waldenbuch bereiteten 
Steigungen meist keine Probleme, dafür machten 
mitunter die sommerlichen Temperaturen zu schaf-
fen. Wobei der interne „WhatsApp-Kanal“ losgelöst 
von der Sonne eigentlich das ganze Jahr „glüht“...
Der Name „LaufTeam“ kommt jedoch nicht von 
ungefähr – Mannschaftswettkämpfe sind schon 
wichtig. Seit Jahren starten die TSV-Läufer in 
Dettenhausen beim 24-Stunden-Staffellauf. Trotz 
besserer Laufleistung (325,8 km), jedoch einem 

immer größer und stärker werdendem 
Starterfeld, kam man dieses Jahr „nur“ 
auf Rang 4 (und ließ dabei 31 Mann-
schaften hinter sich).
Schon zur Tradition geworden ist die 
Teilnahme einiger Läufer vom Lauf-
Team an den Regional- und Kreis-
Crosslaufmeisterschaften, die 2017 in 
Altdorf stattfanden. Waldemar Bayha 
erreichte den 1. Platz in der AK M55, 
Uwe Petersen Platz 4 und Johannes 
Notz Platz 5 in der AK M50.
Erstmals startete ein Sextett beim 
WLV-Lauf-Team-Cup (Nachfolge-Wett-
bewerb der Volkslaufmannschaftsmei-
sterschaften). Unser Team (in wechselnden Beset-
zungen) startete beim 1. Lauf in Kiebingen, beim 2. 
Wertungslauf in Welzheim und musste den dritten 
Wertungslauf sausen lassen (Terminüberschnei-
dung mit 24-Stunden Dettenhausen). Nachdem der 
letzte der vier Läufe in Nagold etwas „in die Hose 
ging“, rutschte das TSV-Team vom 17. auf den 20. 
Platz zurück. Unser „Oldie“ Manfred, bester Punk-
tesammler, musste die Teilnahme an diesem Lauf 
verletzungsbedingt leider absagen. (Übrigens: 25 
Vereine mit ihren Läufern waren in der Altersklasse 
> 40 gemeldet.) Der Ehrgeiz für eine bessere Plat-
zierung ist da, mal schauen was 2018 bringt.

Den speziellen Spirit, den das LaufTeam 
kennzeichnet, kann man gut bei den ge-
meinsamen Trainingseinheiten erleben. 

LAUFTEAM – SIND LÄUFER WIRKLICH 
(NUR) EINZEL-SPORTLER?

Unsere Mann-
schaft beim 
24-Stunden-Lauf 
in Dettenhausen

Beim Crosslauf 
in Altdorf
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Vor dem Start zum 
Kappelsee-Lauf

60

Beim Training

Während es sonntags (Start um 9.30 Uhr am Rit-
ter-Sport-Stadion) länger und tempomäßig etwas 
gemütlicher zugeht, werden mittwochs (Start um 
19.00 Uhr) die Kilometer schneller absolviert. Tur-
nusmäßig wird mittwochs mit „geradem Datum“ 
nach dem Training der Kalorienverbrauch wieder-
aufgebaut.
Noch geselliger geht bei der jährlich stattfinden-
den Laufreise zu, die uns letztes Jahr nach Bam-
berg führte. Die Kombination von Wettkampf und 
Touri-Programm hat seine geschätzten Reize. Die-
ses Jahr fanden die Wettkämpfe bei heißen 30°C 
samstagnachmittags statt.

Mit Sonne satt und immer noch 30° C ging es dann 
am Sonntag mit einer kompetenten Stadtführerin 
durch das UNESCO-Weltkulturerbe Bamberg.
Die Laufreise 2018 geht an den Schliersee.

DIE ERGEBNISSE:
Schüler-Lauf   M 14 2. Platz  Finn Petersen
Hobby-Lauf  5,7 km  Frauen 7. Platz  Marina Bayha  
   11. Platz  Bettina Kieß  
   12. Platz  Christa Hornung
  Männer  31. Platz Manfred Hornung
Hauptlauf  12 km M 30  2. Platz  Stefan Gutmann
   M 50  2. Platz  Uwe Petersen 
   4. Platz  Martin Freyer
   8. Platz  Waldemar Bayha 
  M 60  2. Platz  Günther Budde
Halb-Marathon   M 50  7. Platz  Matthias Kieß
Nordic-Walking 5,7 km   3. Platz  Rose Bayha
 12 km   7. Platz Wolfgang Schumacher

Unser Lieferprogramm:

Fenster in allen

Ausführungen

für Alt- und Neubauten

Reparaturdienst

Bahnhofstraße 36 71111Waldenbuch
Telefon (07157) 33 63 Telefax (07157) 224 56
info@fensterbau-burkhardt.de www.fensterbau-burkhardt.de
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Die Ernährung ist für Sportler wichtig, folglich grei-
fen die Läufer mindestens einmal im Jahr selbst 
zu den Kochtöpfen. Das jeweils selbst zusammen-
gestellte Menü, zubereitet in der „buddeschen Kü-
che“, findet dank Manfreds Weinen eine gelungene 
Abrundung.

Fazit: Der Mix vom Ehrgeiz der Einzelnen um gute 
Platzierungen und dem Miteinander auf der Stra-
ße, im Wald, den Bergen bis hin zu den gemein-
samen Events – es passt. Alle Laufbegeisterten 
sind herzlich eingeladen, sich unserer Gruppe 
anzuschließen. Wir freuen uns über jedes neue 
Gesicht!

Nicht nur auf dem Trainingsplatz herrschte das 
Jahr über reges Treiben. Auch am Dienstag, dem 
24.10.2017, kamen alle Teilnehmer vom Sport-
abzeichentreff zum Empfang der Urkunden und 
Abzeichen ins Ritterstüble.
Bereits vor den großen Ferien konnten knapp 
100 Urkunden an die Grundschüler der Oskar-
Schwenk-Schule übergeben werden.
Insgesamt haben im Jahr 2017 wieder 142 Teilneh-
mer die Leistungen geschafft. Neben 111 Kindern 
und Jugendlichen waren 31 Erwachsene erfolg-
reiche Absolventen des Sportabzeichens. Ganz 
erfreulich war dabei, dass erneut 6 „Ersttäter“ bei 
den Erwachsenen das Training und die Abnahmen 
absolvierten. Dabei zeichnet sich das regelmäßi-
ge Dienstagstraining auch in den Leistungen aus. 
25 Mal mit der Leistungsstufe Gold und sechs Mal 
mit der Leistungsstufe Silber konnten die Urkun-
den und Abzeichen an die Erwachsenen verliehen 
werden.
Mit den Ehrengaben des Sportkreises für 25 Wie-

„LaufTeam-Köche“

derholungen wurden in diesem 
Jahr besonders die Herren Man-
fred Hornung und Wolfgang Stai-
ger geehrt. Ebenfalls eine Kon-
stante für die Familienurkunden 
sind die Familien Cottone und 
Nulchis.
Ganz besonders muss immer 
wieder der älteste Teilnehmer im 
Sportkreis Böblingen geehrt wer-
den. Kurt Latzina erzielte im Alter 
von 91 Jahren zum 49. Mal die 
Leistungen für das Sportabzei-
chen – natürlich in der Leistungs-
stufe Gold.

Ein herzliches Dankeschön geht an alle Helfer des 
Teams, die die Trainingsstunden und die Abnah-
men ermöglicht haben.
Wir freuen uns auf die neue Saison 2018. Trai-
ningszeiten sind ab Anfang Mai bis Mitte Septem-
ber jeweils dienstags ab 18:30 Uhr im Stadion.

Kurt Latzina 
absolvierte bereits 
zum 49. Mal das 
Sportabzeichen

SPORTABZEICHEN



SPORT IST GESUND – 
AUCH MIT KÖRPERLICHEN BEEINTRÄCHTIGUNGEN!
Für gezielte und differenzierte Angebote bei unter-
schiedlichsten Bedürfnissen sind unsere Teilneh-
mer im Rehasport des TSV Waldenbuch bestens 
aufgehoben. Seit 2006 gibt es unsere zwei Herz-
sport-Gruppen, seit 2014 die Osteoporose-Gruppe 
und seit 2015 die Gruppe „Sport in der Krebsnach-
sorge“. 
Zeit für eine Erweiterung! 2018 wird es ab Früh-
jahr zwei weitere Gruppen für den Orthopädiebe-
reich geben. Dazu haben sich bereits 2017 Claudia 
Schneider und Gesine Wöhrle zur Rehasport-
Übungsleiterin ausbilden lassen. Über dieses En-
gagement freuen wir uns sehr und gratulieren den 
beiden zur bestandenen Prüfung.
Eine weitere Veränderung gab es zum Jahres-

TSV AKTUELL
REHASPORT

ULRIKE DEINAß
VERANTWORTLICHE

wechsel 2017/18. Die Sport-nach-Krebs-Gruppe 
wird nun von Merit Mickerle geleitet. Wir freuen uns 
sehr, dass Merit künftig auch für den TSV Walden-
buch tätig ist. Sie ist Sportwissenschaftlerin und 
eine Übungsleiterin mit ganz viel unterschiedlicher 
Erfahrung im Bereich Gesundheits- und Reha-
sport. Die Elternzeit und die kurze Entfernung 
ihres Wohnortes machen den Weg zum TSV Wal-
denbuch möglich. Wir wünschen Merit einen guten 
Einstieg bei uns im TSV.
Gleichzeitig sagen wir Dankeschön an Manuela 
Kircher! Sie hat die Sport-nach-Krebs-Gruppe ins 
Leben gerufen – vielen herzlichen Dank für den 
Aufbau der Sport-nach-Krebs-Gruppe und 2 ½ 
Jahre Leitung dieser schönen und wichtigen Grup-
pe. Manuela hat die Sportstunden mit besonders 
viel Herz, Kompetenz und großer Empathie für die 
Teilnehmer begleitet. 

Unsere Rehasport-Teilnehmer genießen das 
menschliche und freundschaftliche Miteinander in 
allen Gruppen und auch nach dem Sport den Aus-
tausch untereinander. Das stärkt die Teilnehmer 
und motiviert in beide Richtungen – die positiven 
Rückmeldungen und das herzliche Dankeschön 
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OSTEOPOROSE 
MIT LENA LANDENBERGER-MÜSSLE

SPORT NACH KREBS – MIT LEBENSLUST! 

der Teilnehmer lässt unsere Übungsleiterinnen im-
mer wieder gerne in die Halle kommen!
In kleinen Gruppen und mit ärztlicher Unterstüt-
zung gelingt es allen gemeinsam, dass jeder Ein-
zelne bald wieder etwas „größere Sprünge“ ma-
chen kann. 

„Ihr kommt immer so strahlend aus der Halle. Was 
seid ihr eigentlich für eine Sportgruppe?“ Dies 
wurde ich von einer Teilnehmerin aus dem nachfol-
genden Kurs gefragt, als wir aus der Halle kamen. 
Die Antwort „Wir sind die Sport-nach-Krebs-Grup-
pe!“ hat sie staunen lassen. Mit viel Lebensfreude, 
Lachen und einem tollen Zusammengehörigkeits-
gefühl treiben wir freitags gemeinsam Sport. Je-
der so gut er kann und immer wieder an seinen 
eigenen Grenzen arbeitend. Diese sind sehr unter-
schiedlich, da wir sowohl vom Alter als auch vom 
Fitnesszustand eine bunt gemischte Gruppe sind. 
Wer eine Krebserkrankung bzw. -behandlung hin-
ter sich hat und den Einstieg in den Sport schaffen 
möchte, ist bei uns herzlich willkommen! 

Manuela Kircher  (Übungsleiterin bis Dezember 2017)

Gut gelaunt treffen sich jeden Freitag zwischen 10 
und 15 Sportler in der Stadionhalle um ihre Kno-
chen zu stärken. Los geht es mit kleinen (Fang-)
Spielen, Musik-Stopp-Spielen oder Aerobiceinhei-
ten, um den Kreislauf anzuregen. Gut aufgewärmt 
geht es an die Mobilisation der Gelenke und das 
Training der Koordination gefolgt von Kraftübun-
gen. Entspannungseinheiten wie Phantasiereisen, 
autogenes Training oder Wahrnehmungsübungen 

runden meistens die Stunde ab. Kleine Theorie-
einheiten über den Alltag, den Bewegungsapparat 
und die Ernährung ergänzen die Sportstunden ge-
legentlich. Es wird aber nicht nur geschwitzt, wir 
treffen uns auch zweimal im Jahr, im Sommer vor 
den großen Ferien und im Winter vor Weihnachten 
zum gemütlichen Beisammensein bei „Speis und 
Trank mit Plausch“.

Jeden Donnerstag von 19 bis 21 Uhr ist Herz-
sportzeit für über 40 aktive Herzsportlerinnen und 
-sportler angesagt. Andrea Schneider überrascht 
uns Woche für Woche mit einem abwechslungsrei-
chen und methodisch gut durchdachten Sportpro-
gramm. Was uns während der Übungsstunde so 
locker erscheint, bedarf gründlicher Vorbereitung 
und basiert auf einer fundierten Ausbildung und 
langjähriger Erfahrung. 
Um mehr über die Arbeit als Übungsleiterin zu er-
fahren, traf ich mich mit Andrea zu einem Interview: 

ANDREA, WIE LANGE BIST DU SCHON IN WALDENBUCH 
FÜR UNS HERZSPORTLER IM EINSATZ? 
Andrea: Im Herbst waren es sieben Jahre, dass ich 
in Waldenbuch die Herzsportgruppen übernahm. 
Zuvor hatte ich je 1 Gruppe in Neuhausen und 
Stgt.-Birkach aufgebaut und betreut. 

EIN KLEINER EINBLICK IN UNSERE 
VERSCHIEDENEN REHAANGEBOTE:

HERZSPORT 
MIT ANDREA SCHNEIDER 
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WIE KAM ES DAZU, DASS DU ÜBUNGSLEITERIN 
EINER HERZSPORTGRUPPE WURDEST? 
Andrea: Während des Studiums an der Pädago-
gischen Hochschule Ludwigsburg machte eine 
Kommilitonin und Freundin beim TB Cannstatt den 
Lehrgang für die Lizenz als Übungsleiter B – Sport 
in der Rehabilitation. Sie machte mich neugierig 
und ich schnupperte in ihren Sportgruppen. 
WELCHE SPEZIELLE AUSBILDUNG BRAUCHT 
EINE HERZSPORT-TRAINERIN? 
Andrea: Da ich zu diesem Zeitpunkt noch keine 
andere Lizenz als Übungsleiterin hatte, war ich 
durch mein Sportstudium an der PH sozusagen 
„Quereinsteigerin“. Nach Überprüfung meiner er-
worbenen Scheine im Studium wurde ich zur Aus-
bildung zugelassen. Ich besuchte zwei mehrtägige 
Lehrgänge – den ersten an der Sportschule in Ruit 
und den zweiten in der Rehaklinik in Königsfeld 
im Schwarzwald – bevor ich sowohl eine theore-
tische Prüfung als auch eine praktische Lehrpro-
be ablegen musste. Zusätzlich waren einige Hos-
pitationsstunden in anderen Herzsportgruppen 
Pflicht. Ebenso musste ich einen Erste-Hilfe-Kurs 
nachweisen. Alle zwei Jahre muss die Gültigkeit 

der Lizenz verlängert werden, indem ich auf Fort-
bildungslehrgänge gehe und die Erste-Hilfe (vor 
allem die Reanimation) auffrische. 
WAS IST DAS BESONDERE AM TRAININGSPROGRAMM 
FÜR HERZSPORTLER? 
Andrea: Natürlich steht die Sport- und Bewegungs-
therapie unter ärztlicher Aufsicht im Vordergrund, 
aber auch der Austausch der Teilnehmer unterei-
nander, die soziale und emotionale Komponente 
ist wichtig. 
WIE IST EINE TRAININGSSTUNDE IM HERZSPORT AUFGEBAUT? 
WELCHE TRAININGSMATERIALIEN BZW. GERÄTE SIND GEFRAGT? 
Andrea: Hauptsächlich soll das Herz-Kreislauf-
system beansprucht werden in Form von Aus-
dauersport und speziellem Krafttraining. Wichtig 
sind ebenfalls die Schulung der Koordination und 
der Gleichgewichtsfähigkeit. Als Übungs- bzw. 
Trainingsgeräte eignen sich viele Klein- bzw. so-

genannte Handgeräte wie 
Seile, (Pezzi-) Bälle, Stäbe, 
Tennisringe und vieles mehr. 
Man kann sie sowohl bei der 
Erwärmung zu Stundenbe-
ginn in spielerischer Weise als 
auch beim Ausdauerteil und 
der Gymnastik gut einsetzen. 
WORAN ERKENNT MAN DIE 
BELASTBARKEIT DER EINZELNEN 
TEILNEHMER? 
Andrea: Die Belastbarkeit 
ist sehr unterschiedlich und 
individuell. Die Teilnehmer 
kommen ja aufgrund einer 
Verordnung vom Arzt in die 
Sportstunde. Sie bringen 
die entsprechenden ärztli-
chen Unterlagen wie Belas-
tungs-EKG, Medikation und 
Trainingspulsfrequenz mit. 
Wichtig ist jedoch immer das 
subjektive Körpergefühl – die 

Hacker
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eigene Körperwahrnehmung, die von mehreren 
Faktoren abhängt. 
WIE SIEHT DIE ZUSAMMENARBEIT MIT DEN ÄRZTEN AUS? 
Andrea: Wenn ein neuer Teilnehmer in die Sport-
gruppe kommt, erfolgt zunächst eine kurze Anam-
nese mit dem Arzt und mir als Übungsleiterin. Die 
wichtigsten Informationen werden ausgetauscht 
und vom diensthabenden Arzt in einer speziellen 
Kartei vermerkt. In regelmäßigen Abständen tref-
fen sich alle Herzsportärzte zum gemeinsamen 
Austausch. 
WIE KANNST DU EINZELNE TEILNEHMER MOTIVIEREN 
UND DAS GRUPPENGEFÜHL STÄRKEN? 
Andrea: Ich habe weniger den Eindruck, dass ich 
die Teilnehmer zum Kommen motivieren muss – 
gelegentlich vielleicht dazu, etwas mehr an ihre 
Belastungsgrenzen zu gehen. Die Herzsportler 
kommen ja freiwillig und wollen etwas für ihren 
Körper und ihr Wohlbefinden tun. Das Gruppenge-
fühl wird dadurch gestärkt, dass wir vor den Ferien 
gemeinsam Essen gehen. Einige Herzsportler tref-
fen sich auch einmal im Monat zum Spaziergang 
oder in den Wintermonaten zum Kegeln. Es haben 
sich auch einige Herzsportler gefunden, die mit ih-
rem E-Bike Touren machen. 
EINEN LEISTUNGSNACHWEIS IM HERZSPORT GIBT ES NICHT. 
WIE KANNST DU DEN ERFOLG DEINER ARBEIT SEHEN? 
Andrea: Das ist eine schwierige und zugleich in-
teressante Frage. Für mich persönlich ist es eine 
Bestätigung, wenn viele gut gelaunte Herzsportler 
am Abend in die Sportstunde kommen. Die Teil-
nehmer erleben ihren Erfolg wahrscheinlich eher 
im Alltag, wenn sie spüren, dass die Kräftigungs-
übungen und das Ausdauertraining Wirkung zei-
gen. Außerdem ist es ein Fortschritt, wenn die Teil-
nehmer ihr Belastungsniveau halten – schließlich 
werden wir ja alle älter. 
LIEBE ANDREA, ICH KANN DIR VERSICHERN, DASS WIR NACH 
DEINER SPORTSTUNDE UNS ALLE EIN KLEIN WENIG JÜNGER UND 
AUCH FITTER FÜHLEN. DANKE FÜR DEINE HERZLICHE UND MOTI-
VIERENDE ART, UNS ZUM MITMACHEN ZU BEGEISTERN! 

Renate Bodenmüller 

Die Krankenkassen unterstützen ihre Mitglieder, 
indem sie bei ärztlicher Verordnung die Kosten 

für den Rehasport übernehmen. Mitmachen kann 
man daher entweder auf ärztliche Verordnung, die 
von der jeweiligen Krankenkasse genehmigt wird, 
oder aber auf eigene Kosten für 85 €/Halbjahr und 
einer Mitgliedschaft im TSV Waldenbuch.
Bei uns im TSV Waldenbuch gibt es zusätzlich 
mehr Zeit als vorgeschrieben. Rehasportgruppen 
werden mit 45 Minuten vergütet – bei uns erhalten 
sie 60 Minuten. Uns ist die sportliche Qualität wich-
tig, aber es sollte auch Raum und Zeit für Fragen 
und persönliche Bedürfnisse geben. Mit diesem 
Konzept fahren wir gut. Nur eine Bitte haben wir 
an unsere Teilnehmer – kommen Sie regelmäßig, 
nur dann können sich gesundheitliche Verbesse-
rungen dauerhaft einstellen!
Für organisatorische Fragen rund um den Reha-
sport wenden Sie sich bitte an die Geschäftsstelle 
des TSV Waldenbuch. Ihre Ansprechpartnerin ist 
Ulrike Deinaß: Telefon 07157/27618, Mail info@
tsv-waldenbuch.de
SPRECHZEIT UND BERATUNG FÜR DEN REHASPORT: 
immer donnerstags von 10.00-11.30 Uhr (außer-
halb der Schulferien) und nach Vereinbarung.

TEILNAHME IM REHASPORT

Keine Lust auf

Waschen und Bügeln?
Wir erledigen das gerne

für Sie!
Ob Waschen, Bügeln, Plätten oder Mangeln

wir bringen alles wieder in Form,

und Sie haben BÜGELFREI!

Textilpflege Ute Ebelsheiser

Echterdinger Straße 20

71111 Waldenbuch

Telefon 07157/533153



uns aber davon wurde die Stimmung nicht getrübt.
Als Einleitung vor dem eigentlichen Start begeis-
terte das Trainerteam (Johannes, Stefan, Elke und 
Sylvia) die zahlreichen Zuschauer mit einem unter-
haltsamen Programm. Sie zeigten, wie die Starts 
aussehen sollten und wie sie eher nicht gelingen.
Es nahmen mit 44 Einzelstarts und 11 Staffelstarts 
eine vergleichsweise hohe Anzahl an Schwimme-
rinnen und Schwimmern teil und die Stimmung im 
Hallenbad war fantastisch. 
Wieder war die Aussicht auf einen der begehrten 
Pokale und Medaillen für alle Grund genug, das 
Beste aus sich herauszuholen. 

Wie jedes Jahr fand zum Schluss das Staffel-
schwimmen statt. Hier starten jeweils 4 Teilnehmer 
zunächst einzeln und dann alle zusammen. Die 
Stimmung fand den Höhepunkt, als 
Väter, Mütter, Erwachsene, Kinder, 
Jugendliche und Trainer in diesen 
Gruppen mit ins Wasser sprangen 
und Bestleistungen ablieferten.
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WECHSEL BEI DER ABTEILUNGSLEITUNG
Nachdem Pascal Schneider jahrelang die 
Schwimmabteilung erfolgreich leitete, hat er sich 
dieses Jahr in „die zweite Reihe“ verabschiedet 
und die Abteilungsleitung an Stefan Hirsch wei-
tergegeben. Pascal Schneider war von 2007 bis 
2017 Abteilungsleiter. Er wird nach wie vor in der 
Abteilung aktiv sein und mit Rat und Tat zur Seite 
stehen. Wir bedanken uns für die jahrelange Arbeit 
und freuen uns auf die kommenden Herausforde-
rungen.

Die jährliche Vereinsmeisterschaft fand am 
09.07.2017 im Hallenbad Waldenbuch statt. Das 
Wetter meinte es dieses Jahr leider nicht so gut mit 

TSV AKTUELL
SCHWIMMEN

STEFAN HIRSCH
ABTEILUNGSLEITER

VEREINSMEISTERSCHAFT

Vereinsmeister 2017 Jhg. 100 m  100 m  Gesamtzeit
  Freistil Lagen 
Gloria Nulchis 2003 und älter 1:34,60 1:26,60    3:01,20
Benedikt Stohmann 2003 und älter 1:39,70 1:18,76    2:58,46
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In der zweiten Hälfte des Jahres haben wir die Trai-
ningsstunden geändert und vorverschoben, um 
montags 3 Trainingszeiten zu erhalten. Wir star-
ten nun bereits um 16.30 Uhr, eine halbe Stunde 
früher als bisher. Die zusätzlich gewonnene Trai-
ningsstunde nutzen wir nun, um die Kinder von der 
Warteliste auf das Training vorzubereiten.

Gleich zu Beginn hatten wir einen großen Andrang 
mit 47 Kindern. Diese konnten wir Trainer in den 
vergangenen Wochen kennenlernen und ihrem 
Leistungsgrad entsprechend in 4 Gruppen eintei-
len. Einige konnten sogar direkt in den Gruppen ab 
17.15 Uhr untergebracht werden.
Wir nutzen die Stunde ab 16.30 Uhr, um die 
Grundfertigkeiten wie die Wassergewöhnung zu 
lehren und den richtigen Schwimmstil zu bilden. 
Ebenso wichtig ist natürlich auch, dass die Kinder 
uns Trainer kennenlernen können.
Insgesamt ist das neue Programm ein voller Erfolg. 
Wir haben große Freude daran und wollen die ge-
steckten Ziele auch weiterhin verfolgen.

Der Ersthelferkurs wurde am 05.03.2017 vom 
DRK-Waldenbuch mit allen Trainern durchgeführt 

und war wieder eine interes-
sante Erfahrung.
Das silberne Rettungsschwim-
mer-Abzeichen wurde beim 
DLRG Böblingen zunächst im 
Frühjahr von Stefan Hirsch und 
dann am 23.+24.09.2017 von 
3 weiteren Trainern erfolgreich 
wiederholt.

NEUES ANFÄNGERSCHWIMMEN 
VON DER WARTELISTE

SONSTIGE AKTIVITÄTEN IN DER ABTEILUNG



68

DONNERSTAGSTRAINING     

19.30 - 20.30 UHR 
D 1  GRUPPE 9 Johannes Schlegel 

D 2  RÜCKENPOWER Pascal Schneider 

TRAININGSZEITEN
Montags 16.30 bis 17.05 Uhr Anfängerschwimmen
 17.15 bis 18.00 Uhr Schwimmtraining für Kinder 
 18.00 bis 19.00 Uhr Schwimmtraining für Jugendliche
Donnerstags 19.30 bis 20.30 Uhr Schwimmtraining für Jugendliche /
  Rückenpowerkurs

Pascal Schneider Elke Bolschetz Stefan Hirsch Sylvia Kruse 

Lena Köcheler Carolin Kruse Johannes Schlegel 

Weitere Informationen und Berichte finden Sie 
unter www.tsv-waldenbuch.de/schwimmen

                       MONTAGSTRAINING 

16.30 - 17.05 UHR
A 1  PINGUINE Elke Bolschetz und Pascal Schneider

A 2  SCHILDKRÖTEN Stefan Hirsch und Johannes Schlegel

A 3  QUALLEN Sylvia Kruse

A 4  DELFINE Lena Köcheler

17.15 - 18.00 UHR
B 1  GRUPPE 1  Pascal Schneider

B 2  GRUPPE 2 Stefan Hirsch und 

  Elke Bolschetz

B 3  GRUPPE 3 Sylvia Kruse

B 4  GRUPPE 4 Lena Köcheler und 

  Johannes Schlegel

18.00 - 19.00 UHR
C 1  GRUPPE 5 Elke Bolschetz und 

  Sylvia Kruse

C 2  GRUPPE 6 Lena Köcheler

C 3  GRUPPE 7 Stefan Hirsch und  

  Johannes Schlegel

C 4  GRUPPE 8 Pascal Schneider 

KONTAKT ZU DEN TRAINERN AUSSCHLIESSLICH ÜBER DIE HOMEPAGE:
WWW-TSV-WALDENBUCH.DE/SCHWIMMEN/KONTAKTE/ 
ODER DIREKT IM TRAINING ANSPRECHEN.

Schmuck • Kinderträume • Mode • Leckereien

Wohnen • Papeterie • Küche • Wellness

Die trendigen und besonderen Geschenk-Ideen
finden Sie immer bei uns!

Auf dem Graben 10, 71111 Waldenbuch, 07157 8398
Mo.-Fr. 9.30 - 13.00 und 15.00 - 18.00 Uhr, Sa. 9.30 - 13.00 Uhr

www.geschenklaedle-waldenbuch.de



TSV AKTUELL
TENNIS

STEPHAN LEHLE
ABTEILUNGSLEITER

LIEBE TSV-MITGLIEDER,
LIEBE TENNISFREUNDINNEN UND TENNISFREUNDE,
ein erfolgreiches sportliches Jahr liegt hinter uns. 
Drei Mannschaften spielen im nächsten Jahr in der 
Württembergliga in einem sportlich sehr ambitio-
nierten Segment. Über 20 Mannschaften haben in 
der vergangenen Saison im Leistungsbereich von 
der Oberliga bis zur Staffelliga gespielt. Eine er-
freuliche Entwicklung sehen wir in der Tatsache, 
dass es seit Jahren wieder mal eine Vereinsmeis-
terschaft gab, an der 73 Spielerinnen und Spieler 
teilnahmen. Die spannenden und fairen Endspiele 
spiegelten das gute Leistungsniveau unserer Ab-
teilung. 
Herausragendes Ereignis waren die „Waldenbuch 
Tennis Open“ mit überregionaler Bedeutung. Mehr 
als 200 Spielerinnen und Spieler haben an unse-

rem Turnier teilgenommen und in hochklassigen 
Spielen für Begeisterung bei den vielen Zuschau-
ern gesorgt. 
Wir freuen uns über die Tennisqualität, die unsere 
Abteilung erreicht hat. Ebenso wichtig ist uns, dass 
auch im Hobbybereich die Lust auf unser Spiel 
sehr wach ist. Unsere Hobbydamen stehen für 
diese Entwicklung. Unser erfolgreiches Schnuppe-
rangebot führt Anfänger und Neueinsteiger an un-
seren Sport heran. Die Bändeles-Turniere geben 
den Rahmen für Mitglieder aller Spielniveaus mit 
viel Spaß, weniger unter dem Leistungsgedanken 
sondern der Kameradschaft wegen, gegeneinan-
der anzutreten.  

Ein Verein lebt von dieser Kameradschaft, von der 
Freundschaft und dem Einsatz für das  gemein-
schaftliche sportliche Interesse. Dafür müssen wir 
unsere Anstrengungen einsetzen. Die Balance 
zwischen Leistungssport und Hobbytennis ist das 
Geheimnis einer funktionierenden Abteilung.
Bei unseren Festen erkennt man am besten die 
Identifikation mit der Abteilung. Ob bei der Sonn-
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Gemeinschafts-
erlebnis ohne 
Leistungs-Stress: 
unsere 
erfolgreichen 
Hobby-Damen
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„Matchpoint“ Hasenhof
Öffentliche Gaststätte

Wir bieten gutbürgerliche Küche, deutsch und kroatisch.
Räumlichkeiten bis 70 Personen für verschiedene Anlässe.

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag bis Samstag:
Sonn- und Feiertag:
Montag:

16:00 - 23:00 Uhr
11:00 – 23:00 Uhr
Ruhetag

Inh. Ante Gadze
Teckstraße 24
71111 Waldenbuch
Tel.:07157 526414
Mobil: 0163 8753172

Begeisterung bei 
der Jugend: das 
Sommerferiencamp 
der Tennisschule 
Haiko Kraiss

wendfeier oder im Anschluss an die sportlichen 
Aktivitäten, das Zusammensein beweist die Lust 
am Miteinander. Es ist schön, diese Seite des Ver-
einslebens zu pflegen und zu fördern.

VIELE AUFGABEN STEHEN IN ZUKUNFT AN.
Wir wollen für unsere Mitglieder ein wichtiger Fak-
tor in der Freizeit sein, wollen durch ein lebendiges 
Vereinsleben die Identifikation stärken und versu-
chen, ein Gemeinschaftsgefühl zu fördern, das 
über das sportliche Interesse hinausgeht.  

Ein Verein, der Zukunft sinnvoll gestaltet, muss ei-
nen Schwerpunkt in der Jugendarbeit sehen und 
versuchen, eine lebendige Verbindung zur Abtei-
lung herzustellen. Jugendarbeit heißt gleichzeitig 
aber auch, den Kontakt zu den Eltern zu pflegen, 
damit auch hier das Interesse für unseren Verein 
entsteht.
Es sollte uns in den nächsten Jahren gelingen, 
unsere Stammmitglieder zu halten und neue Mit-
glieder zu gewinnen und zu integrieren. Die Basis, 
auch die finanzielle, ist eine stabile Mitgliederzahl. 
Der sportliche und gesellschaftliche Bereich 
braucht adäquate Rahmenbedingungen.
Unsere Anlage muss renoviert werden. Die Bau-
substanz hat stark gelitten, die Sicherheitsstan-
dards haben sich erhöht, die gesetzlichen Rah-
menbedingungen zwingen zur Anpassung. Nicht 
zu unterschätzen ist das veränderte Anspruchsni-
veau der Mitglieder und Besucher. Eine moderne 
Anlage muss dem Rechnung tragen und für die 
nächsten zwanzig Jahre Bestand haben. Deshalb 
sind umfangreiche Bautätigkeiten notwendig. Der 
monetäre Aufwand ist beachtlich und fordert gro-
ße  Anstrengungen. Eigenleistungen und Förde-



Tennis auf 
hohem Niveau: 
Finalteilnehmer und 
Organisatoren der 
Waldenbuch Open

Unaufhaltsam: 
die Herren 50, 
Aufsteiger in die 
Württembergliga

rungen, z.B. vom WLSB, bringen uns in die Lage, 
solide zu finanzieren. 
Das Jahr 2018 fordert alle Kräfte. Darin liegt aber 
auch eine große Chance. Gelingt es uns, alle an-
geführten Aufgaben erfolgreich zu lösen, gibt das 
Motivation für die Zukunft und ein Gefühl der Ge-
meinsamkeit, weil wir es zusammen geschafft ha-
ben.
Unsere Abteilung lebt von der Aktivität jedes Mit-
glieds, ist erfolgreich durch Menschen, die uns auf 
vielen Ebenen helfen, sich einbringen und durch 
ihr Tun andere animieren mitzumachen. 
Der leitende Gedanke aller Funktionsträger und 
Vorstandsmitglieder, Gönner und Sponsoren ist 
es, sich in den Dienst unserer Mitglieder zu stellen, 
Rahmenbedingungen zu schaffen, die die Freude 
an unserem schönen Spiel  fördern. 
Deshalb bedanken wir uns bei allen, die sich die-
sem Ziel verbunden fühlen und in den vergange-
nen Jahren geholfen haben und zukünftig bereit 
sind, ein lebendiges und buntes, sportlich erfolg-
reiches  Vereinsleben mitzugestalten!

Absolutes Highlight im sportiven Veranstaltungs-
reigen der Tennisabteilung waren im Jahr 2017 die 
Waldenbuch Open.  Auch die 7. Ausgabe hat den 
Ruf dieses hochkarätig besetzten Events als eines 
der beliebtesten Senioren-Turniere in Baden-Würt-
temberg untermauert. An den fünf Turniertagen 
kämpften mehr als 200 Spielerinnen und Spieler 
um Spiel, Satz und Sieg. „Ihr habt ein super Tur-
nier“ – mit diesen Worten dankte der US-Ameri-
kaner Tom Bender vom TC Fürstenzell in Bayern, 
Gewinner der Herren-40-Konkurrenz und einer 

der herausragenden Spieler des Turniers, dem 
Organisations-Team mit Volker und Ursel Deinaß, 
Uwe und Valentin Schraub, Bodo Knüppel und ih-
ren Helfern für ihre umsichtige Arbeit, die einen 
reibungslosen Ablauf der Spiele ermöglichte. Weil 
man seine Gäste ja nicht vergraulen will, ließen die 
Akteure des TSV den teilweise über mehrere hun-
dert Kilometer angereisten Spielerinnen und Spie-
lern aus anderen Vereinen bei der Siegerehrung 
den Vortritt. Starke Leistungen lieferte aber auch 
die „Heimspiel“-Fraktion ab: Franz-Peter Stümper 
(Halbfinalist bei den Herren 40), Haiko Kraiss und 
Frank Deinaß (Halbfinalisten bei den Herren 50), 
Uwe Schraub (gemeinsam mit Regina Ströbel 
im Finale des Mixed-Wettbewerbs) sowie Jürgen 
Först (Nebenrunden-Finalist bei den Herren 70) 
ragten dabei heraus.

Tennisspielerinnen und -spieler greifen nicht nur 
als Solisten bei Turnieren zum Schläger, sie mes-
sen sich im Verlauf einer Saison auch in Mann-
schaftswettbewerben – unterteilt nach Leistungs- 
und nach Altersklassen – auf Verbands- oder aus 
Bezirksebene mit den Formationen anderer Verei-
ne. Herausragende Erfolge verbuchten dabei im 
Jahr 2017 zwei TSV-Teams: Die Herren 50 (eine 
Sechser-Equipe) schafften souverän den Aufstieg 
von der Oberliga in die Württembergliga. Und 
die Herren 70 (eine Vierer-Mannschaft) stiegen 

WALDENBUCH OPEN – UNSER TOP-TURNIER 

DREI MANNSCHAFTEN AUF HÖCHSTER EBENE 
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und Gestalter der Wettkämpfe den Wunsch, dass 
die gelungene Premiere im Jahr 2018 noch mehr 
Spielerinnen und Spieler zur Teilnahme animiert – 
und dass möglichst viele Zuschauer am Finaltag 
für Partystimmung sorgen. 

Kinder sind unsere Zukunft – das gilt natürlich nicht 
nur für die Perspektive von aktuellen und künftigen 
Rentnern, die auf möglichst viele aktive Beitrags-
zahler angewiesen sind. Es gilt auch für uns als 
Tennisabteilung des TSV. 
Die Kids und Jugendlichen von heute sind die 
Aktiven von morgen. Sie beleben nicht nur die 
Gemeinschaft im Verein. Indem sie sich für einen 
bewegungsintensiven Sport entscheiden, stärken 
sie ihr eigenes Wohlbefinden und langfristig ihre 
Gesundheit. Das gilt auch für die Spielerinnen und 
Spieler der zehn Jugendmannschaften, die 2017 
für den TSV am Start waren. Die Jüngsten spiel-
ten im Kleinfeld und sind zwischen sechs und acht 

Siegerehrung: 
unsere Vereins-
meister und 
Finalisten 2017

Damenwahl: 
Sabine Wennberg 
und Damaris Frank 
(rechts) mit Franz-
Peter Stümper, 
dem Organisator 
der Vereinsmeister-
schaften 

ebenso ungefährdet von der Oberligastaffel in die 
Württembergstaffel auf. Da zudem die Herren 60 
ihre Position in der Württembergliga behaupteten, 
ist die Tennisabteilung des TSV in der Sommer-

saison 2018 erstmals mit drei 
Mannschaften in der jeweils 
höchsten württembergischen 
Spielklasse vertreten. Als Auf-
steiger 2017 grüßt außerdem 
die Herren-Mannschaft: Sie 
schaffte den Sprung von der 
Bezirksklasse 2 in die Bezirks-
klasse 1. 

Erstmals seit vielen Jahren gab es 2017 auf den 
Tennisplätzen auf dem Hasenhof wieder Vereins-
meisterschaften. Insgesamt 73 Spielerinnen und 
Spieler nahmen daran teil. 

Das Format dieser Spielrunden, von Uli Schmidt 
angeregt und von Franz-Peter Stümper bestens 
organisiert, war neu, so dass es sich anfühlte wie 
eine Premiere: Über die gesamte Sommersai-
son verteilt, gab es in den Gruppenspielen und 
in K.o.-Runden Paarungen mit Kontrahenten aus 
gleichen, aber auch aus unterschiedlichen Leis-
tungs- und Altersklassen. Dadurch trafen auch 
Tennis-Begeisterte aufeinander, die nicht in den 
Verbandsspielrunden zur selben Mannschaft ge-
hören. Abteilungsleiter Stephan Lehle verband bei 
der Siegerehrung mit seinem Lob für die Initiatoren 

Oldies but 
Goldies: 
das Team 
der Herren 70, 
Aufsteiger in die 
Württembergstaffel

VEREINSMEISTERSCHAFTEN: 
GELUNGENE PREMIERE

72

DIE SIEGERLISTE:  1. PLATZ 2. PLATZ
Damen B  Hauptfeld:  Sabine Wennberg  Damaris Frank
Damen B  Nebenrunde:  Ulrike Deinaß  Angelika Gabriel
Damen C  Gruppenspiele: Monika Deg Sybille Schumacher 
Herren A  Hauptfeld:  Nicolas Sonder  Christian Behret
Herren B  Hauptfeld:  Franz-Peter Stümper  Ralph Hörmann
Herren B Nebenrunde:  Thomas Kohn  Samuel Frank
Herren C  Hauptfeld:  Thomas Wörns Thomas Behret

UNSERE JUGEND: 
STARK IM TEAM UND ALS FANS

Tolles Erlebnis: 
unsere Fangruppe 
beim Porsche 
Tennis Grand Prix
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Jahre alt, die Kids zwischen acht und zehn Jahren 
starteten in der Midcourt-Mannschaft. Außerdem 
nahmen zwei KidsCup-, zwei Mädchen-, eine Kna-
ben-, zwei Junioren- und eine Juniorinnen-Mann-
schaft am Spielbetrieb im Sommer teil. Sehr erfreu-
lich war der zweite Platz der Kids-Cup-Mannschaft 
mit Kindern im Alter bis zu  zwölf Jahren, die sich 
sehr gut gegen starke Gegner behaupten konnte.
Wie in allen Sportarten, stellen auch im Tennis die 
Beispiele international erfolgreicher Akteure einen 
Ansporn für den Nachwuchs dar. Die Gelegenheit, 
Weltklasse-Spielerinnen aus nächster Nähe zu 
erleben, bot sich 2017 erneut unserer Fangrup-
pe beim Porsche Tennis Grand Prix in Stuttgart. 
„Unser“ zugeloster Star Dominika Cibulkova hatte 
allerdings Pech: Die Slowakin musste ihren Start 
kurzfristig absagen, so dass wir die Qualifikantin 
Jennifer Brady aus den USA zugeteilt bekamen. 
Das hielt uns aber nicht davon ab, diese junge 
Spielerin in unserem über Nacht komplett umge-
arbeiteten Outfit als Fangruppe lautstark zu unter-
stützen. Das hat die Jury der Fangruppenorgani-
satoren so überzeugt, dass wir am Finalsonntag 
als beste Fangruppe in der Porsche Arena geehrt 
wurden. Dazu gab es noch einen Bonus: Wir konn-
ten das Finale zwischen Laura Siegemund und 
Angie Kerber miterleben. Für alle Beteiligten ein 
tolles Erlebnis.

Neben der Gemeinschaft im eigenen Verein ge-
hört auch die Verbundenheit mit anderen Clubs zu 
den Werten, die wir pflegen. Ein Ankerpunkt dieser 
nachbarschaftlichen Beziehungen ist der Aichtal-
Cup. In diesem Wettbewerb für Doppel- und Mixed-
Paarungen mehrerer Altersklassen messen wir 
uns einmal im Jahr mit den Tennisfreunden des TC 
Grötzingen und des TCN Neuenhaus. 2017 gingen 
die Spiele auf dem Hasenhof über die sandige 
Bühne – und sie endeten mit einem Heimsieg: Der 
Pokalgewinner hieß zum dritten Mal TSV Walden-
buch.  

ZUM ERSTEN ZUM ZWEITEN, ZUM DRITTEN: 
DER AICHTAL-CUP

Pokal-Coup: unser 
Breitensportwart 
Bodo Knüppel mit 
dem Aichtal-Cup



TSV AKTUELL
TISCHTENNIS

Seit einigen Jahren nehmen wir gemeinsam mit 
den Sportsfreunden vom VFL Dettenhausen am 
laufenden Spielbetrieb teil.
Die Damenmannschaft startet diese Saison in der 
Landesklasse und steht momentan mit 14:0 Punk-
ten auf dem ersten Platz. Ziel ist ganz klar der Auf-
stieg in die Landesliga. Drücken wir ihnen dafür die 
Daumen.

Die erste Herrenmannschaft spielt in der Bezirks-
klasse und befindet sich mit 7:11 Punkten im hin-
teren Spielfelddrittel. Dies ist vor allem auch darauf 
zurückzuführen, dass zwei Stammspieler verlet-
zungsbedingt ausgefallen sind. Wir hoffen, dass 
sie bald wieder fit genug sind, um die Mannschaft 
in der Rückrunde zu verstärken. 

In der Kreisliga A hat es die zweite Herrenmann-
schaft momentan nicht leicht und befindet sich mit 
4:14 Punkten auf dem 8. Platz. Hoffentlich gelingt 
ihnen der Klassenerhalt.

Leider ist die dritte Herrenmannschaft letztes Jahr 
abgestiegen und startet somit diese Saison in der 
Kreisliga C. Momentan läuft es sehr gut und mit 
16:2 Punkten befinden sie sich auf dem 2. Tabel-
lenplatz, was den direkten Wiederaufstieg bedeu-
ten könnte. Viel Erfolg dabei!

SPIELBETRIEB 
DAMEN, HERREN UND JUGEND 2017/2018

RUDI KRALJ
ABTEILUNGSLEITER
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Die vierte Herrenmannschaft spielt in der Kreis-
klasse. Mit 4:8 Punkten findet man sie momentan 
im Mittelfeld wieder. Es kann noch besser werden. 
Toi, toi, toi!
Außerdem nehmen wieder zwei Seniorenmann-
schaften am Spielbetrieb teil und eine Jugend-
mannschaft, die in der Kreisliga A mit 14:0 Punkten 
Tabellenführer ist und selbstverständlich die Meis-
terschaft ins Visier nimmt. 

Am 2.12.2017 fanden die Vereinsmeisterschaften 
statt. Vereinsmeister wurden:
1. Thomas Bamann
2. Robert Bamann
3. Edgar Mehl
4. Joachim Beyer

Auch dieses Jahr waren wir bei der Flurputzete 
dabei und sorgten für eine saubere Umgebung 
rund um die Herrmannshalde. Danach gab es ein 
gemütliches Zusammensitzen mit Gegrilltem vom 
Bürgermeister.

TRAININGSZEITEN

• Montag 19.30 - 22.00 Uhr  Dettenhausen
• Mittwoch Jugendtraining  18.00 - 19.30 Uhr Dettenhausen
•  Mittwoch 19.30 - 22.00 Uhr Dettenhausen
•  Donnerstag 19.30 - 22.00 Uhr Waldenbuch

Wer mit uns Sport und Spaß haben will, soll doch 
einfach mal ins Training kommen. 

Auch außerhalb des Trainings ist bei uns immer et-
was los. Wir sind für unsere Geselligkeit und gute 
Stimmung bekannt. Wer bei unserer traditionellen 
Feier am 1. Mai oder unseren Vereinsmeisterschaf-
ten, bei der Weihnachtsfeier usw. dabei war, der 
weiß, wovon wir reden.
An dieser Stelle möchten wir uns bei allen bedan-
ken, die sich für die Tischtennisabteilung ehren-
amtlich einsetzen.

VEREINSMEISTERSCHAFTEN

FLURPUTZETE

Florian Scheiterle Fliesenlegermeister

Bahnhofstraße 49
71111 Waldenbuch
Telefon (07157) 95 41

Florian

Scheiterle

Wir verlegen Fliesen, Platten

und Mosaik. Meisterhaft

Ausführliche Beratung vom Fachmann

Qualifizierte und fachgerechte Verlegung
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TSV  AKTUELL
TRIMMEN

BRIGITTE LUDWIG
ABTEILUNGSLEITERIN

MUNTER DURCHS SPORTLICHE JAHR. Der Dienstag 
ist unser Sportabend in der Halle! In unserer Ab-
teilung finden keine Wettkämpfe statt, der einzige 
Wettkampf findet mit uns selbst statt.  Sportlich ak-
tiv sein, Fitness erhalten und verbessern ist unser 
Antrieb.

Sobald die Matten ausliegen wird gespannt auf 
die Anweisungen von Ira und Petra gehört. Bauch-
muskeln anspannen und gezielt die Luft anhalten. 
Dehnen, strecken und den Körper elastisch halten. 

UNSER WALKINGTREFF STEIGERT DIE KONDITION AN 
FRISCHER LUFT. Gemeinsam durch Wald und Feld 
laufen, das bringt positive Energie für den Feier-
abend.  

SPORTLICHE AKTIVITÄTEN MIT DEM FAHRRAD LIE-
BEN WIR SEHR. Darum freuen wir uns besonders 
auf die Sommerferien! 

Dienstagabend stehen die Fahrräder parat für eine 
große Tour durch den Schönbuch. Danach gesel-
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liges Beisammensein in 
ausgelassener Runde. Un-
sere sportlichen Fahrer le-
gen, ohne E–Bike (!), rund 
40 km an einem Abend 
zurück. Alle, die es „gemüt-
licher“ beim Fahrradfahren 

lieben und mit dem E-Bike durch die Lande fahren, 
kommen auch auf 25 bis 28 km pro Ausfahrt.  

WICHTIG IST ALLEIN DAS ZIEL – MITEINANDER 
SPORTLICH UNTERWEGS ZU SEIN! Einige Trimmer- 
Herren treffen sich gerne unter der Woche, um mit 
dem Mountainbike neue Trails auszukundschaften. 
Ein paar Stürze sind dabei immer einkalkuliert.

Eine große Gruppe Trim-
mer war mit dem Fahrrad 
von Kärnten aus bis zur 
Adria unterwegs. Sonne, 
Palmen und Meer – super 
war´s!    

Mike hat 5 Monate 
lang Italien mit dem 
Rad umrundet und 
viele schöne Begeg-
nungen erlebt. 

UNTERWEGS SIND WIR IMMER GERN. An-
fang Januar hatten wir eine sehr schöne 
Nachtwanderung mit Mike. Schneebe-
deckte Felder, stille verschneite Waldwe-
ge, knackige Kälte und darüber ein klarer 
Sternenhimmel – ein besseres Datum hät-
ten wir nicht finden können! Über 12 km 
führte uns die nächtliche Tour von Detten-
hausen über das Schaichtal, Braunacker 
und zurück nach Waldenbuch.

Im April waren wir MIT MANNE IM BESEN und hatten 
auch da wieder den richtigen Tag erwischt! Ein 
herrlicher Frühlingstag und wir mittendrin in den 

Weinbergen zwischen Cannstatt, Uhlbach und Ro-
tenberger Kapelle mit einem genialen Blick über 
das Neckartal. 
Im November ging es dann mal wieder AM NECKAR 
ENTLANG ZU SCHMIEG´S BESEN nach Fellbach-Öffingen. 
Und wie immer: fröhlich zusammen gehockt und 
die Geselligkeit genossen. 

Die 1. MAI-WANDERUNG war grau und regnerisch. Trotz-
dem ging’s schnellen Schrittes mit Frank Richtung 
Uhlbergturm, Kochenmühle und Hasenhof. 

Im Juli sind wir MIT DER BAHN NACH 
KARLSRUHE gefahren. Mit einem Vital-
Frühstück im Cafe Palaver waren wir 
gestärkt für eine Stadtführung mit 
Waschweib Mimi. 
In amüsanter Weise und mit uns als 
Komparsen wurden wir in die Ma-
chenschaften des 18. Jahrhunderts 
einbezogen. Wir hörten Geschich-
ten von Markgraf Karl Wilhelm von 
Baden-Durlach, der das Stadtbild 
von Karlsruhe als Fächerstadt gründete. Es folgte 
Markgraf Karl Friedrich, der mit seiner Gattin Ka-
roline Luise dafür sorgte, dass KA eine weltoffe-
ne und liberale Stadt wurde. Baumeister Friedrich 
Weinbrenner schuf in der gleichen Zeit die Mittel-
achse vom Schloss bis zum Ettlinger Tor, Pyrami-
de, Stadtkirche und Rathaus. 

Sehr schön ist 
der Blick auf 
das Schloss mit 
seinem großen 
Garten, nach 
dem Vorbild von 
Versailles Ludwig 
des XIV.  



APOTHEKE NEUES ZENTRUM
DR. CORNELIA HÖRNLEIN

LIEBENAUSTR. 36 - 71111 WALDENBUCH

TEL. 07157-4455

UHLAND-APOTHEKE 
DR. RAINER  HÖRNLEIN

GARTENSTR. 1 - 71111 WALDENBUCH

TEL. 07157-3837

WWW.DR-HOERNLEINS-APOTHEKEN.DE

 HÖRNLEIN
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TRAININGSZEITEN

Super Wetter hatten wir für UNSER SOMMER-
FESTLE erwischt. Die richtige Glut im Grill, 
ein lecker Buffet und fröhliche Stimmung 
bis um Mitternacht sorgten für einen guten 
Start in die Ferien.    

Im Herbst gab es den JAHRESAUSFLUG INS ALLGÄU. Vom 
Ursprung der Iller bis hinauf über das Riedberger 
Horn, hin zum Wannenkopf mit einer einzigartigen 
Hochmoorlandschaft und einem steilen Abstieg hi-
nunter nach Bolsterlang, hat uns Elsbeth wieder 
einige schöne Touren im Allgäu gezeigt. Zur Ent-
spannung gab es Sauna und feines Essen „à la 
carte“ im Allgäustern. 

Am Sonntag sind wir noch 15 km um den Rottacher 
See gewandert. Nach einer feinen Kürbissuppe, 
Kaffee und Kuchen haben wir uns entspannt auf 
den Heimweg gemacht. 
Ende Oktober hielten dicke Regenwolken über 
Degerloch uns nicht davon ab, die geplante 

RÖSSLE TOUR durchzuführen. Be-
lohnt wurden wir mit schönen 
Wegen durch die Schwälb-
lesklinge hinunter nach S-
Kaltental, Heslach und dem 
Birkenkopf. Inzwischen riss 
der Himmel auf, der Regen war weg und wir hat-
ten eine geniale Sicht über Stuttgart! Günter kann 
weiter für 2018 planen – ist doch klar, dass wir die 
nächste Etappe nicht ausfallen lassen!
          
Im Dezember wurd‘s eng 
im Terminkalender:

Wir danken allen, die uns das Jahr 
über tatkräftig unterstützen – sei 
es als Übungsleiterinnen, Kas-
sier, Schreiberin, Reisemanager, 
Wanderführer, Grillmeister, Feu-
ermacher, Geldspender – und 
natürlich allen Trimmis, die unsere 
Angebote begeistert mitmachen! 

TRIMMEN IN DER SPORTHALLE HERMANNSHALDE: 
Dienstagabend von 20 bis 22 Uhr. 
Ab 21 Uhr Volleyball – just for fun!
WALKINGTREFF IM SOMMER:  Montag, 19 Uhr am Stadion
IM WINTER:  Sonntag, 10 Uhr in der Liebenau. Park-
platz vor Holzverarbeitung Schick.
Wander- und Fahrradtouren erscheinen in den 
Stadtnachrichten und im Internet.   
www.tsv-waldenbuch.de/trimmen

Weihnachts- und Silvesterlauf 
auf dem Braunacker: 
Am Feuer stehen – Würstle grillen und Glühwein 
trinken – Geschenke verteilen – Plätzle essen – 
mit Sekt auf die Kameradschaft und das neue Jahr 
anstoßen – alles gut, so können wir weitermachen!
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TSV AKTUELL
TURNEN

STEFFEN WUHRER
ABTEILUNGSLEITER

„WIE BUNT IST DAS DENN!“ lautete das Motto des In-
ternationalen Deutschen Turnfestes in Berlin 2017. 
Diese Buntheit findet man auch in der Turnabtei-
lung wieder: vom bunten Treiben der Eltern-Kind-
Turngruppen, den kunterbunten Auftritten an der 
TSV-Kinderweihnachtsfeier oder den bunt ge-
mischten Gruppen beim gemeinsamen Trainings-
lager. Für diese Vielfalt setzen sich unsere 35 
Übungsleiter und Helfer wöchentlich in insgesamt 
18 Trainingsgruppen ein.
Ich freue mich im Folgenden die einzelnen Grup-
pen und die verschiedenen Aktivitäten der Turnab-
teilung im Jahr 2017 vorstellen zu dürfen:

Unter dem Motto „Spaß und Sport für Klein und 
Groß“ erobern jeden Montag drei Eltern-Kind-

Gruppen mit jeweils 25-30 Kinder im Alter von 
20 Monaten bis vier Jahre im 45-Minutentakt die 
Sporthalle in der Hermannshalde.
Nicht nur Mütter begleiten ihre Kinder, auch zu-
nehmend Omis, Opas und Väter lachen, spielen, 
turnen und toben leidenschaftlich mit.
Ein wöchentlich abwechselnder Parcours mit zahl-
reichen Kletter-, Balancier- und Hüpfangeboten so-
wie jeder Menge Bälle, Tücher, Reifen, Ringe, Seile 
und sonstigen Turngeräte und -materialien erwartet 
die Kinder nach dem obligatorischen Begrüßungs- 
und Aufwärmlied. Die Weite der Halle lädt zudem 
zum ausgiebigen Rennen und Toben ein.
Bewegungslieder und -spiele, sowie Aktionen mit 
hohem Spaßfaktor z.B. mit dem Schwungtuch 
runden das gesamte Angebot des Eltern-Kind-
Turnens ab.
Zum Ausklang einer 
jeden Stunde gibt es 
nach der Verabschie-
dungszeremonie als 
Belohnung für jedes 
strahlende Kind das 
„Gummibärchen-Tau-
benfutter“ mit auf den 
Heimweg.
Für bunte Unterhaltung 
sorgen auch das Ver-
kleiden an Fasching 
sowie die Kinderweih-
nachtsfeier. Denn für 
das Highlight des Jah-
res wird ab den Herbst-
ferien ein Lied mit 
entsprechenden Bewe-

ELTERN-KIND-TURNEN
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Aufwärmprogramm erler-
nen wir an den verschie-
densten Geräten neue 
Elemente, wie dieses Jahr 
die Rolle vorwärts und rück-
wärts. Wir freuen uns schon 
auf viele weitere tolle und 
neue Elemente sowie im 
nächsten Jahr auf weitere 
turnbegeisterte Kinder.

Wir sind eine gemischte Gruppe aus den Jahr-
gängen 2008 und 2009 und trainieren wöchentlich 
in der Schulturnhalle. Nach langem Grundlagen-
training wagen wir uns so langsam an einzelne 
Übungsteile oder sogar ganze Übungen aus den 
P-Stufen. Ca. 30 Kindern und 4 Übungsleiter ha-
ben hier jede Woche viel Spaß am Neu erlernen 
und Üben.

Das Sportjahr 2017 war wieder sehr ereignisreich 
für die männlichen Nachwuchsturner. Erneut ging 
es im Frühjahr zu den Bezirksmeisterschaften in 
Rutesheim. Wiederholt konnte sich der eine oder 
andere für das Gaufinale weiterqualifizieren, wel-
ches vergangenes Jahr sogar in Waldenbuch 
stattfand. Mit der zusätzlichen Motivation, vor hei-
mischen Publikum antreten zu können, konnten 
sich Noah Cottone und Quentin Lehner bis zum 
Bezirksfinale weiterqualifizieren. Im vergangenen 
Herbst nahmen die Jungs ebenfalls wieder am 
Gaufinale der Mannschaft teil. Dabei wurde gegen 

gungen einstudiert, welches mit viel Stolz und Be-
geisterung der Kinder mitsamt ihren Begleitungen 
auf dem Fest vorgeführt wird.
Auf diese Weise garantiert Eltern-Kind-Turnen das 
ganze Jahr über viel Abwechslung mit „Spaß und 
Spiel für Klein und Groß“.

Wir sind mit ca. 60 turnbegeister-
ten Jungs und Mädels verteilt auf 3 
Gruppen in ein weiteres Vorschul-
turnjahr gestartet. Die Kinder haben 
die Möglichkeit alleine in 45 Minuten 
die ersten Erfahrungen mit Trampolin, 
Schwebebalken, Reck, Boden, Barren 
und Sprung zu machen. Hüpf-, Fang- 
und Ballspiele sind ein fester Bestand-
teil unserer Übungseinheit. Auch das 
Feiern und der Spaß kommen bei uns 
nicht zu kurz. An den närrischen Tagen 
dürfen die Kinder verkleidet kommen, 
an Ostern kommt der Osterhase, die 
Sommerpause wird mit einem lecke-
ren Eis versüßt und der Nikolaus hat 
uns bisher auch nie vergessen.

Die Turnstunde mit den 4-6 jährigen Kindern be-
reitet uns Übungsleitern viel Spaß. Ein großes 
Dankeschön geht an unser Aufbauteam sowie die 
zahlreichen Eltern beim Abbau unserer Geräte.

Wir sind eine Gruppe von 15 Jungen und Mädchen 
und trainieren seit einem Jahr gemeinsam jeden 
Freitag von 17 bis 18 Uhr in der Schulturnhalle. 
Nach einem kurzen Aufwärmspiel und weiterem 

VORSCHULTURNEN

GEMISCHTE GRUPPE  |  JAHRGANG 2008/2009

GEMISCHTE GRUPPE  |  JAHRGANG 2010

Trainer der 
Gruppe sind: 
Marie, Maria, 
Annika, Sina 
und Ina.

Trainer der 
Gruppe sind:
Lisa Auch, 
Anne Groß, 
Ina Kompalka, 
Katharina Müller

JUNGSGRUPPE  |  JAHRGANG 2005 - 2009
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ein starkes Feld der sehr gute 3. Platz erreicht. 
Auch hier konnten sich die Jungs durch ihre tolle 
Leistung für das Bezirksfinale der Mannschaft wei-
terqualifizieren.

Unsere Turnmädels trainieren jeden Donnerstag 
von 17.30 bis 19.00 Uhr in der Schulturnhalle. In 
den letzten Monaten sind ein paar turnbegeisterte 
Mädels dazu gekommen, was uns als Trainer eine 
positive Rückmeldung gab. 
Wir legen immer noch großen Wert darauf, dass 
unsere Turnmädels die Grundlagen beherrschen, 
jedoch wagen wir uns immer mehr an neue schwie-
rigere Elemente. Hierzu zählen der Überschlag am 
Boden sowie der Salto am Trampolin. 

Wir haben mittlerweile 
schon zum dritten Mal an 
den Vereinsmeisterschaf-
ten teilgenommen. Dort 
konnten sie ihre Leistun-
gen unter Beweis stellen. 
Außerdem nutzen wir die-
sen internen Wettkampf 
um unsere fleißigen Tur-
nerinnen anzuspornen 
und zu motivieren.

Auf ein bemerkenswertes Jahr 2017 blicken die 
Turnerinnen dieser Gruppe zurück. Es begann 
sehr aufregend: Beim DTB-Pokal hatte das Los 
zu Gunsten der Waldenbucher Bewerberinnen 
entschieden und so eskortierten sie am 17. März 
unter anderem Kim Bui, Elisabeth Seitz und die 
Schwebebalken-Weltmeisterin von Montreal 2017, 
Pauline Schäfer, in die Porsche Arena Stuttgart. 
Ein spektakulärer Start in die Wettkampfsaison, 
der genügend Schwung gab für eigene Aufgaben 

wie die Bezirksmeisterschaften am 25. März in 
Rutesheim, die Vereinsmeisterschaften oder den 
Mannschaftswettkampf im Herbst in Gerlingen, wo 
sich das Team im Vergleich 
zum Vorjahr um sieben 
Punkte verbessern konnte.
Nach zwei Abgängen hat 
sich die Gruppe als festes 
Dutzend gefunden und mit 
Teamgeist und sportlichem Ehrgeiz wollen sich die 
Mädchen auf das Jahr 2018 vorbereiten, natür-
lich wieder mit den Bezirksmeisterschaften, dem 
Teamwettkampf und dem internen Wettkampf. 
Drei Turnerinnen wollen in einen weiteren Bereich 
des Turnsports reinschnuppern: Sie werden im 
Sommer die Kampfrichter D-Lizenz absolvieren.

MÄDCHENGRUPPE  |  JAHRGANG 2005/2006

MÄDCHENGRUPPE   |  JAHRGANG 2003 - 2006

82

STUEMPEREI.DE

Simone Stümper 
Kalkofenweg 15   71111 Waldenbuch
info@stuemperei.de

geöffnet:
jeweils am Freitag von 9-12 Uhr (Kalkofenweg 15)

Und nach Vereinbarung unter: 
info@stuemperei.de oder Tel.: 07157 66 87 03

Beflockung von Textilien Gestickte Accessoires aus Stoff Tüten 
& Aufkleber Schulaufkleber Individuelle Produkte mit Namen 

Kleine Geschenke Ketten & Anhänger Dekorationen aus Filz 
Schlüsselanhänger & Schlüsselbänder Taschen Kissen uvm …

Trainer:
Fabian Borowiak

Trainer:
Viktoria, 
Mirjam, 
Sarah

Trainer:
Saskia Lehner, 
Uli Groß und 
Katja Tritt

MIT TEAMGEIST UND 
SPORTLICHEM EHRGEIZ
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Wir sind 9 aktive Turnerinnen zwischen 15 und 16 
Jahren. Jeden Freitagabend heißt es bei uns in 
der Hermannshalde: jetzt sind wir an den Geräten! 
Wir sind fast alle letztes Jahr mit der Schule fertig 
geworden und sehen uns somit nur noch am Frei-
tag – was erstmals Gesprächsbedarf heißt, aber 
unsere Trainer holen uns dann wieder zurück zu 
den Übungen. Auch außerhalb der Trainingshalle 
haben wir viel Spaß zusammen. 
Als besonderes Highlight waren wir dieses Jahr in 

der Sprungbude in Bad 
Cannstatt. Eine Halle voll 
mit Trampolinen ist schon 
ein echter Fun-Fakt. Bei 
uns steht der Spaß an 
erster Stelle, was man 
jeden Freitag immer neu 
erleben darf.
Mit Freude können wir sa-
gen, dass wir Mädels vie-
le Fortschritte gemacht 
und wir ein super Training 
zusammen haben. Wir 
freuen uns schon aufs 
nächste Jahr!

Unser Training findet immer dienstags und frei-
tags von 18 bis 20 Uhr in der Schulturnhalle statt. 
Seit einiger Zeit trainieren wir eng mit der Gruppe 
von Steffen zusammen und haben auch unseren 
Auftritt an der TSV-Kinderweihnachtsfeier gemein-
sam gestaltet. Einige Turnerinnen sind bereits als 
Übungsleiter-Helfer in anderen Turngruppen unter-
wegs und geben dort ihr Wissen an unsere kleins-
ten Turner weiter.

Zu Beginn des letzten Jahres hatten wir uns das 
Ziel gesteckt, uns bei den Bezirks-Einzelmeister-
schaften für das Gaufinale in Waldenbuch zu qua-
lifizieren.
Viele neue und schwere Übungen haben wir trai-
niert, um die Chancen für eine Qualifikation zu 
erhöhen. Und das hat sich bezahlt gemacht. Das 
gesamte Team konnte gute Einzelergebnisse er-
zielen. Mit Mirjam Ruckh und Sina Eisele gelang 
sogar zwei Turnerinnen die Qualifikation zu den 
Gaumeisterschaften. Diese vor eigenem Publikum 
zu bestreiten, war das erste große Highlight des 
vergangenen Jahres. Angefeuert vom heimischen 
Publikum konnten die hervorragenden Plätze 2 
und 5 erturnt werden.
Ein weiteres Highlight stellte die gemeinsame Teil-
nahme am deutschen Turnfest in Berlin dar. Neben 
Sightseeing, Kultur und Spaß wurde auch hier er-
folgreich an Wettkämpfen teilgenommen.
Im Herbst wagten wir uns das erste Mal an die Kür-
Übungen heran. Anfang Oktober turnten wir als 
Mannschaft nach dem LK2 System. Die Umstel-
lung nach den Sommerferien war sehr kurz und 
somit unterliefen noch einige Fehler. Mit dieser 
Erfahrung aber soll 2018 der Einstieg in die Kreis-
liga erfolgen. Um dort erfolgreich abzuschneiden, 
liegt noch ein spannender Weg vor uns. Wenn die 
bisherigen Leistungssteigerungen anhalten, steht 
einem guten Abschneiden jedoch nichts im Wege.

SAISON 2017 AUF PLATZ 5 BEENDET.
Das zweite Jahr in der Bezirksliga Gruppe Nord 
haben wir mit einem guten 5. Platz beendet. Das 
Ziel, nicht in die Relegation zu müssen, ist somit 
aufgegangen und wir konnten in der megastarken 
Gruppe Nord wieder einmal ein kleines Ausrufe-

MÄDCHENGRUPPE   |  JAHRGANG 2001

MÄDCHENGRUPPE    |  JAHRGANG 2000 - 1992

Trainer:
Carla, Nadine, 
Annika und 
Jaqueline

MÄDCHENGRUPPE   |  JAHRGANG 2001 - 2003

Trainer:
Steffen Wuhrer

LIGAMANNSCHAFT MÄNNLICH



zeichen setzen, auch weil wir endlich wieder eine 
Saison ohne Verletzungen überstanden haben. 
Zudem bekamen wir Verstärkung durch einen neu-
en Turner: Michael Münster aus Holzgerlingen hat 
sich uns angeschlossen und ist eine wahre Verstär-
kung für die Mannschaft. Jeweils einen klaren Sieg 
gegen die Mannschaften der WKG TG Ingersheim-
Sersheim und der WKG Murr-Erdmannhausen 1 
konnten wir einfahren.
Gegen die 2. Mannschaft von Ludwigsburg ging 
der Saisonstart nur knapp verloren. Die Niederla-
gen gegen Heckengäu 2 und Backnang III waren 
da schon leider weit deutlicher. Nichtsdestotrotz 
haben wir in dieser Saison eine Leistungssteige-
rung von 3,2 Punkten im Schnitt pro Wettkampf er-
reichen können gegenüber der letzten Saison. So 
kann es 2018 gerne weitergehen, da wir schon voll 
in der Vorbereitung in die neue Saison stehen. Der 
Schwäbische Turnerbund hat die Einteilung der 
einzelnen Ligen nochmals überarbeitet. Dadurch 
sind wir wieder in unsere „altbewährten Gruppe“ 
Mitte gerutscht und treffen dadurch auf altbekann-
te Mannschaften. Sollten die Leistungen aus dem 
Vorjahr nochmals übertroffen werden können, ist 
nach oben in der Tabelle alles möglich. Deshalb 
hoffen wir wieder auf die lautstarke Unterstützung 
unserer treuen Fans – so wie in den letzten Jahren!
Ein Dankeschön an alle Helfer, die uns bei der 
Durchführung der Heimwettkämpfe unterstützt ha-
ben, da die Ausrichtung doch immer ein enormer 
Aufwand ist. Danke auch an unsere Kampfrichter 
David Schadow und Jürgen Weinstein.

Dieses Jahr gab es Zuwachs von zwei neuen 
Kampfsportlern. Unsere Gruppe war stabil bei ca. 
10-15 Personen pro Trainingseinheit.

Die diesjährige Prüfung wurde am 02.02.17, nach 
intensiver Vorbereitung aller Prüflinge abgenom-
men. Geprüft wurde auf Gelb, Orange und Grün. 
Alle Prüflinge bestanden ihre Prüfung mit Bravour. 
Als Gastprüfer konnten wir Uwe Nawrat aus dem 
Nachbarverein Leinfelden-Echterdingen begrüßen.
Auch neue Waffen und Kampfwesten wurden in 
diesem Jahr 2017 beschafft. Diese sind im Training 
ständig im Zusammenspiel mit den Techniken im 
Einsatz.
Im Jahr 2017 wurde nach längerer Pause auch 
wieder ein Sommerfest am 19.07.17 bei Katrin 
Maier in Steinenbronn im Garten gefeiert. Bei sehr 
schönem Wetter am Abend, wurde Leckeres ge-
grillt und gemütlich zusammen gesessen und die 
Sommerferien eingeläutet.
Die Jiu-Jitsu Gruppe half bei der TSV-Kinderweih-
nachtsfeier tatkräftig im Bereich des Parcours mit.
Am Samstag den 18.11.17 besuchte eine kleine 
Abordnung aus Waldenbuch wie jedes Jahr den 
„Das Tonfa, Sichern und Festlegen, Hokutoryu 
Ju-Jutsu“ Lehrgang in Leinfelden-Echterdingen.
Die Referenten waren: 

Bei diesem verbandsoffenem Lehrgang aller Gür-
telgrade wurden spezielle Verteidigungsarten mit 
der Tonfa, Sichern und Festlegen von Personen 
und das spezielle Hokutoryu Ju-Jutsu vermittelt. 
Der Lehrgang wurde von allen Beteiligten mit sehr 
großem Interesse durchgeführt. Alle auch hier er-
worbenen Kenntnisse konnten wir für unser Trai-
ning nutzen und werden auch an den anstehenden 
Prüfungen im nächsten Jahr mit eingebaut.
Ein Dankeschön an alle Kyu-Gurte und alle Sensei 
für die Trainingsteilnahme und das verletzungs-
freie Arbeiten im letzten Jahr!

JIU-JITSU 2017

Das Team 2017: 
Raimund B, 
Fabian B, 
ven H, Jan L, 
Christian L, 
Michael M, 
Steffen W, 
Steffen Wu, 
Trainer Carsten L
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Günter Painter, 8. Dan Kobukai Kobudo, Österreich 
Dr. Danimier Cerkez, 7. Dan Ju Jutsu, Deutschland
Kari Lehtonen, 4. Dan Hokutoryu Ju Jutsu, Finnland



Die Stärke unserer Truppe liegt aktuell bei etwa 10 
aktiven Kampfsportlern, die jeden Donnerstag um 
18.30 Uhr bis ca. 21.00 Uhr in der Schulturnhal-
le beim Hallenbad trainieren. Für das kommende 
Jahr würden wir uns über Zuwachs freuen.
Es können alle Jugendlichen ab 14 Jahren diesen 
Sport erlernen. Fragen zum JIU JITSU sind jeder 
Zeit möglich. Mehr Infos unter www.tsv-walden-
buch.de oder www.dfjj-bund.de/index.php/berich-
te oder Michael Fricke:  michafricke@web.de
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Bei den Bezirksmeisterschaften in Rutesheim am 
25. März ging es für die Jungs, Mädchen und jun-
gen Frauen des TSV Waldenbuch um die erhoffte 
Weiterqualifikation für das Gaufinale. Zusätzlich 
von der Tatsache motiviert, dass das Gaufinale am 
01. und 02. April vor heimischer Kulisse in Walden-
buch stattfand, versuchten die Turner/-nnen sich 
gegen eine große und starke Konkurrenz durch-
zusetzen.
Sechs Waldenbucher Jungs traten im Vier- und 
Fünf-Kampf an. Noah Cottone konnte mit dem 2. 
Platz den Sieg im Vorjahr verteidigen. Quentin 
Lehner überzeugte mit einer sehr starken P7 an 
den Ringen, erreichte den dritten Platz und konnte 
sich somit auch weiterqualifizieren.

BEZIRKSMEISTERSCHAFTEN

GAUFINALE: 
WETTKAMPFWOCHENENDE IN WALDENBUCH

Insgesamt 20 Turnerinnen aus den Gruppen von 
Saskia Lehner, Steffen Wuhrer und Katharina Mül-
ler gingen in den Altersklassen Juti D, C, B und of-
fen Klasse an den Start. 
Alle Turnerinnen zeigten ihr Können im Wahl-3-
Kampf. Mit Spitzenübungen konnten sich Mirjam 
Ruckh und Sina Eisele in der offenen Klasse mit 
dem 2. und 4. Platz 
für das Gaufinale 
qualifizieren. Die wei-
teren Platzierungen 
sind unter www.
tsv-waldenbuch.de 
nachzulesen.

Mit dem Gaufinale am ersten Aprilwochenende 
fand in Waldenbuch ein weiteres Großereignis für 
die Turnabteilung statt. Mehr als 250 Jugendturne-
rinnen und Jugendturner kamen am 1. und 2. April 
2017 zum Wettkampf in die Sporthalle Hermanns-
halde. Fünf Waldenbucher nahmen daran teil und 
erreichten die vorderen Plätze. Noah Cottone qua-
lifizierte sich für das Bezirksfinale am 13. +14. Mai 
2017. Freunde, Trainer und Eltern sind stolz auf die 
hervorragenden Leistungen.
Zwei spannende Wettkampftage sorgten für Spaß 
und Freude bei den Teilnehmern. Im Hintergrund 
packten 40 Helfer der Turnabteilung beim Auf- und 
Abbau, Transport der Geräte sowie in der Küche 
mit an. Vielen Dank an alle Bäcker für die Kuchen- 
und Tortenspende. Ein riesengroßes Dankeschön 
geht an Katharina Müller für die Planung und Koor-
dination. Weiterer Dank geht an den Abteilungslei-
ter Steffen Wuhrer für die Gesamtaufsicht und an 
alle Mitwirkenden sowie das Publikum für zahlrei-
ches Erscheinen. 
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BEZIRKSFINALE IN LUDWIGSBURG AM 14. MAI 2017

In zehn verschiedenen Alters- und Wettkampfklas-
sen traten die Waldenbucher Turner am Freitag 
5.5.17 in der Schulturnhalle zu den alljährigen Ver-
einsmeisterschaften an. Im ersten Durchgang star-
teten alle Gruppen im Alter zwischen 7 und 17 Jah-
ren. Für die Kleinsten war die Aufregung an ihrem 
ersten Wettkampftag groß. Aber auch bei den älte-
ren Jungs und Mädchen sorgte die Wettkampf-At-
mosphäre für höchste Konzentration und Anspan-
nung. Die tollen Leistungen wurden anschließend 
in einer offiziellen Siegehrung mit einer Urkunde 
und einer süßen Stärkung belohnt.

Anschließend starteten weitere sieben Turnerin-
nen der Altersstufe 17+ in den Vierkampf an den 
Geräten Sprung, Barren, Balken und Boden. Alle 
Übungen liefen verletzungsfrei und waren eine 
gute Vorbereitung für den anstehenden Wettkampf 
beim Internationalen Deutschen Turnfest in Berlin.
Vielen Dank an die große Disziplin der vielen Tur-
nerinnen und Turner, an die acht Kampfrichter 
für ihren Einsatz sowie für die tolle Unterstützung 
aus dem Publikum. Wir danken auch unseren eh-
renamtlichen Trainern, die sich wöchentlich in die 
Halle stellen und mit großer Geduld, Fleiß und per-
sönlichem Einsatz mit den Turnern die Wettkampf-
übungen erarbeiten – keine Selbstverständlichkeit!

Für das diesjährige Bezirksfinale hatten sich Quen-
tin Lehner (Jg. 2005) und Noah Cottone (Jg. 2008) 
beim Gaufinale, das 2017 in Waldenbuch stattfand, 
qualifizieren können. 
Leider verletzte sich Quentin in der Woche vor 
dem Wettkampf während des Trainings am Fuß 
und konnte so leider nicht teilnehmen.
Für Noah lief der Wettkampf mit sicheren und sau-

beren Übungen wie gewohnt. Obwohl ihm keine 
größeren Fehler unterliefen, war bis zum Schluss 
nicht sicher, ob es zur Weiterqualifikation für das 
Landesfinale reichen würde. Da die Konkurrenz 
mit über 20 Teilnehmern groß und die gezeigten 
Leistungen von einigen Turnern beachtlich waren, 
konnten schon kleine Fehler die Entscheidung be-
deuten. Am Ende reichte es für den 10. Platz. Dies 
bedeutete, dass wie schon im Vorjahr das Landes-
finale nur knapp verpasst wurde.

Vom 3. bis 7. Juni nahmen 26 sportbegeisterte Wal-
denbucher am Internationalen Deutschen Turnfest 
in Berlin teil. Unter dem Motto „#Turnfest - wie bunt 
ist das denn!“ sorgte die Hauptstadt mit Veranstal-
tungen rund um das Brandenburger Tor sowie auf 
der Berliner Messe für volles Programm.

Neben der großen Eröffnungsfeier am Branden-
burger Tor, dem Länderabend mit Live-Band und 
der Tuju-Party in den Messehallen standen auch 
zahlreiche Mitmachangebote und Showvorführun-
gen auf dem Plan. Bei fünf Tagen voller Spaß und 
Action durfte ein Wettkampf nicht fehlen, den 9 Tur-
nerinnen und Turner erfolgreich bestritten. Auch in 
diesem Jahr konnten wir unsere Turnerjugend mit 
einer Spende von Hr. Ruckh von der Württember-
gischen Versicherung unterstützen. Vielen Dank 
dafür!
Im Jahr 2018 erwartet uns das Landesturnfest vom 
30. Mai bis 3. Juni in Weinheim.

INTERNATIONALES DEUTSCHES TURNFEST BERLIN



SOMMERFEST
Bei bestem Wetter fand das Sommerfest der Turn-
abteilung auf dem Braunacker statt. Für die Turn-
kinder begann der Tag am Aktivspielplatz in der 
Glashütte. Von dort aus startete eine Schnitzel-
jagd, die nach etwa 1,5 Stunden Wanderung und 
verschiedenen Stationen am Braunacker endete. 
Nach dem Ankommen gab es Gelegenheit zum 
Spielen, Toben und Erholen, bevor gemeinsam 
Würstchen und Stockbrot gegrillt wurden.
Am Abend waren auch unsere Übungsleiter und 
Helfer eingeladen, es sich bei kühlen Getränken 
und Gegrilltem gemütlich zu machen. Abteilungslei-
ter Steffen Wuhrer nutze die Gelegenheit, sich bei 
den Übungsleitern und den vielen fleißigen Helfern 
für ihr ehrenamtliches Engagement zu bedanken. 

Zwei Tage lang sorgten rund 35 Turnerinnen und 
Turner für Action. Im Rahmen des gemeinsamen 
Trainingslagers wurden neue Übungsteile auspro-
biert, geübt und gefestigt. Anders als im regulären 
Training war diesmal jedoch nicht nach zwei Stun-

den Schluss. Von Sams-
tag- bis Sonntagmittag 
konnte in 8 Stunden rei-
ner Trainingszeit der für 
viele Gruppen bevorste-
hende Wettkampf Mitte 
Oktober perfekt vorberei-
tet werden.

Im Vorjahr war die männliche Nachwuchsmann-
schaft mit dem 4. Platz nur denkbar knapp an der 
Weiterqualifikation gescheitert. 2017 wurden die 
Jungs Quentin Lehner, David Schaap, Jedidja 

Frank, Noah Cottone und Leopold 
Schneider durch tolle Übungen 
mit einem 3. Platz bei einer gro-
ßen Konkurrenz belohnt.
So steigerte sich auch die Mäd-
chengruppe Jhg. 2003/06 um 7 
Punkte zum Vorjahr und belegte 
den 13. Platz. An dem Wettkampf 
nahmen Angelina Nulchis, Emilia 
Cottone, Karolin Tritt, Penelope 
Lehner und Lisa Hänsel teil. 
Der jüngste Jahrgang 2008/09 
hatte Wettkampf-Premiere und 
zeigte erstmals Wettkampfübun-
gen an Reck, Boden, Sprung und 
Balken.
Auch die Damenmannschaft star-
tete am Gaufinale – das erste Mal 
jedoch in einen Wettkampf nach 
einem anderen Wertungssystem: 
statt der bisherigen Pflicht-Übun-
gen wurden selbst zusammen-
gestellte Kür-Übungen geturnt. 
Da es hier auf die Schwierigkeits-
werte der Elemente, die Erfüllung von Komposi-
tionsanforderungen und natürlich die Ausführung 
der Teile ankam, war die Zusammenstellung der 
Übungen eine große Herausforderung für Turne-
rinnen und Trainer. 
Am Ende reichte es jedoch nur für den siebten und 
letzten Platz. Doch für einen Einstieg in das Liga-
system konnte ein sehr guter Grundstein gelegt 
werden. Mit etwas mehr Übung und ein paar mehr 
Schwierigkeiten möchte man sich 2018 mit den an-
deren Mannschaften in der Liga messen.

Beim Bezirksfinale Mitte in Laichingen am 
12.11.2017 traten Noah Schulz, Silas Schindler, Je-
didja Frank und David Schaap in der Altersklasse 
D10/11 gegen eine große und starke Konkurrenz 
an. Nach gutem Start schlich sich so manche Un-
konzentriertheit ein. Vor allem an den Ringen gin-
gen kostbare Punkte verloren. Mit 183,80 Punkten 
wurde der 10. und somit der letzte Platz erreicht. 

GAUFINALE MANNSCHAFTEN IN GERLINGEN

BEZIRKSFINALE MITTE MANNSCHAFTEN 
IN LAICHINGEN

TRAININGSLAGER 2017 IN DER HERMANNSHALDE

Ein großes 
Lagerfeuer sorgte 
bis tief in die Nacht 
für Wärme, Licht 
und eine idyllische 
Atmosphäre
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TSV  AKTUELL
VOLLEYBALL

ECKARD IRION
ABTEILUNGSLEITER

Das vergangene Jahr stand im Zeichen der Ju-
gend. Gleich 3 Jugendmannschaften nahmen den 
Spielbetrieb auf und die Zusammenarbeit mit der 
Oskar-Schwenk-Schule (OSS) trägt weiter Früchte.
Im Aktivenbereich konnten Mixed und Herren je-
weils die Klasse halten. Die Damen in der Spielge-
meinschaft mit Schönaich treten diese Saison eine 
Klasse tiefer an. Beach- und  Freizeitvolleyball run-
den das Angebot ab.

Es sind derzeit 15 Mäd-
chen, die Spaß daran 
haben, den verflixten 
Ball über das Netz zu 
bekommen.
Dieses Jahr stand im Zeichen der erstmaligen 
Teilnahme an der Spielrunde U15. Auch wenn das 
Team gegen einige hochklassige Mannschaften 
nicht bestehen konnte, hat es viel Spaß gemacht. 
In der Trostrunde hat man sich dann auch achtbar 
geschlagen.
Mittlerweile hat Trainer Uwe Pötschke sehr gute 
Unterstützung durch Leonie Hodina bekommen. 
Nun gibt es bessere Möglichkeiten, die nächste 
Spielrunde vorzubereiten und neue Interessierte 

einzugliedern. Wer Volleyball 
auszuprobieren möchte, ist 
herzlich eingeladen. Kommt 
einfach zur Trainingszeit vor-
bei. Diese ist in der Schulzeit 
donnerstags von 18.30 bis 
19.45 Uhr.

VOLLEYBALL
TUT WALDENBUCH GUT

Es freuen sich 
auf euch Uwe, 
Leonie und 
die Volleyball-
Mädchen.

U15 WEIBLICH



Sieger im 
Kreisfinale 
JtfO: OSS1 / U17

Die U17 startete gut in die Bezirksmeisterschaft 
und gewann gleich das erste Spiel. Danach riss der 
Faden und wegen Verletzungen und schulischer 
Veranstaltungen mussten einige Spiele kampflos 
abgegeben werden. In der Kooperation mit der 
OSS traten die Jungs im Wettbewerb „Jugend trai-
niert für Olympia“ (JtfO)  an und gewannen das 
Kreisfinale gegen das Gymnasium Rutesheim. 
Damit ist die Mannschaft für die Zwischenrunde in 
Heidenheim qualifiziert.

U17 MÄNNLICH

U15 MÄNNLICH

Die Jungs der U15 erreichten in der 
Bezirksrunde einen beachtlichen 3. 
Platz. Es wurden 4 Turniere gespielt, 
2 davon konnten wir in der heimi-
schen Sporthalle austragen. 

Spielszene 
Kreisfinale JtfO

Annahme

Aufschlag
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Angriff



BEACHVOLLEYBALL

MIXED
Für die Spielzeit 2016/17 war das Ziel ein siche-
rer Mittelplatz in der Tabelle. Wenigstens sollte der 
Verbleib in der B-Klasse nicht zur Zitterpartie wer-
den. Doch leider wurde es genau so! Am letzten 
Spieltag schlug der bis dahin Letzte der Tabelle 
– mit verstärkter Mannschaft – die Waldenbucher 
im direkten Vergleich. Damit war der Abstieg besie-
gelt. Eigentlich, denn wie sich dann herausstellte, 
wollte eine andere Mannschaft unbedingt abstei-
gen, um sich neu zu orientieren. Mit den beiden 
Aufsteigern hätte der B-Klasse folglich eine Mann-
schaft gefehlt. Somit wurde das Team gefragt, ob 
es in der B-Klasse verbleiben möchte. Nach eini-
ger Diskussion wurde dieser Vorschlag angenom-
men. Ausschlaggebend dafür, in der B-Klasse zu 
verbleiben, war der Ehrgeiz hochklassig spielen zu 
können, aber auch das gute Verhältnis zu den an-
deren Mannschaften.
Die laufende Spielzeit 2017/18 begann wie erwar-
tet mit Höhen und Tiefen. Einerseits freuen wir uns 
sehr, wieder neue Mitspielerinnen und Mitspieler 
zu haben. Damit kommt wieder neuer Schwung in 
die ‚alte‘ Truppe. Auf der anderen Seite fehlt der 
Mannschaft die hochklassige Spielerfahrung und 
die Konstanz im 
Zusammenspiel, 
um in der B-Klas-
se vorne mitmi-
schen zu können. 
Aktuell befindet 
sich die Mann-
schaft auf dem 
achten von neun 

Team U14m

Impressionen 
von der 
Beachparty 2017
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Mannschaftsfoto 
Mixed 2017/18

U14 MÄNNLICH
Die Jungs der U14 spielen 
in der U15 Mannschaft mit. 
Beim Landesspielfest in 
Schwenningen allerdings 
traten sie als U14 an und 
konnten mehrere Spiele 
gewinnen. Eine Trainings-
einheit mit dem Landes-
trainer Baden-Württemberg 
und der Vergleich mit den 
landesweit besten Spielern 
der Altersklasse machten 
den Tag zu einem gelunge-
nen Event.

Letztes Jahr musste etwas mehr Arbeit in die 
Pflege der Beachfelder investiert werden. Ein um-
fangreicher Heckenschnitt war notwendig, um den 
Zaun an der Nord-West-Seite des Stadionareals 
zu sichern. Für eine grundlegende Sandreinigung 
wurde eine Spezialfirma beauftragt. Ein neues Ball-
fangnetz wurde ebenfalls gekauft und soll bei der 
diesjährigen Beachfeldpflege eingebaut werden. 
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HERREN

DAMEN

möglichen Plätzen, vom sicheren Mittelfeld kann 
da nicht die Rede sein. Noch liegen zehn Spiele 
vor uns.
 

Die Saison 2016/2017 verlief für die Spielgemein-
schaft Schönaich/ Waldenbuch anders als geplant. 
Leider wurde das Saisonziel des Klassenerhalts 
nicht erreicht und die Damen stiegen in die B-
Klasse ab. Zusätzlich verließen einige routinierte 
Spielerinnen zum Saisonende die Mannschaft aus 
unterschiedlichen Gründen. Dieser kleine Rück-
schlag eröffnet für die laufende Saison die Mög-
lichkeit junge Spielerinnen in die Mannschaft ein-
zugliedern, somit ganz oben mitzuspielen und auf 
den Aufstieg hinzuarbeiten. Bestärkt und motiviert 
wird die Mannschaft durch den aktuellen zweiten 
Tabellenplatz. 
 

In diesem Jahr spielten die Herren der TSV-Vol-
leyballabteilung wieder in der A-Klasse West. Die 
Spielrunde begann wenig erfolgreich, sodass die 
Mannschaft ihre Rückrundenstärke zeigen musste, 
dieser aber auch gerecht wurde. Die TSV-Herren 
schlossen mit einem fünften Tabellenplatz die Sai-
son 2016/17 ab.
In der punktspielfreien Zeit spielen die Männer in-
tensiv  Beachvolleyball. 
Seit September trainieren die TSV-Herren wieder 
in der Halle und bereiten sich immer wieder auf 
die zu bestreitenden Punktspiele der A-Klasse vor. 
In dieser Saison mit viel Erfolg: Vierter Platz bei 
drei Siegen in sechs Spielen – so gut ist das Team 
selten in eine Saison gestartet. 
Im Januar gehts weiter – motiviert, zielstrebig und 
fröhlich – so, wie die TSV-Herren immer auftreten.

 
Bild: Herren_1.jpg Titel: Herrenteam Saison 
2017/18

TRAININGSZEITEN UND KONTAKTE
Die genauen Trainingszeiten und Kontakte 
sowie neueste Berichte und Informationen 
finden Sie immer aktuell auf der Webseite 
www.tsv-waldenbuch.de/volleyball/

Team SG 
Schönaich/
Waldenbuch 
Saison 2017/18

Herrenteam 
Saison 2017/18



TSV AKTUELL
EREIGNISSE

Nach dem aufregenden und arbeitsintensiven 
Jubiläumsjahr 2016 ging es in 2017 munter weiter. 

Im Januar traf sich der Ehrenrat zur traditionellen 
1. Vereinssitzung des Jahres in der Geschäftsstel-
le und beriet u.a. über die Ehrungen für verdiente 
Mitglieder. Leider legte Mizzi Müller ihr Amt als Eh-
renrätin altersbedingt nieder. Außerdem ging der 
Vorstand für einen Tag in Klausur, um sich intensiv 
zum Thema Sportstätten und Personal zu beraten.
Im Februar und März trafen sich alle Abteilun-
gen zu ihren jeweiligen Jahresversammlungen. 
In den Abteilungen Schwimmen und Tennis gab es 
dabei einen Wechsel an der Spitze der Teams.
Am 23. März fand die Hauptversammlung mit 
Ehrungen und einem Auftritt der Gruppe Dance4Fit 
aus der Abteilung Gesund & Fit statt. Als Nachfol-
gerin von Mizzi Müller wurde Renate Ottmüller 
gewählt. Leider musste der Vorstand bekannt ge-
ben, dass die Stadt von ihrem Rücktrittsrecht vom 
Kaufvertrag Gebrauch gemacht hat. Der geplante 
Verkauf der Sportanlagen und die Verlagerung auf 
den Hasenhof haben sich damit leider vorerst zer-
schlagen.
Am 1. April beteiligten sich wieder mehrere 

IM TSV IST DAS 
GANZE JAHR ETWAS LOS!

Jugendmannschaften aus dem Verein an der Flur-
putzete des Vereinsrings und der Stadt Walden-
buch und sammelten, bevorzugt rund um die ver-
schiedenen Sportanlagen, den Müll zusammen. 
Zur Sportlerehrung der Stadt Waldenbuch im Fo-
rum der Oskar-Schwenk-Schule wurden diesmal 
115 Einzel- und Mannschafts-Sportler des TSV 
Waldenbuch aus  den Abteilungen Fußball, Leicht-
athletik und Tennis eingeladen und geehrt.
Im Mai waren die Vorstandsfrauen beim WLSB 
„Forum Ehrenamt“ als Referentinnen zum Thema 
„Frauen im Ehrenamt“  und „Beschäftigung bezahl-
ter Mitarbeiter als Lösung?“ gefragt und im Einsatz. 
Im August ging, nach intensiver technischer Vor-
bereitung und der Schulung aller Abteilungen, un-
serer neue Homepage online. Ein riesengroßes 
Dankeschön an die kompetente Arbeitsgruppe 
Stefan und Bernhard Schmitt, Thomas Schnapper 
und Karl Georg Martin. Sportlich beteiligte sich die 
Abteilung Tennis mit einem Schnuppernachmittag 
am Sommerferienprogramm der Stadt Walden-
buch.
Am 4. Oktober trat Markus Brenner, der neue 
TSV-Geschäftsführer, sein Amt an. 
Wie jedes Jahr wurden die Senioren eingeladen 
zum Seniorennachmittag im Gymnastikraum und 
sie kamen zahlreich zu Kaffee und Kuchen und ei-
nem Schwätzchen. Aufgelockert wurde der Nach-
mittag diesmal mit einer kleinen Gymnastikeinheit 
von Conny Kohn.
Im November organisierten wir das erste TSV-
Vernetzungstreffen – eine Mischung aus Arbeit 
und Dankeschön. Eingeladen waren die Abtei-
lungsleitungsteams sowie engagierte Mitglieder 
aus den Abteilungen, um sich über fachliche The-
men auszutauschen. Nach dem gemeinsamen 
Abendessen gab es zum Dank für die geleistete 
Arbeit im Verein noch ein kleines Theaterstück. 
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Im Dezember rundete wie immer die TSV-Kinder-
weihnachtsfeier mit mehr als 200 Akteuren und 
dem Besuch des Nikolaus den Veranstaltungsrei-
gen im TSV ab.

Übers Jahr verteilt nahmen wir an 4 Sitzungen des 
Vereinsrings sowie 3 Treffen des Waldenbucher 
Jugendnetzwerks teil.
Eine neue Arbeitsgruppe beschäftigt sich seit Au-
gust mit den TSV-Sportstätten und der geplanten 
Eigenbewirtschaftung.

WANDERN UND EINKEHREN 
Viermal  waren die Senioren im Jahr 2017 gemein-
sam unterwegs. Mit Bus und S-Bahn geht’s zum 
Besen, manche laufen auch noch ein Stück bevor 
sie einkehren. Und dann gut essen und trinken und 
sich unterhalten, bis Manne wieder zum Aufbruch 
ruft. Schön, dass immer so viele mitfahren.

AUSFLUG
Höhepunkt 2017 war der Ausflug zum Gasometer 
in Pforzheim. Dass sich dort etwas Besonderes  
verbirgt, hat sich inzwischen herumgesprochen.
Also war es fast Pflicht, dass sich die Seniorinnen 
und Senioren mal „vor Ort“ ein Bild machen wollten.
Mit dem Bus ging es deshalb am 26. April nach dem 
Mittagessen in der Kapfenhardter Mühle zum Aus-

stellungsbesuch mit Führung in den Gasometer. 
Als Erstes klärte uns ein Mitarbeiter über die Hin-
tergründe und die Entstehung der Ausstellung auf.
Im Gasometer erwartete uns dann ein riesiges 
360° Panorama. Es stellte die Zeit der Stadt Rom 
ca. im Jahre 312 n.Chr. nach. Die dort abgebilde-
ten Tempel, Säulen usw. versetzten uns tatsächlich
zurück ins alte Rom. Auch die Atmosphäre mit Tag 
und Nacht, Vogelgezwitscher usw. war beeindru-
ckend. Es war wieder ein toller gemeinsamer Tag!

Im herbstlich dekorierten Jugendraum 
wurden knapp 60 Gäste von Manuela 
Kircher (1. Vorsitzende) begrüßt und von unseren 
fleißigen Helferinnen mit Kaffee und Kuchen ver-
wöhnt. Nach der gemütlichen Kaffeerunde gab 
es einen Jahresrückblick und Informationen des 
Vorstandes zur Sportstättenentwicklung. Es wurde 
lebhaft diskutiert und sich an frühere Zeiten und 
gemeinsame Erlebnisse erinnert. 
Die  Sporteinlage zum Mitmachen von Conny Kohn 
wurde mit Begeisterung angenommen. In einer 
sportlichen halben Stunde wurden verschiedene 
Kraft-, Koordinations- und Beweglichkeitsübungen 
durchgeführt. Zum Vesper gab es anschließend 
wieder leckere Gulaschsuppe mit Brot, und das ein 
oder auch andere Viertele wurde getrunken. Wir 
danken allen Gästen für ihr Kommen, die großzü-
gigen Spenden und die positiven Rückmeldungen. 
Ein besonderer Dank geht an Gabriele Wieser-Kick 
für die Organisation des Nachmittags und an Babs 
Müssle für die tolle Herbstdekoration sowie die Un-
terstützung in der Küche. Auch dieses Jahr durften 
wir uns über 4 Helferinnen der Volleyballabteilung 
freuen, die unsere Gäste bedient und alles wieder 
aufgeräumt haben.
Vielen Dank an alle – wir 
freuen uns auf ein Wiederse-
hen, spätestens im nächsten 
Jahr! 

SENIOREN
SENIORENNACHMITTAG AM 21.10.2017
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KOOPERATION
TSV WALDENBUCH – SENIORENZENTRUM

Spiel, Sport & Spaß durchs ganze Jahr 
– egal in welchen Räumlichkeiten – die 
Kinder genießen die wöchentlichen 
Bewegungsstunden und freuen sich 
darauf. Durch die Regelmäßigkeit und 
unterschiedlichen Bewegungsanreize 
erfahren die Kinder im Laufe ihrer Kin-
dergartenzeit eine große Bewegungssi-
cherheit und hohe Bewegungsqualität. 
Eine besondere Überraschung hatte 
sich Helga Göpfert (Kindergartenlei-
tung, Kiga Glashütte) bei unserer TSV 
Hauptversammlung 2017 ausgedacht. 
Sie fand sehr schöne Worte für 10 Jah-
re gemeinsame Arbeit und überreichte 
zum Dank einen wunderschönen Früh-
jahrskorb! 
Für mich ist es eine wahre Freude, die 
Kinder so begeistert, neugierig, wiss-
begierig, kreativ und vor allem bewe-
gungsfreudig zu erleben und sie durch 
die Kindergartenzeit sportlich zu be-
gleiten. 
Vielen Dank an alle, die diese Ko-
operation unterstützen!      Ulrike Deinaß

Nach dem Motto „Sport vor Ort“ kommen wir mit 
Bewegungsangeboten in die Seniorenzentren. 
Im Sonnenhof steht unser wöchentliches Kurs-
programm im Rahmen des Gesund & Fit Kurspro-
gramms auch älteren Teilnehmern außerhalb der 
Wohnanlage zur Verfügung. Immer mittwochs von 
9.30 Uhr bis 10.30 Uhr kommt Conny Kohn in den 
Bewegungsraum im Sonnenhof. Gerne können 
neue Teilnehmer mitmachen, die Anmeldung er-

KOOPERATION TSV WALDENBUCH – 
KINDERGARTEN GLASHÜTTE

folgt über unseren Kursflyer. 
Ins Haus an der Aich kommt Hannelore Landen-
berger einmal pro Woche zur Bewegungsstunde 
für Kopf und Körper. Das Angebot findet dienstags 
von 10.45 bis 11.30 Uhr statt und steht allen Be-
wohnern des Heimes offen.
In das Zentrum Altenheimat kommen wir aktuell 
sogar dreimal pro Woche. Conny Kohn und Han-
nelore Landenberger fahren beide zum „Sport vor 
Ort“ nach Steinenbronn.
Diese Angebote finden montags und mittwochs 
statt. Die zweite Bewegungsstunde am Montag 
wird vom Förderverein Steinenbronn übernommen 
– dafür sagen wir herzlichen Dank! So können 
viele mitmachen und werden dennoch in kleiner 
Gruppe individuell gefördert. Eine prima Sache!
Herzlichen Dank an alle Heimleitungen und an die 
Pflegekräfte für die tolle Unterstützung. 

Ein neues Format hatten sich die Verantwortlichen 
ausgedacht, um den Ehrenamtlichen im TSV Dan-
ke zu sagen für das Engagement, die „gespende-
te“ Zeit, die vielen Ideen und ihre Umsetzung. 
Mehr als 40 „Aktive“ aus allen Abteilungen waren 
der Einladung zum Vernetzungstreffen gefolgt. 
Man traf sich an einem Novembersamstag am spä-
ten Nachmittag in der Stadionhalle. Jeder bekam 
einen farbigen Button mit seinem Abteilungslogo 
und dann war erst einmal Zeit zum Ankommen bei 
einem Getränk. Miteinander ein paar entspann-
te Stunden verbringen, sich näher kennenlernen 
und abteilungsübergreifend aktiv sein – das stand 

TSV-VERNETZUNGSTREFFEN



KINDERWEIHNACHTSFEIER

wieder auf unserer „Agenda“.  An vier Themen-
tischen konnte man sich informieren, diskutieren 
und tauschte Erfahrungen über Abteilungsgrenzen 
hinweg aus.
Die Gespräche gingen beim gemeinsamen Abend-
essen munter weiter. Wir ließen uns von Gino und 
seinem Team lecker bewirten, bis sich der Bühnen-
vorhang öffnete.
Zum Abschluss des Abends gastierte „Dein The-
ater“ aus Stuttgart mit dem Stück „Heimat, deine 
Sterne – Vom Schicksal ein Schwabe zu sein“ für 
die Gäste. Mit vielen Wortspielereien entführte 
Norbert Eilts die Anwesenden in die Geschichte 
und Besonderheiten der Schwaben.
Herzlichen Dank an Lena Köcheler und Miriam 
Knöller, die sich mit uns das neue Format ausge-
dacht und vorbereitet haben und an die Modera-
toren der Thementische Manuela Kircher, Steffi 
Jäger-Reinauer, Wilhelm Olbing, Karl Georg Martin 
und Markus Brenner.
Herzlichen Dank auch an alle, die sich die Zeit für 
den gemeinsamen Abend genommen haben.
                                                                                      Gabriele Wieser-Kick

Bei herrlich winterlichem Schneetreiben und fros-
tigen Temperaturen füllte sich die Hermannshalde 
mit zahlreichen Sportlern und Zuschauern zur 
alljährlichen TSV-Kinderweihnachtsfeier. Für die 
Kinder- und Jugendgruppen der Turnabteilung 
hat die Kinderweihnachtsfeier einen festen Platz 
im Veranstaltungskalender. Denn schon Wochen 
vorher starten in den Turnhallen die Proben für die 
Aufführungen der einzelnen Gruppen. Turnerische 
und tänzerische Passagen, kreative Verkleidungen 
und Accessoires sorgten für Unterhaltung und eine 

ganz wunderbare Stimmung in der Halle. Dabei 
durften zur Unterstützung Freunde und Familie auf 
der Zuschauer-Tribüne nicht fehlen. Neben den 
Auftritten lockten auch Kaffee und selbstgebacke-
ner Kuchen und natürlich der große Kletter-Par-
cours. Wichtigstes Highlight für die kleinen Turne-
rinnen und Turner: der Nikolaus, der bislang noch 
keine TSV-Kinderweihnachtsfeier verpasst hat und 
auch in diesem Jahr jedem Kind ein Geschenk mit-
gebracht hat.
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TSV VORSTAND

MITGLIEDER IM HAUPTAUSSCHUSS:
Manuela Kircher, Steffi Jäger-Reinauer, Wilhelm 
Olbing, Karl Georg Martin, Udo Hänsel, Markus 
Brenner, Klaus Bürkle, Ulrike Deinaß, Mihael 
Dumencic, Petra Gross, Eckard Irion, Wolfram Kir-
cher, Miriam Knöller, Rudi Kralj, Brigitte Ludwig, 
Jürgen Marx, Andreas Neuburger, Burkhard Ga-
edke, Norbert Schenzle, Bernhard Schmitt, Stefan 
Hirsch, Steffen Wuhrer, Jürgen Rohde, Stephan 
Lehle.

TSV HAUPTAUSSCHUSS

SEIT MÄRZ 2014 SETZT SICH DER VORSTAND SO ZUSAMMEN: 
hinten:  Karl Georg Martin (Vorstandsmitglied) 
 Manuela Kircher (1. Vorsitzende)
 Udo Hänsel (Vorstandsmitglied)
vorne:  Stefanie Jäger-Reinauer (2. Vorsitzende)  
 Wilhelm Olbing (Kassier)

TSV GESCHÄFTSSTELLE

Für den laufenden Betrieb sind unsere Mitarbeiter-
innen in der Geschäftsstelle (Eingang im Unterge-
schoss der Stadionhalle) zuständig.

UNSERE ÖFFNUNGSZEITEN SIND:  
 Montag 18.00-19.30 Uhr 
 Dienstag 10.00-11.30 Uhr 
 Donnerstag 10.00-11.30 Uhr (für Kurse + Rehasport) 
 Samstag 10.00-11.30 Uhr
 
TELEFON:   07157 / 27618  
FAX:   07157 / 539302 
E-MAIL:   info@tsv-waldenbuch.de

IMPRESSUM

HERAUSGEBER: TSV Waldenbuch 1891 e.V.

TSV GESCHÄFTSSTELLE: Echterdinger Straße 81, 71111 Waldenbuch
WWW.TSV-WALDENBUCH.DE

AUSGABE 38/18              
AUFLAGE: 1500 Exemplare
REDAKTION: Manuela Kircher und Markus Brenner
VERTEILUNG: Kostenlos an alle Mitglieder und Interessenten

GESAMTGESTALTUNG UND DRUCK: Druckerei Nitsch, Betzenbergstr. 1, 
71111 Waldenbuch, Telefon 07157/20382, Fax 07157/20417
MAIL: kontakt@druckerei-nitsch.de      WWW: druckerei-nitsch.de

Marion Leiser, 
Markus Brenner, 
Ulrike Deinaß,
Antje Graf

NICHT VERGESSEN

TSV-HAUPTVERSAMMLUNG
DONNERSTAG  |  22. MÄRZ 2018 |  20.00 UHR



Putzen, 
waschen, pfl egen
Qualitätsprodukte aus Waldenbuch

seit 1946

Wir freuen uns auf Ihren Besuch in unserem HAKA-Shop: 

Unsere Öffnungszeiten sind:
Mo. – Do.:  8:30 – 12:30 Uhr
 14:00 – 16:00 Uhr 
Fr.: 8:30 – 12:30 Uhr

HAKA Kunz GmbH
Bahnhofstraße 30 – 32
D-71111 Waldenbuch
Telefon: 07157 122-390
www.haka.de

Leistungsstark und dabei 

sanft zu Mensch und Natur
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 Spielerisch Energie sparen   Bonuspunkte einlösen   Kosten reduzieren

 Energietrainer Ben
 Kostenlos anmelden: www.swt-energietrainer.de

Die kostenlose App 
swt-Energietrainer!
Jetzt im App Store oder 

bei Google Play


